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GBadiſche Volkszeitung. )Abonnemem

90 Piennig monat lich ,
Brimgerlohn 28 Pig monatlich ,
Durch d Bon bez tuel Voſte

Suſſchlag . . . 4 9 Quartal .

Eimzel⸗Nummer Big

In ſera te :
Die Colonel Zeile 2 Pfg .

Auswärtige Inſetate 90 „
Die Reklama⸗Zelle . 1 Mart

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung
in Maunheim und Umgebung .

Schluß der Inſeraten⸗Aunahme ſür das Mittagsblatt Morgens 9 uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr⸗

Badiſche Neueſte Nachrichten
Anabhängige Tageszeitung .

Täglich 2 Husgaben
( ausgenommen Sountag )

Eigene Kedaktioensbureaus

in Berlin und Karlsruhe .

4

Maunheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Adreſſe :

General⸗Anzeiges
Mannheim “

Nr . 116 . Donnerstag , 11 . März 1909 . ( WMittagblatt . )

auch vom Berliner Landgericht 1 endgiltig entſchieden . Das Ge⸗ Deutlichkeit au Tage treten laſſen , ſo daßDie heutige Mittagsausgabe umfaßt
12 Seiten .

Telegramme .
Die Affäre Steinheil .

Berlin , 11 . März . GBVon unſerem Berliner Bureau . )

Aus Paris wird gemeldet : Frau Steinheil hat , ſeit ihre proviſo⸗

riſche Haftentlaſſung abgelehnt wurde , den Antrag geſtellt , in

kürzeſter Zeit vor die Jury geſtellt zu werden .

Im Lenkballon von Cadiz nach Spaniſch⸗Weſtindien .
* Zürich , U. März . Der frühere Herausgeber des „Illi⸗

nois⸗Staats⸗Zeitung “ , Joſef Brucker , ein geborener Oeſterrei⸗

cher , tritt im Juli von Cadiz aus eine Fahrt im Lenkballon nach

Spaniſch⸗Weſturdien au . Er will der Route folgen , die Colum⸗

bus einhielt . Er ſteht mit dem Grafen Zeppelin im Einverneh⸗
men . Die Reiſe foll eine Woche beanſpruchen .

Beſſerung der Lage auf dem Balkan .

OLondon , U. März . Von unſerem Londoner Bureau . )
Die Mehrzahl der heutigen Morgenblätter befaßt ſich on leiten⸗

der Stelle mit der Jage auf dem Balkan und bezeichnet ſie als

bedeutend gebeſſert , trotzdem ihnen der Wortlaut der

ruſſiſchen Note an Serbien und die ſerbiſche Antwortnote an die

Mächte bis zum Redaktionsſchluß noch nicht vorliegt , mit Aus⸗

nahme des „ Daily Telegr . “ , der in einem Belgrader Telegramm

die beiden Schriftſtücke veröffentlicht . 5

Die Verfaſſungskämpfe in Perſien .

. e . London , 11 . März . ( Privattelegramm . ) Nach Meldung
der Blätter hat der Schah der engliſchen Regierung angezeigt ,

daß die beabſichtigte Interveution in Teheran zwecklos ſei , da er

die Frage einer Verfaſſung ſolauge für inopportun halte , als nicht

die bedingungsloſe Unterwerfung der Ver⸗

ſchwörek und Aufſtändigen erfolgt ſei . — Die Truppen des

Schah erhielten am Samstag zum erſtenmal ſeit 4 Wochen ihren

Sold wieder ausgezahlt . Dem Vernehmen nach wurden dem Schah

von zwei auswärtigen Banken die entſprechenden Gelder vorge⸗

ſchoſſen .
* Teheran , 10 . März . Die armeniſche Bevölkerung iſt

merklich erregt infolge von Gerüchten über bevorſtehende Aus⸗

ſchreitungen des Pöbels . Die Nationaliſten verbreiten

Aufrufe , in denen ſie erklären , ſie ſeien an dieſer Agitation nicht

beteiligt . Die ruſſiſche und die engliſche Geſandtſchaft forderten

die perſiſche Regierung auf , Schritte zu tun , damit Ausſchreitun⸗

gen verhindert werden .
* Täbris , 10. März . Die Revolutionäre führen

eilig Befeſtigungen auf . Das hieſige Endſchumen veröffent⸗

licht einen Aufruf , in dem es auf die von den Truppen verübten

Gewalttaten hinweiſt und die Bevölkerung auffordert , zu den

Waffen zu greifen , um Familien , Ehre und Habe zu ſchützen .

Der Abſchluß der ruſſiſch⸗türkiſchen Koudentiog .

* Neltersburg , 10. März . Wie aus zubverläſſiger Quelle

Zerlautet , iſt geſtern der Abſchluß der ruſſiſch⸗türliſchen Konven⸗

tien über die Ablöſung der lürkiſchen Kriegsſchuld zwiſchen dem

ruſſiſchen Miniſter des Aeußern , Iswolski und Rifaat Paſcha

erfolgt . Die Koꝛ rention ſtellt einen Kompromiß zwiſchen dem

ruſfiſchen und dem lürkiſchen Vorſchlag dar .

Gin Seelanal von der Oſtſee zum Schwarzen Meer

* Petersburg , 11 . März . Das vor mehreren Jahren

ausgearbeitete Rieſenprojekt eines Seekanals von der Oſtſee zum

Schwarzen Meer iſt wieder aufgenommen worden . Unter dem

Vorſitz des Fürſten Eilkow bildete ſich ein Komitee , das auslän⸗

diſches Kapital heranzuziehen ins Auge faſſen ſoll . Der Geſamt⸗

koſtenvoranſchlag beläuft ſich auf 500 Mill . Rubel . Der Kanal

ſoll dem Laufe des weſtlichen Düna und Dufepr folgen . Die End⸗

punkte ſind Riga und Cherſon . Das Projelt iſt von dem In⸗

genieur von Rukteſchal ausgearbeitet .

* * *

Berlin , 11. März . ( Von unſerem Berliner Bureau . )
Das Befinden Matkowskis hat ſich ſehr verſchlechtert .

Er iſt auf ſeinen Wunſch aus dem Sanatorium , in dem er bis⸗

her weilte , in ſeine Privatwohnung überführt worden

* Berlin . 11 . März . Der Eheſcheidungsprozeß

zwiſchen dem früheren Legationsſekretär bei der deutſchen Bot⸗

1* ſchaft in London Frhrn . v. Eckardſtein und ſeiner Gattin , der
Taochter eines verſtorbenen engliſchen Möbelinduſtriellen , iſt jetzt

richt erklärte die Ehe auch nach deutſchem Rechte als geſchieden .
* Berlin , 11 . März . Generalſtaatsanwalt Dr . Iſen⸗

biel , deſſen Geſundheitszuſtand ſeit geraumer Zeit bedenklich
iſt und der geſtern einen Schlaganfall erlitten hat , hat
einen ſechsmonatlichen Urlaub erhalten .

* Berlin , 11. März . Die kürzlichen Vergiftungs⸗
erſcheinungen im Rudolf Virchow⸗Krankenhauſe ſind nach
bakteriologiſcher Feſtſtellung auf den Genuß von Morcheln ,
und nicht auf angeblich verdorbenes Fleiſch zurückzuführen .

* Berlin , 11 . März . Gerhard Hauptmann wohnt ,
einer Einlodung des Hoftheaters in Wien ſolgend , dort am Frei⸗
tag der Au ührung ſeiner „Grieſelda bei . Von dort begibt ſich
der Dichter nach Oberitalien .

5

O London , 11. März . Von unſerem Londoner Bureau . )
In Briſtol iſt eine Blatternepidemie ausgebrochen . 25

Krankheitsfälle wurden bisher feſtgeſtellt .

OLondon , 11. März . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Bei Durham ſtießen geſtern abend 3 Lokalzüge d8uſam⸗
wen, waobei 8 Paflagiere ſchwer verwundet wurden .

9

„ Zur Begründung der Amtsentſetzung des Pfarrers
Tremel , die erfolgte , ohne daß man die ihm urſprünglich be⸗

willigte achttägige Bedenkzeit abwartete , hat das erzbiſchöfliche
Ordinariat Bamberg Pfarrer Tremel mitgeteilt , daß er durch

die Ankündigung ſeiner Aurufung des landes⸗

fürſtlichen Schutzes auf Grund der Paragr . 52 bis 55

der zweiten VerfaffungsbeilagejpsO facto der Sus pem-
sjoadivinis verfaklen ſei . Die ultramontane Preſſe
aber erklärte , Pfarrer Tremel werde , wenn er mit ſeiner Be⸗

ſchwerde an den Prinzregenten wirklich ernſt mache, ohne
witeres der Exkommunikation verfallen . So unglaub⸗
lich dieſe Meldung wohl erſcheinen mochte , ſie hat ihre Be⸗

ſtätigung in vollem Umfange erhalten durch die Erklärung
des Erzbiſchofs von Bamberg ſelbſt , der auch ſeimerſeits Pfarrer
Tremel in einem eingeſchriebenen Briefe darauf aufmerkſam
machte , daß er der Exkommunikation verfalle , ſobald er den
landesfürſtlichen Schutz anrufe .

Dieſe Maßregel iſt in der Tat wohl die unerhörteſte
Provokation , die ſich jemals eine Kirchenbehörde gegen⸗
über einem Staate und dem Regenten dieſes Staates heraus⸗

genommen hat . Die Kirchenbehörde erklärt damit ohne
weiteres die Exterritorialität aller ihrer — wohlge⸗
merkt , vom Staate bezahlten — Angeſtellten , ja , letzten Endes

allerkatholiſchen Untertanen der Krone Bayerns
und ſtatuiert damit in aller Form den Staat im Staat .
Das kann ſich umſeres Erachtens kein webtlicher Staat , ſei er ,
welcher er wolle , bieten laſſen ; denn damit iſt der Idee des
modernen Rechtsſtaates die Axt an die Wurzel gelegt . An

dieſer Tatſache vermögen die raffinierteſten kirchenrechtlichen
Deduktionen der ultramontanen Preſſe nichts zu ändern . Ihre
Berufung darauf , daß die katholiſche Kirche ſich durch das
Konkordat die volle Unabhängigkeit ihrer Strafgerichtsbar⸗
keitt ausdrücklich vorbehalten und eine ſtaatliche Superreviſion
der Urteile geiſtlicher Gerichte abgelehnt habe , mutet an ſich
ſchon unſere Vorſtellung vom modernen Rechtsſtaate als ein

Anachronismus an . Ueberdies gewährleiſten die oben zitierten
Paragraphen der zweiten Verfaſſungsbeilage ausdrücklich
jedem bayeriſchen Staatsbürger das Recht , gegen Mißbrauch
und Uebergriff der geiſtlichen Gewalt den landesherrlichen
Schutz anzurufen . Selbſt der geiſtliche Kongregationspräſes
Stingl betont in ſeinem von den kirchlichen und ſtaatlichen
Behörden empfohlenen Buche „ Verwaltung des katholiſchen
Pfarramtes “ , daß dieſes Recht , den landesherrlichen Schutz

anzurufen , nicht nur den Laien , ſondern auch den Geiſt⸗
lichen zuſtehe . Und das mit Recht ; leiſtet doch auch der

katholiſche Geiſtliche den Eid auf die Verfaſſung . In der

Tat wäre es weit gekommen in Bayern , wenn jede Denun⸗

ziation der ultramontanen Parteifanatiker , von dem land⸗

fremden Nuntius willig aufgenommen , hinreichend wäre , die

bayeriſche Verfaſſung außer Wirkſamkeit zu ſetzen .
Die Selbſtverſtändlichkeit , mit der nicht nur die ultra⸗

montane Preſſe , ſondern ſelbſt ein bayeriſcher Erzbiſchof gleich⸗
wohl dieſe unglaubliche Maßregel im Namen der römiſchen
Kirche ankündigen , iſt der ſchlagendſte Beweis dafür , daß der

Ultramontanismus und der moderne Verfaſ⸗

ſungsſtaat einfach unvereinbar ſind , daß der

Ultramontanismus tatſächlich den Staat im

Staate konſtituiert und damit den modernen Ver⸗

faſſungsſtaat ſchlechthin negiert . Kein Staat , der ſich nicht

ſelbſt aufgibt , darf ſich über die latente Gefahr dieſer Forde⸗

rung des Ultramontanismus täuſchen ; die , wie von liberaler

Seite ſtets mit Recht betont worden , längſt beſtanden hat ,

jedoch von ultramontaner Seite abgeleugnet wurde . Der

vorliegende Fall hat dieſe Gefahr nun mit erſchreckender

auch die bayeriſche Staatsregierung ſich vor ihr nicht mehr
die Augen verſchließen kann . Vorerſt vermögen wir noch
nicht zu glauben , daß ſie dieſe unerhörte Provokation durch
die ultramontanen Machthaber gefügig hinnehmen und einen

ſo eklatanten Verſtoß gegen die bayeriſche Verfaſſung ſich bieten

laſſen wird . Allein der drohende Ton der ultramontanen

Preſſe läßt auch keine Zweifel darüber , daß man auf Seiten

des Ultramontanismus feſt entſchloſſen iſt , die Regierung zur
öffentlichen Anerkennung des angemaßten Rechtes der Kirche
zu zwingen . Ganz unverkennbar will man aus der durch
den Wortlaut der Verfaſſung klarſtehenden Rechtsfrage eine

politiſche Machtfrage machen , in der Hoffnung , ge⸗

ſtützt auf dieultramontane Mehrheit des Land⸗

tages , wenn auch nicht durch geſetzmäßigen Beſchluß der

beiden Kammern , ſo dochdurch Druck auf die ſchwäch⸗
liche Regierung eine „ Reviſion “ der Verfaſ⸗
ſung zu erzwingen . Möge die Regierung auf ihrer Hut
ſein , keinen Präzedengfall zu ſchaffen und durch Preisgabe
ihrer verfaffungsmäßigen Rechte die unerſättliche Machtgier
des Ultramontanismus aufauſtacheln .

E *

* Rüäruberg , 10. März . 400 hieſige Katholiken
aller Berufs⸗ und Lebensſtellungen haben an den Bamberger Erz⸗
biſchof Dr . Abert eine Erklärung gerichtet , worin ſie ver⸗

ſichern , an dem Auftreten des Pfarrers Tremel im Jung⸗
liberalen Verein Baireuth in keiner Weiſe Aergernis
oder Anſtoß genommen zu haben . 8

* Augsburg , 10 . März . Die liberalen Parteileitungen
für Augsburg und den Regierungsbezirk Schwaben und ſämtliche
hieſigen liberalen Vereine haben geſtern in einer von Männern
und Frauen ſehr zahlreich beſuchten Verſammlung dem Pfarrer
Drtzmel telegraphiſch ihre Sympathien ausgedrückt .

Fbofnsche Ucbersleht .
Macuheim , 11 . März 1909 .

Die Penſionsverſicherung der ſelbſtändigen
Handwerker .

Zur Penſions - und Hinterbliebenen⸗Verſicherung der

Handwerker und Gewerbetreibenden hat der Verbandsvorſtand
deutſcher Gewerbevereine und Handwerkervereinigungen zu
Darmſtadt ſoeben eine von dem Verbandsſekretär Großh .
Reviſor A. Mahr verfaßte Denkſchrift veröffentlicht , die ſich
am die von den deutſchen Gewerbevereinen in dieſer Frage
bereits ſeit 1902 geführten Verhandlungen und gefaßten
Beſchlüſſe anlehnt und zu dem Ergebnis kommt , die ſel b ſt⸗
ſtändigen Handwerker und Gewerbetreiben⸗

den einzubeziehen in die zu errichtende Penſions⸗
und Hinterbliebenen ⸗Verſicherung der

Privatangeſtellten . In überſichtlicher Weiſe gibt die

Denkſchrift zunächſt einen kurzen Abriß der Geſchichte der

Bewegung für Errichtung einer Handwerker⸗Penſionskaſſe ,
insbeſondere über die Anregungen , die von dem Vorſitzenden
der Heſſiſchen Landesverſicherungsanſtalt Geh . Regierungsrat
Dr . Dietz 1908 auf dem Gewerbevereinstag in Mainz gegeben
wurden , über die Beſchlüſſe des Deutſchen Handwerks⸗ und

Gewerbekammertages in München und die hierauf kräftig ein⸗

ſetzende Tätigkeit der politiſchen Parteien im Reichstag , ins⸗

beſondere durch die Interpellabion Dr . Beckers . Die damalige
Haltung der Reichsregierung gab wenig Hoffnung auf

baldige Erfüllung der Wünſche des Handwerks , und es be⸗

durfte einer von anderer Seite einſetzenden Bewegung , mm

die Hoffnungen des Gewerbeſbandes neu zu beleben . Dieſe
trat ein mit der Forderung einer Verſicherung der Privat⸗
angeſtellten , worüber in den Jahren 1907 und 1908 dem

Reichstag zwei Denkſchriften aus dem Reichsamte des Innerm
zugingen , deren letztere in eingehender Weiſe in der vor⸗

liegenden Arbeit beſprochen iſt und die Frage ihrer Löſung

um ſo näher bringen dürfte , als ſich auch die großen Körper⸗

ſchaften des Handels und der Induſtrie wohlwollend dazu
gecurßert haben . Die von dem Verbandsvorſtande der Ge⸗

werbevereine veröffentlichten Vorſchläge laſſen ſich kurz dahin
zuſammenfaſſen , daß ſich die Verſicherungspflicht auf alle

Privatangeſtellten erſtrecken ſolle , auch auf die ſelbſtändigen
Handwerker und Gewerbetreibenden , ſoweit ſie nicht nach⸗
weisbar in ausreichender Weiſe bei einer Privatverſicherung
verſorgt ſind . Dieſe ſelbſtändigen Verſicherungsnehmer
zahlen ihre Beiträge allein und würden mit einem Einkommen

von 1800 bis 2400 M. nach der von der Regierung in der

zweiten Denkſchrift gegebenen Ueberſicht über Gehaltsklaſſen ,

Leiſtungen und Beiträge beiſpielsweiſe folgende Bezüge
erhalten :

An Invalidenrente nach 10 Jahren 420 . , ſteigen
bis zu 1050 . , nach 40 Jahren ; in gleicher Weiſe Witwen⸗
rente nach 5 Jahren 84 . , nach 10 Jahren 168 M .

nach 40 Jahren 420 M. Aehnlich ſteigern ſich it den

Jahren die Bezüge für die Waiſen und Doppelwaiſen , wo⸗
für im ganzen von den Vorſicherten ein monatlicher Bei⸗

trag von 14 M. zu zahlen iſt . Verſicherungspflichtig
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würden alle ſelbſtändigen Handwerker und Gewerbetreiben⸗
den ſein , ohne Rückſicht auf die Höhe des Einkommens ,
doch ſollen Einkommen über 5000 M. nur bis zu dieſer
Grenze in die Verſicherung einbezogen werden .

Mit dieſen Vorſchlägen , die ſich anlehnen an die Ver⸗
öffentlichungen des Reichsamt des Innern , hofft der Vorſtand
des Verbandes deutſcher Gewerbevereine und Handwerker⸗

Vereinigungen dem alten Mittelſtande deutſchen Handwerks⸗
fleißes , dem etwa zwei Millionen werktätiger Menſchen an⸗

gehören , die in gleicher Weiſe verdiente Fürſorge zu erringen ,
wie ſie von Reichs wegen für den neuen Mittelſtand der
Privatangeſtellten in Induſtrie und Technik in Ausſicht ge⸗
nommen iſt .

Die Tabakſteuer .
Berlin , 10. März . In der Fianzkommiſſion des Reichs⸗

tages erklärte , nachdem der Vertreter der Wirtſchaſtlichen Ver⸗
einigung für die Einführung des Tabakmonopols unter
der Bedingung ausreichender Entſchädigung eingetreten war , ein
Bundesratsbevollmächtigter , daß nach ungefährer Schätzung der
Einfuhrzoll ( Gewichtszoll ) für den unbearbeiteten Tabak
pro Doppelzentner auf 210 M. erhöht werden müſſe , falls 70 —80
Millionen aus dem Tabak genommen werden müßten . Dieſe
Erhöhung erfordere auch eine Beſteuerung des inländiſchen Ta⸗
baks von mindeſtens 110 M. pro Doppelzentner . Das Monopol
ſchaffe für den Augenblick kein Geld . Ein Vergleich mit der
Branntwein monopolvorlage ſtimme nicht , da es ſich
bei dieſem nur um eine Verſtaatlichung beſtehender Einrichtungen
handle . Die Banderolenſteuer ſei die gerechteſte und für die
mittlere und kleiner Induſtrie am wenigſten drückende Belaſtung
des Tabaks . Am Schluſſe der Sitzung wurde beſchloſſen , die Be⸗
ratung über den § 2 der Tabakſteuervorlage auszuſetzen und das
Geſetz einer Subkommiſſion zu überweiſen . Ein
Rationalliberaler Antrag , die Banderole bereits
jetzt abzulehnen , wurde gegen die Stimmen der Nationallibe⸗
ralen , der Wirtſchaftlichen Vereinigung , der Freiſinnigen und
der Sozialdemekraten abgelehnt . — Ein Antrag de Wirtſchaft⸗
lichen Vereinigung , daß die Subkommiſſion Erſatzvorſchläge
machen ſolle , wurde gegen ihre Stimmen abgelehnt Die nächſte
Sitzung findet morgen ſtatt . Tagesordnung : Brauſteuer .

Deutsches Reich .
— Bei der Beſprechung über die Weingeſetzfrage zwiſchen

Vertretern der Regierung und Vertretern der Moſel und
des Rheingaues ergab ſich , daß im landwirtſchaftlichen Mini⸗
ſterium und im Reichsamte des Innern die Befürchtungen dieſer
Weinbaugebiete wegen einer Schädigung des Abſatzes zugunſten
der franzöfiſchen Rotweine und ferner die Bedenken wegen einer
gewiſſen Rechtsunſicherheit einzelner Beſtimmungen des Geſetzes

wicht geteilt werden .

— Zur Wahl in Verden⸗Syke . Die Frage , wieviel Frei⸗
finnige für den Welfen geſtimmt haben , wird jetzt
von den hannoverſchen Blättern beſtimmt beantwortet . Die

„ Nationallib . Korreſp . “ nahm an , daß etwa zwei Drittel des

Freiſinns und ebenſo viele Bündler für den Welfen geſtimmt
haben . Der „ Hannov . Cour . “ erklärt gegenüber dieſer Am⸗

nahme , das ſei zu hoch gegriffen , und ſchreibt dann weiter : Von

der Geſamtzahl von rund 6600 bündleriſchen und freifinnigen
Stimmen ſind etwa 3800 — 4000 auf Dr . Heiligenſtadt ge⸗

fallen und gegen 2800 zum Welfen übergegangen . Ausweis⸗

lich der jetzt vorliegenden Einzelwahlreſultate kann

angenommen werden , daß etwa die Hälfte der frei⸗
innägen und ein gutes Drittel der bündle⸗

riſchen Stimmen für den Welfen geſtimmt haben .
— Das Daily Telegraph⸗Interview vor Gericht ? Wie die

Berliner Univerſal⸗Korreſpondenz hört , beabſichtigt Regie⸗
rungsrat Martin , der Verfaſſer des kürzlich erſchienenen
Buches Fürſt Bülow und Kaiſer Wilhelm II . , gegen alle Zei⸗
ktungen , die bei Beſprechung ſeines Buches ihn in beleidigender
Weiſe angegriffen haben , Strafantrag zu ſtellen . Durch dieſen
Schritt will ſich, wie die genannte Korreſpondenz ſagt , „ Re⸗

gierungsrat Martin Gelegenheit ſchaffen , die in ſeinem Buche
aufgeſtellten Behauptungen über die Entſtehung des Daily

Telegraph⸗Interviews zu beweiſen , nachdem das Stillſchweigen
des Auswärtigen Amtes zu ſeinen Angriffen es ihm unmöglich
gemacht hat , auf andere Weiſe die Richtigkeit ſeiner Behaup⸗

tungen vor der Oeffentlichkeit zu beweiſen . Die Prozeſſe
werden in verſchiedenen Bundesſtaaten anhängig gemacht wer⸗

den , und rechnet Regierungsrat Martin damit , daß ihm bei

dieſem oder jenem Gericht die Möglichkeit geboten wird , die

Richtigkeit ſeines Materials in erſchöpfendſter Weiſe beweiſen
zu können . Als Zeugen zu dieſen ſenſationellen Prozeſſen wird

Martin außer mehreren hohen deutſchen und engliſchen Hof⸗

Von der älteſten deutſchen Kunſt .

Das Dunkel , das noch vielfach über die deutſche Kunſt des

Frühmittelalters gebreitet iſt , beginnt ſich allmählich zu lichten ,
indem durch die beſtimmte Datierung einzelner Denkmäler eine

vorromaniſche Epoche feſtgeſtellt und die Kunſtübung in Deutſch⸗
land vom 6. bis 9. Jahrhundert genauer umſchrieben wird . Be⸗

ſonders wichtig für die Kenntnis dieſer frühdeutſchen Kunſt ſind

die Funde , die E. A. Stückelberg in dem Bergkloſter zu

Diſentis in der Schweiz gemacht hat und die reiches Material

für die Dekoration und Ornamentik frühmittelalterlicher Gottes⸗

häuſer ergeben haben . Stückelberg berichtet über die Reſultate

ſeiner vier arbeitsreichen Reiſen in einem „ Germaniſche Früh⸗

kunſt “ betitelten Aufſatz , den er in dem demnächſt bei Klinkhardt
u. Biermann in Leipzig erſcheinenden Märzheft der Monats⸗

heſte für Kunſtwiſſenſchaft veröffentlicht .

Die monumentale Kunſt des germaniſchen Frühmittelalters
entfaltet ſich in dem Bau von Gotteshäuſern , die zentral angelegte

üfhäuſer oder einſchiffige Langhausbauten waren . Wie groß

die Zahl dieſer Kirchen war , geht daraus hervor , daß die Diözeſe
Ebur zwiſchen 820 und 830 230 Kirchen und fünf Klöſter beſaß .

Das Aeußere dieſer frühmittelalterlichen Kirchenbauten ſcheint
durchaus einfach geweſen zu ſein ; doch hoben ſchon bisweilen In⸗
kruſtationen die veinen Linien des Baues ſtärker hervor . Solch

eine Inkruſtation war auch in Diſentis angebracht , wie eine che⸗
miſche Unterſuchung der dort gefundenen quadratiſchen , drei⸗

eckigen , runden, dunklen und hellen Gußplatten erwieſen hat .
Doch auch die Innendekoration bediente ſich des Moſaiks ; be⸗

deutende Reſte eines Fußbodens aus mannigfach geformten Stein⸗
würfeln und Steinſcheiben ſind aus der Martins⸗Kirche von Di⸗

beiden Staatsſekretäre vom Auswärtigen Amte , den Geheim⸗
rat Klehmet und andere bekannte Politiker , engliſcherſeits den
Herausgeber des Daily Telegraph , den Oberſten und Beſitzer
ds Schloſſes Higheliffe , Stuart Wortley , und den Schrift⸗
ſteller Harold Spencer laden “ . Harold Spencer hat ſich in⸗
zwiſchen bereits geäußert und erklärt , daß an den Mitteilungen

or ſoweit ſeine Perſon in Betracht komme , kein wahres
Wort ſei.

Sadiſche Politik .
Zentramsmoral .

eb. Mannheim , 10. März . Das „ Neue Mannh . Volksbl . “

entrüſtet ſich in ſeiner heutigen Ausgabe über den Artikel „Wald⸗
michelpreſſe“ des „ bekannten Ob. ⸗Artiklers “ . Wir geſtehen offen ,
mit dieſem Artikel nicht nach dem Beifall der klerikalea Preſſe
verlangt zu haben , wie das noch nie nach unſerem Geſchmack
geweſen iſt . Das Blatt fordert Beweiſe für unſere Behauptung ,
daß Wacker mit der Sozialdemokratie konſpiriert habe . In dem
Artikel ſelbſt gaben wir einen ſolchen Beweis . Im übrigen möge
das „Volksbl . “ gefälligſt die Landtagsverhandlungen aus 1907/08

nachleſen , es findet dort unſere Antwort . Genügt das nicht , ſo
möge ſich das „ Neue Mannh . Volksbl . “ bei der Sozialdemo⸗
kratie erkundigen , zu welcher ihm ein Gang ja nicht ſo ſchwer
fallen wird , wie das die Bretzſche Stichwahlmiſſion bon 1905
11

01 Das wird aber alles dreiſt abgelogen . Zentrums⸗
moral !

Es bleibt bei der Verkehrsverſchlechterung .
IJ Karlsruhe , 11 . März . Die „ Karlsr , Ztg . “ von geſtern

abend meldet :

Im Hinblick auf die Beratungen im Eiſenbahnrat ſind über
die Geſtaltung des Sommerfahrplans ſowohl ſeitens der Großh .
Generaldirektion der Staatseiſenbahnen , als ſeitens des Mini⸗
ſteriums des Großh Hauſes und der auswärtigen Angelegenheiten
eingehende Erwägungen gepflogen worden . Auf Grund derfelben

hat der Miniſter entſchieden , daß der dem Eiſenbahnrat vorgelegte
Fahrplanentwurf , der den Wegfall einiger Züge , ins⸗
beſondeve auch zweier beſchleunigter Perſonenzüge
auf der Hauptbahn vorfieht , im weſentlichen aufrecht erhal⸗
ten werden ſoll . Maßgebend für dieſe Entſchließung war in
erſter Reihe die gegenwärtige äußerſt ungünſtige finanzielle Lage
unferer Staatsbahnen , die beſonders darin hervortritt , daß die
Reineinnahmen des Jahres 1908 nicht einmal zur Deckung des
Zinserforderniſſes der Eiſenbahnſchuld hinreichen , ſodann aber
auch die Erwägung , daß kein dringendes Verkehrsbedürfnis für die
Weiterführung der in Wegfall kommenden Züge vorliegt . — Eine
Beſchränkung der beſchleunigten Perſonenzuge war bon dieſem
Geſichtspunkte aus nicht zu vermeiden . Indeſſen wird eine hin⸗
längliche Anzahl dieſer Züge auch in der Sommerfahrplanperiode
geführt werden . Die übrigen Mitglieder des Großh . Staatsmini⸗
ſteriums haben mit dieſem Vorgehen des Eiſenbahnminiſters ſich
einverſtanden erklärt . Auf der Renchtalbahn ſollen die Abend⸗
züge von und nach Oppenau , welche in dem Fahrplanentwurf nur
für Sonn⸗ und Feiertage vorgeſehen waven , bäglich geführt werden ,
ebenſo zwei Zugpaare auf der Strecke Seckach⸗Walldürn , deren
Einſtellung vom 1. Mai ab beabſichtigt war .

Landtagskandidaturen .

I Karlsruhe , 10 . Märg . Wie der „ Volksfr . “ mitteilt ,
iſt für die Stadt Baden von den Linksliberalen die Kandidatur
des Poſtſekretärs Grſinger in Ausſicht genommen . Das Zen⸗
trum beabſichtigt , den Hotelier Roman Schmidt als Kandidaten
gu proklamieren .

oc . Alkmannsweier , 10 . März . ( Korreſp . ) Eine heube
hier ſtattgefundene konſervative Vertrauensmännerverſamm⸗
lung hat mit Einſtimmigkeit als Kandidaten für den Wahlkreis
Lahr⸗Land Herrn Kreditkaſſenvechner Schnebel aus Ichenheim
aufgeſtellt . Der Wahlkreis wird zur Zeit durch Herrn Dr . Heim⸗
burger vertreten

Kommunalwahlen .

OFurtwangen , 10 . März . ( Korreſp . ) Wie der „ Volks⸗
freund “ meldet , hat der Verwaltungsgerichtshof in
Karlsruhe die Wahlen zum hieſigen Bürgerausſchuß für
ungültig erklärt . Es müſſen baldigſt Neuwahlen ftattfinden .

Baneriſche und Pfälziſche Politik .
Jungliberaler Verein Ludwigshafen .

Ludwigshafen , 10 . März . ( Von unſ . Korreſpond . )
Der Jungliberale Verein Ludwigshafen a. Rh .
hielt geſtern eine öffentliche liberale Verſammlung ab , in welcher
Herr Rechtsanwalt Guſtay Müller bon Luttvigshafen über
„ Die Stellung der Nationalliberalen im Reichs⸗
tagswahlkreiſe Alzey⸗Bingen “ und Herr Amtsrichter
Doſenheimer von

Ludwi rfen
über das Vorgehen des

Bamberger Erzbiſchofs gegen Pfarrer Tremer
von Volsbach referierte . Nach eingehender Ausſprache wurden

folgende Gutſchließungen gefaßt : Zur Wahl in Bingen⸗
Alzey :

ſentis erhalten und bon Stückelberg teilweiſe wieder zuſammen⸗

geſtellt worden . Die bedeutendſte Rolle ſpielte in der Innendeko⸗
ration des Frühmittelalters aber die Verzierung mit Stukkore⸗

liefs . In dieſer Beziehung bedeuten die Funde von Diſentis
eine Art Offenbarung , denn die Tauſende von Fragmenten , die

aus dem oft durchwühlten Bauſchutt der Kirchenruinen im öſt⸗

lichen Kloſterhof zu Diſentis ausgegraben , geordnet und zuſam⸗

mengeſetzt wurden , ſind allerdings in kleine Stücke zerbrochen ,
aber vortrefflich erhalten . Die von den Griechen und Römern

verwendete Stukko⸗Technik findet hier im germaniſchen Mittel⸗

alter eine neue Pflege , die eine intereſſante barbariſch rohe Um⸗

formung der menſchlichen Geſtalt und der Ornamentik zeigt .
Die Stukkaturen waren im Innern der Kirche direkt auf der

Steinmauer oder auf einem hölzernen Roſt angebracht und teil⸗

weiſe im naſſen Zuſtande bemalt worden . Eine farbige Bele⸗

bung wurde hauptſächlich den figürlichen Darſtellungen zuteil ,

während die meiſten Ornamente unbemalt , alſo weiß blieben . Die

polychromen Fundſtücke , von denen ſogleich farbige Aufnahmen

gemacht wurden , bewegen ſich in einer Farbenſkala von Fleiſch⸗
rot und Dunkelrot über Dunkelbraun , Blaugrau , Blau und

Ockergelb bis zu Schwarz . Auch ein leuchtendes Grasgrün
kommt vor . Durch die Malerei ſind vor allem die Geſichter be⸗

lebt , indem Augen , Haare , Naſenflügel und Naſenlöcher durch

Pinſelſtriche angedeutet , Mund und Ohren durch Farbe bezeich⸗
net werden . Die Röte der Wangen iſt durch ein ſpärliches Drei⸗

eck von roter Farbe dargeſtellt ; bei den Gewändern iſt oft nur

die Tiefe der Falten mit Rot und Schwarz ausgemalt , der Stoff
im übrigen weiß gelaſſeu . Auf den Kleidern erſcheinen häufig
Ornamente , ſchwarze und rote Kreuze in den verſchiedenſten For⸗

men , Roſetten und Tupfen . Die plaſtiſchen Stukkozierden von

Diſentis beſtanden aus menſchlichen Figuren von verſchiedenem
Maßſtab ; die größten Köpfe ſind etwa lebensgroß , andere zwei
Drittel oder die Hälfts der natürlichen Größe . Die Geſichter

„ Die Verſammlung vberurteilt das Verhalten der nationaf⸗
liberalen Wähler des Reichstagswahlkreiſes Azey⸗Bingen bei
der Stichwahl vom 26 . Februar 1909 als einen bedauerlichen
Mangel an Parteidisziplin und als eine das Anſehen der
Nationalliberalen und Jungliberalen im ganzen Reiche ſchwen
ſchädigende Verfehlung gegen wichtige Pflichten .

Die Verſammlung bedauert , daß weder die heſſiſche Partei⸗
leitung noch der Zentralvorſtand der nationalliberalen Parbei
zu rechter Zeit eingegriffen haben und erblickt in dieſer Saum⸗
ſeligteit mit den Grund des oben gekennzeichneten uner freulich⸗
ſten Ereigniſſes in der Geſchichte des deutſchen Nationallibern⸗
lismus . “

An Herrn Pfarrer Tremel in Volsbach wurde folgende
Entſchließzung abgeſandt :

„ Eine vom Jungliberalen Verein in Ludwigshafen a. Rh.
einberufene öffentliche Verſammlung liberaler
Bürger ſpricht Ihnen in Ihrem Kampfe um die politiſchen
Grundrechte volle Sympathie aus . Da wir Liberalen auf dem
Standpunkt ſtehen , daß jede Religion , die perſönliche politiſche
Gewiſſensfreiheit ertragen kann und ſie reſpektieren muß , iſt
Ihre Angelegenheit zur gemeinſamen Sache aller liberalen
Männer Bayerns geworden . Wir betrachten das Vorgehen
der geiſtlichen Behörde gegen Sie als einen Angriff gegen
alle liberalen Katholiken and als einen Eingriff in die poll⸗
tiſchen ſtaatsbürgerlichen Rechte , gegen den wir entſchieden
Verwahrung einlegen und geſchloſſen Front machen werden . “

Eine ähnliche Entſchließung ergeht auch an den Jungliberalen
Verein Baireuth . Die Reſolutionen wurden mit allen gegen 1

( Bingen⸗Alzey ) bez. gegen 2 Stimmen ( Pfarrer Tremel ] auge
nommen .

Heſfiſche Politik .
Die heſſiſchen Jungliberalen .

JDar mſtad t, 10. März . ( Korreſpondenz . ) Der Jung⸗
liberale Landesverband hat für Sountag , den 14. d.
M. vormittags halb 11 Uhr in Darmſtadt eine Vertreter⸗
verſammlung im Kaiſerſaal einberufen . Auf der Tages⸗
ordnung : 1. Verbandsangelegenheiten ( Vorſtandswahl ete .
2. die politiſche Lage in Heſſen , als Referent Herr
Stadtv . Bangel⸗Darmſtadt . Nachmittags 5 Uhr wird Herr Dr⸗
Köhler⸗Köln , Generalſekretär des Reichsverbandes der Vereine
der Nationalliberalen Jugend in einer öffentlichen Verſammlung
welche ebenfalls im Kaiſerſaal ſtattfindet , über das Thema : „ Der
Jungliberalismus und die politiſche Lage im Reiche “, insbeſon⸗
dere die Alzey⸗Binger Wahl , beſprechen .

— —

Die Kriſe auf dem Balkan .
Herr von Bienerth über die internationale Lage .

* Wien , 10. März . [ [ Abgeordneten haus ) . Mini⸗

ſterpräſtdent Freiherr von Bienerth hielt eine Programmrede ,
während welcher die Tſchechiſch⸗Radikalen ununterbrochene Ab⸗

zugsruſe auf Bienerth und Härdtl und Beſchimpfungen gegen
beide verbrachten ; der übrige Teil des Hauſes begleitete die Aus⸗

führungen Bienerths mit lebhaftem Beifall . Der Miniſterprä⸗
ſident ſkizzierte die auswärtige Lage und ſagte : Die Stellung der

öſterreichiſch⸗ungariſchen Monarchie werde in der kriſen haf⸗
ten Periode , die wir durchlaufen , gegenwörtig durch zwei
Akte charakteriſiert : Durch den erfolgten Abſchluß der Ber⸗

ſtändigung mit der Türkei und durch die von unſerem Ge⸗
ſandten in Belgrad abgegebene bebaunte Erklärung . Für den

Abſchluß ds Uebereinkommens mit der Türkei wurden zweifel⸗
los große Opfer gebracht , um auf ſpiedlichem Wege zu dieſer
Verſtändigung zu gelangen . Erwägt nian , daß uns durch dieſes
Uebereinkommen der unantaſtbare Rechtstitel für die

Annexion Bosniens und der Herzegowina gegenüber jeder⸗
mann verliehen und für die Monarchie die ſichere Ausſicht eröff⸗
net wird , mit der Türkei noch freundſchaftlichere und

herzlichere Beziehungen als bisher aufrechterhalten zu
können , ſo darf man wohl zugeben , daß dieſe Opfer nicht umſont
gebracht wurden . Es ſei zuperſichtlich zu erwarten , daß die

Signatarmächte die Nachricht von dieſem Uebereinkomfmen mit

Befriedigung aufnehmen werden . Wohl hat die Spannung
der auswärtigen Lage , wenn ſie auch nicht geſchwunden iſt , durch
dieſes Uebereinkommen um ein bedeutendes nachgelaſſen . Unge⸗
klärt aber ſind heute noch die politiſchen Beziehungen der
Monarchie zu Serbien und Montenegro , die eine Reihe
durchweg unerfüllbarer politiſcher Forderungen
aufgeſtellt haben . ( Sehr richtig ! . Getren der Methode , die ſich
bei der Türkei bewährt hat , beſtand auf Seiten der Monarchte
ſeit allem Anfang die Abſicht ; auch mit Serbien auf dem Wege
direkter Verhandlungen zu der Wiederherſtellung normaler
Beziehungen zu gelangen . Die Regierung hat in dieſem Gedanken⸗

aus der Wand hervor ; ſie ſpringen kräftig heraus und heben
ſich ſtärker alzentuiert von den übrigen Körperteilen ab , die oſt
nur wie ausgeſägte Bretterteile an der Wand hingen . Die Na⸗

ſen ſind meiſt wie Klötzchen in das Geſicht aufgeſetzt ; das Kinn

ſtets ſehr ſtark ausgebildet . Alle Köpfe ſind bartlos . Das Haar
iſt als brauner Schopf , der geſcheitelt iſt , zuſammengefaßt und

umrahmt , bis tief an den Hals herabreichend , das Geſicht . Die

Augen ſind groß , rot oder ſchwarz gezeichnet , mit mehr oder min⸗
der kräftig gegebenen Augenbrauen . Zwei Köpfe haben gs⸗
ſchloſſene Angen , ſtellen alſo Schlafende oder Tote dar . Die Köpfe
ſind ſämtlich recht roh gearbeitet , haben aber in ihrer ſtarren
Wucht eine gewiſſe Großheit der Fornt . Recht barbariſch iſt auch
die Arbeit an den Händen und Füßen . Die Hände zeigen weißen
aber fleiſchfarbenen Ton und rote Konturen ; Fingernägel und

Fingerſpitzen ſind ſehr ungleich . Eine Hand iſt an die rechte

Wange gedrückt und gehörte offenbar einer trauernden oder kla⸗

genden Figur an ; einige Hände zeigen die Geberde der Rade
oder des Segens , während andere flache von innen geſehene
Hände betenden Geſtalten angehört haben dürften ; mehrere
große Hände halten dicke rundliche Schriftrollen . Alle Füße
ſind nackt , viele mit einer roten Kreislinie , welche den Knöchel

andeutet , verſehen ; einige rote Schnüre weiſen auf Sandalen hin .
Verſchiedene Meiſter müſſen an der Stukkatur der beiden

dem heiligen Martin geweihten Kirchen beteiligt geweſen ſein .
Die Arbeiten ſtammen aus dem ſiebenten und achten Jahrhun⸗
dert , denn die beiden Kirchen ſind nur kürze Zeit zum Gottes⸗

dienſt benutzt worden ; ſie ſcheinen bald , die eine 670 , die zweite
zwiſchen 828 und 831 , zerſtört worden zu ſein . Da das Kloſter
zu Diſentis von iriſch⸗fränkiſchen Mönchen begründet wurde und

ſpäter die Benedictinerregel annahmen , ſo dürfen wir einen iri⸗

ſchen und ſpäter einen italieniſchen Einfluß auf die Kunſtübung
vermuten . Einen reichen Ueberblick gewähren die Funde über
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Walten einer jungen germaniſchen Kunſt .
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mqnng ſich durch keinerlei aus dem benachbarten Königreich her⸗

ansdringenden Nachrichten aus ihrer ruhigen Zurückhaltung her⸗
ausdrängen laſſen .

Die Regierung ließ die Zeit wirken , und es war von kurzem
nötig , der ſerbiſchen Regierung durch die Erklärungen unſeres
Zeſandten in Belgrad Gelegenheit zur unmittelbaren Aus⸗
ſprache zu geben . Dank den Ratſchlägen der Mächte iſt in
Serbien eine Wandlung zu einer realeren und
praktiſcheren Politik nicht ausgeſchloſſen . In dieſer An⸗
nahme wird Oeſterreich-Ungarn gern bereit ſein , die neuen Ver⸗
handlungen mit dem Königreich über wirtſchaftliche und Ver⸗
kehrsfragen mit dem größten Wohlwollen zu führen , wenn Serbien
ſeine Haltung betreffend Bosnien geändert und uns die Erklär⸗
ung abgegeben haben wird , daß es wieder zu einem korrekten
freundnachbarlichen Verhältnis zur Monarchie
zurückkehren wolle. ( Zuſtimmung ) . Durch die im vorhergehenden
ſkizzierte Haltung der Türkei und Serbien gegenüber glaubten wir
in eminenter Weiſe im Intereſſe des europäiſchen Frie⸗
dens gewirkt zu haben und hierbei die Billigung aller Mächte
zu finden , mit denen wir die freundſchaftlichſten Bezieh⸗
ungen unterhalten . Wenn alſo mit der Beſſerung der auswär⸗
tigen Lage die Ausſichten auf die Erhaltung des Frie⸗

dens gehoben ſind , ſind die internatjonalen Verhältniſe doch
noch immer ſo geartet , daß ſie Wachſamkeit , Bereitſchaft und Zu⸗
ſammenfaſſung aller ſtaatlichen Kräfte gebieteriſch heiſchen . ( Zu⸗
ſtimmung ) .

Milowanowitſchs Zirkulardepeſche .
5 Belgrad , 10. März . Die Zirkulardepeſche des ſerbi⸗

ſchen Miniſters des Aeußern Dr . Milowanowitſch vom heutigen
Tage an die Geſandtſchaften Serbiens in Petersburg , Berlin ,
London , Paris , Wien , Rom und Konſtantinopel hat folgenden
Wortlaut :

Den freundſchaftlichen Ratſchlägen der baiſerlich ruſſiſchen
Regierung entgegenkommend , beehrt ſich die königlich ſerbiſche
Regierung folgende Erklärung an Sie zu richten mit dem Er⸗
ſuchen , ſie der Regierung , bei welcher Sie akkrediert ſind , mittei⸗
len zu wollen :

Serbien erachtet , daß ſeine rechtliche
gegenüber Oeſterreich⸗Ungarn nach der Proklamierung
der Annerion Bosniens und der Herzegowina nor⸗
mal verblieben iſt . Es hat weder die Abſicht einen Krieg
mit der Nachbarmonarchie heraufzubeſchwören , noch wünſcht es
die rechtlichen Beziehungen dieſer gegenüber zu ändern , indem
es auf Grund der Gegenſeitigkeit fortfährt , ſeine nachbarlichen
Pflichten zu erfüllen und wie bisher mit ihr die Beziehungen
aufrecht erhält , welche den gegenſeitigen materiellen Intereſſen
entſpringen . 5

Im Sinne des Standpunktes , auf dem es immer verharrte ,
daß die bosniſch⸗herzegowiniſche Frage eine euro⸗
päiſche Frage iſt und das es an den Signatarmächten
des Berliner Vertrages iſt , die Entſcheidung ſowohl be⸗

züglich der Annexion als auch einer neuen Redaktion des Artikels
25 des Berliner Vertrages zu treffen , überläßt Serbien , der
Weisheit und Gerechtigkeit der Mächte vertrauend , ohne Reſerve
dieſen als kompetentem Gerichte ſeine Sache und fordert folglich
von Oeſterreich⸗Ungarn aus dieſem Anlaſſe keine Kompen⸗
ſationen , weder territoriale , noch politiſche , noch wirtſchaft⸗
Iiche .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 11 . März 1909 .

* Die Umwandlung aller Schuellzüge in D⸗Züge hat ſich die
breußiſche Eiſenbahnverwaltung zum Ziel geſetzt . Sie geht da⸗
mit nach Maßgabe der Ablieferung der erforderlichen Wagen
bor . Im ganzen dürfte die Maßregel zwei bis drei Jahre bean⸗
ſpruchen . Am 1. Mai mit der Einführung des Sommerfahr⸗
plans werden wieder verſchiedene Schnellzüge mit Korridorwagen
ausgerüſtet . Vor allem geſchieht dies im Verkehr zwiſchen Ber⸗
lin und Bremen , wo gleichzeitig vier Schunellzüge umgewandelt
werden .

* Perſonalien . Dem Polizeiſergeanten Albis Majer hier
wurde die Auszeichnung für achtzehnjährige Dienſtzeit verliehen .

* Militäriſche Meldung . Der Großherzog nahm geſtern die

Meldung des Oberſtl . Wild v. Hohenborn , mit der Führung
des 2. Badiſchen Grenadierregzments Kaiſer Wilhelm J. Nr . 110

beauftragt , bisherigen Chefs des Generalſtabs des 13. Armee⸗

korps entgegen .
* Bei der heutigen Verſammlung des Gewerbevereins und

Handwerkerverbandes im Liedertafellokal wird der Präſident der

bad . Gewerbe⸗ und Handwerkervereinigungen , Herr Stadtrat

Niederbühl⸗Raſtatt , anweſend ſein .

Proteſtverſammlung gegen die geplante Hundeſtener . Auch

dieſes Jahr ſoll ſo ſchreibt man uns , den Hundebeſitzern Maunn⸗

heims ein nicht beſonders erfreuliches Ereignis zubeil werden ,

nämlich eine Erhöhung der Hundeſteuer . Es dürfte

daher im Intereſſe eines jeden Hundebeſitzers liegen , der Pro⸗

teſtverſammlung , veranſtaltet vom Verein der Hundefreunde G.

B. im Bellevuekeller , beizuwohnen . ( Näheres ſ. Inſerat . )

* GEvang . Männerverein Lindenhof . Heute Donnerstag abend

8 Uhr findet im „Rheinparkſaale “ eine Monatsverſammlung des

Vereins ſtatt . Stadtpfarrer Sauerbrunn wird über „ Die

teligibſe Bedeutung des Volksdichters Joh

Peter Hebel “ ſprechen . Nach dem Vortrage wird eine Be⸗

ſprechung wichtiger Gemeindeangelegenheiten ſein . Die Meitolieder

ſind zu zahlreichem Beſuche eingeladen .
* Gin bedeutender Geländeverkauf hat in den letzten Tagen

auf dem Lindenhof ſtattgefunden . Wie wir erfahren , ging das

Gelände der Chemiſchen Fabrik Lind enhof , C. Weyl

u. Co. , . ⸗G. im Flächeninhalt v 100 000 Qm . an ein Konſortium

über . Der Verkauf wurde am letzten Samstag durth das Ver⸗
kaufskonſortium abgeſchloſſen , das nach dem Uebergang der Chem .

„ „ ñK,v,rv, . “ ; : ñx ͤ— —

die frühmittelalterliche Ornamentik , in der ſich antike Elemente

der Säulen⸗Kapitelle⸗ und Letternſermen mit einer ausgebilde⸗
ten Verzierungskunſt germaniſchen Charakters miſchen . Ein

großer Teil dieſer Ornamente iſt als langobardiſch anzuſehen .

So entfaltet ſich hier neben der antiken Tradition das mächtige

* * *

Stellung ,

Fabrik Lindenhof an die Rütgerswerke im Jahre 1905 eingeſetzt
wurde und je zur Hälfte aus den Vorbeſitzern der Fabrik und

den Vertretern der Rütgerswerke beſteht . Das Konſortium , mit

dem dieſer jüngſte bedeutende Geländeverkauf abgeſchloſſen wurde ,
hat übrigens ſchon in den letzten Jahren hinter der Chemiſchen
Fabrik umfangreiche Terrains angekauft , die in Gemeinſchaft mit

dem jetzt erworbenen Gelände zu Bauzwecken verwendet werden

ſollen . Wir werden auf die Abſichten des Konſortiums , das auf
dem Terrain ein neues Stadtvier tel erſtehen laſſen will ,
in den nächſten Tagen eingehender noch zurückkommen .

* Das Hausrecht in der Kirche . Unterm 16 . Oktober vorigen
Jahres hat der Strafſengt des Gr . Oberlandesgerichts Karlsruhe
in den Gründen zu einer Entſcheidung über einen Antrag auf

Anordnung der Erhebung der öffentlichen Klage wegen Haus⸗
riedensbruch u. a. folgendes anerkannt : „ Der katholiſche
Pfarrgeiſtliche iſt ohne Zuſtimmung des Stiftungs⸗ oder Gemeinde⸗
rates befugt , im Wege der mündlichen Bekanntmachung von der

Kanzel herab oder der Eröffnung an die Perſonen , die es angeht ,
gültige Vorſchriften zu erlaſſen oder abzuändern , welche ſich auf die
Ordnung des Gottesdienſtes beziehen , ihre Beobachtung zu über⸗
wachen und in der Kirche das Hausrecht zu wahren . Werden in
der bisherigen Ordnung vom Pfarrer Aenderungen verfügt und
finden die davon betroffenen Perſonen die Aenderungen unbillig ,
ſo ſteht ihnen frei , ſich um Abhilfe an die vorgeſetzte Behörde
( Ordinariat ) zu wenden . Ob ein Hausfriedensbruch ſchon dann

als gegeben angeſehen werden kann , wenn jemand in der Kirche
lediglich der Aufforderung ( des Pfarrgeiſtlichen ) , einen anderen

Platz einzunehmen , keine Folge leiſtet , hat das Overlandesgericht

im vorliegenden Fall nicht entſchieden . Jedenfalls aber kann nach
ſeiner Entſcheidung ein Hausfriedensbruch darin gefunden werden ,

daß eine Perſon , die ſich der Kirchenordnung nicht fügen will , der

ſeitens des Berechtigten an ſie ergangenen Aufforderung , ſich zu
fügen oder die Kirche zu verlaſſen , keine Folge leiſtet . “ Im Hin⸗
blick auf dieſe Feſtſtellungen des Oberlandesgerichts wird durch
das erzbiſchöfliche Ordinariat folgendes beſtimmt :
„ Wenn pfarramtliche Anordnungen darüber getroffen ſind oder

werden , welche Plätze von einer beſtimmten Klaſſe der Kirchen⸗
keſucher beim Gottesdienſte einzunehmen ſind , und es weigern

ſich die Betreffenden , jenen Anordnungen ſich zu fügen , ſo ſind ſie

darauf hinzuweiſen , daß ihnen das Recht der Beſchwerde an uns

zuſteht , daß ſie aber , wenn ſie von dieſem Recht nicht oder ohne

Erfolg Gebrauch machen , durch Nichtbeachtung der pfarramtlichen

Weiſungen ſich je nach Umſtänden der Gefahr einer Beſtrafung

nach §S 360 Ziffer 11 , oder 123 des Reichsſtrafgeſetzbuches wegen
groben Unfugs oder wegen Hau friedensbruches
ausſetzen würden . Werden trotz dieſer Belehrung und Ermahnung

beharrlich die pfarramtlichen oder die auf eingelegte Beſchwerde

hin ergangenen diesſeitigen Anordnungen nicht beachtet , ſo iſt

wegen des weiteren Vorgehens unſere Entſchließung vom Pfarr⸗
amt einzuholen . “

* Zentralzuchttiermarkt in Offenburg . Der diesjährige VII .

Zentralzuchtviehmarkt des Verbandes der mit⸗

telbadiſchen Zuchtgenoſſenſchaften findet am 11 .

und 12. Mai in Offenburg ſtatt . Dieſer Markt , der auch

heuer wieder mit mehreren Hundert Farren und weiblichen Zucht⸗
tieren aus den beſten Züchterſtällen beſchickt werden wird , bietet

eine vorzügliche Gelegenheit zum Aukauf des edeln mittelbadiſchen

Simmentaler Zuchtviehes . Mit dieſem Markt wird die Stadt⸗

gemeinde einen Fohben⸗ , Zugeſel⸗ , Eber⸗ und

Mutterſchwein⸗ ich kel⸗, Bock⸗ und Geiſenmarkt v

und ihn damit ihrerſeits zu einem Zentral⸗Zuchtti
markt geſtalten . Das Verbandspräſidium in Offenburg , der

Stadtrat Offenburg und Zuchtinſpektor Hink in Freiburg ſind 3u
jeder gewünſchten Auskunft gerne bereit .

* Ueber den „ Dienſt der Inneren Miſſion an den Soldaten “

hielt am letzten Sonntag der Nationalſekretär der deutſchen Jüng⸗

lingsbündniſſe , Herr Helbing , um 6 Uhr einen Vortrag in der

Konkordienkirche . Zuerſt wies der Redner die Notwendigkeit der

Soldatenheime nach . In Metz , einer Garniſon von 28 000 Sol⸗
daten , begann man mit zwei kleinen gemieteten Räumen , die
bald zu eng wurden , ſodaß man ſich genötigt ſah , in eine große
Wohnung zu ziehen , die in kurzer Zeit einem Neubau , dem jetzigen
Kaiſer Wilhelms⸗Haus , weichen mußte . Was kun die Soldaten in

dieſern Heim am Sonntagnachmittag ? Die einen erzählen ſich bon
ihrem Dienſ , die andern ſchreiben nach Hauſe ; in einem Viertel⸗
johr wurden über 2000 Briefe geſchrieben ; in einem andern Raume

tverden Bücher und Zeitungen geleſen , und wieder in einem andern

wird geſungen uſw . Am bibliſchen Vorkrag um 5 Uhr , deſſen Be⸗

ſuch vollig freiſteht , nehmen immer die meiſten teil . Viele kommen

ſogar von entlegenen Forts durch Wind und Wetter . Später er⸗

halten die Soldaten ein Abendbrod , wie ſie es billiger nirgends
kekommen können . Enkgegen der üblichen Anſicht , daß ein Soldat
und ein Bierfaß zuſammengehören , wird nur Thee oder Limo⸗

nade gereicht . Generalfeldmarſchall Graf Häſeler , der einmal dem
Heim einen Beſuch machte und dem großen Theetrinken zuſah ,

ſogte: Euch kann ich doch morgen wieder im Dienſte brauchen,
ſagt nur euren Kameraden , daß ſie auch kommen ſollen .“ Abends
wird noch geſungen , Vorträge gehalten uſww. Ausdrücklich ſei noch

„ daß zum Soldatenheim alle Soldaten , ohne Unterſchisd
0 ind der Konfeſ

hon in groß Zahl . In der allernächſten Zeit wer⸗

den vieder ei Heime : burg und Truppenübungsplatz

Senne , ihrer Beſtimmung übergeben . Da dürfen wir in Baden
nie , zurüickſtehen. In Raſtatt , wo bisher ein Heim gemietet
war , iſt nun ein Bauplatz gekauft worden , auf dem mit Beginn
dieſes Frühjahrs ein Soldatenheim errichtet werden ſoll, Wir
bitten nun alle , die ein Herz haben für die Söhne und die Zukunft
unferes Volkes : Helft uns Bauſteine herzutragen , unterſtützt dieſgs

Werk mit enren Gaben ! Beiträge nehmen entaegen : Baufüßrer
Klos , Clifabethſtraße 3, Stadipfarrer A chtntch , 4, 2, Stadt⸗

bilar von Löwenfeld , Windeckſtraße 2.

* Die Schreinermeiſtervereinigung Mannheim erſucht uns um

Aufnahme folgender Erklärung : In der Bürgerausſchuß⸗
ſizung vom 2. ds . Mts . äußerte ſich Herr Stadtbaurat Perrey im

Punkte Ueberſchreitung der Voronſchläge “ , daß in

den letzten 5 Jahren die Preiſe der verſchiedenen Arbeiten eine

Erhöhung von 1520 Proz . , bei Schreinerarbeiten ſogar eine

ſolche bis zu 100 Proz . erfahren hätten . Die erſtgenannten Aus⸗

führungen mögen ihre Richtigkeit haben . Zur Richtigſtellung letz⸗

terer Angaben hätten wir folgendes zur Aufklärung unſerer

Kundſchaft zu erwidern : Der Grund der Preisſteigerung liegt

in dem Syſtemwechſel . Früher wurden die Schreinerarbeiten in

den kommunglen Gebäuden ſämtlich in Tannenholz in einfacher

Ausführung hergeſtellt . Z. B. in den Schulhäuſern wurde eine

Klaſſentüre in tannenem Holz zum Preiſe von 45 —49 M. gelie⸗

fert , während nach dem heutigen Syſtem die Arbeiten viel kom⸗
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plizierter und aus dem weit teueren amerikasiſchen Kronkiefern⸗

9812 Eine ſolche Klaſſentüre , wie ſie in der

rden . Ebenſo

Blumenfeld wegen Tierquälerei ein
das Schöffengericht geſtellt . Dort wurde zwa
angeſehen ,daß durch die Schläge öffentliches Aerge⸗
worden ſei , nichtsdeſtoweniger aber erging 5

Brüſſel und Paris auf , ſicherten ihnen de

ion , Zutritt haben . Solche Soldaten⸗

feſtigt werden müſſen . Wie bei den Bauarbeiten , ſo verhäl
ſich auch mit der Mobilarlieferung . Würden dieſe Arbeiten nach
dem früheren Syſtem ausgeführt , ſo träte auch nur eine Pre
ſteigerung von 10 —15 Proz . ein . Dies zur Aufklärung , um Miß
deutungen vorzubeugen .

* Aus der evangeliſchen Landeskirche . Nach dem Dibzeſan⸗
beſcheid des Evangel . Oberkirchenrats ſind die Diözeſanſyn
den des letzten Jahres in der Zeit zwiſchen dem 18 . Juni und
22 . Oktober gehalten worden . Sie haben ſich nur ſpärlich m
Fregen von allgemeinerer Bedeutung , vielmehr überwiegend
Angelegenheiten ihres eigenen Bezirks und außerdem mit

de

ihnen zugegangenen Vorlage des Oberkirchenrats , dem Katechis⸗
mus⸗Entwurf betreffend , beſchäftigt . Mit Bezug auf dieſen
Gegenſtand wird im Beſcheid des Oberkirchenrats ausgeführt : Der
Entwurf eines „ Erſten Religionsunterrichts “ iſt von
11 Synoden in bedingter Weiſe gebilligt worden . Mannhei m⸗

Heidelberg ſieht in ihm einen Schritt zu einem einheitlichen
Lehrbuch , möchte aber mehr anſchauliche Breite und relig
Wärme . Wenn alle Aeußerungen nahezu einmütig erfolgten (mit
Ausnahme von Konſtanz , wo die Annahme mit 9 gegen 6 Stimmen

geſchah ) , ſo ſtehen auf der anderen Seite 14 Synoden mit f
durchweg ſchroffer Verwerfung und Zurüchw
fun Bretten , Durlach , Ladenburg — Weinheim , Lahr
Mosbach und Sinsheim finden überhaupt kein Bedürfnis
einer derartigen Neuerung oder halten ſie doch „nicht für notwen⸗
dig und wünſchenswert “ und erklären den vorliegenden Verſuch
für mißlungen ( Sinsheim „ aus pädagogiſchen und praktiſchen
Gründen “ ) . Boxberg kann ſich mit ihm „ aus formellen ,
lichen und pädagogiſchen Gründen “ nicht befreunden , und Nech
biſchofsheim hat ihn „trotz mancher Vorzüge aus Prinzip aß
lehnt “ , Oberheidelberg , weil man bloß eine Verbeſſerung der

5

ſtehenden bibliſchen Geſchichte und noch lieber ein Einhei
möchte . Auch Wertheim vermag ſich mit ihm nicht zu befven
fügt indes die Bitte hinzu , „ ein neues Büchlein fertigen zu
das kindlicher und dem Ziel der Konzentration dienlicher iſt .
dieſer Ueberblick zeigt , gehen die Anſichten weit aus
ander und laſſen ſich nicht vereinigen . Auf welche Seite die
neralſynode treten will , muß ihr überlaſſen bleiben . Wie
wird die Tagung der Generalſynode aufa

Junz ſtattfinden .
* Tierdreſſur und Tierguslerei . Aus Wiesh

8. März , ſchreibt man dem „ Irkf . . ⸗A. “ : Der Zirkus Sa
ſani weilte im November v. Is . hier am Platze und

dem Publikum den Zutritt nicht nur zu ſeinen Vorſte

ſondern auch zu den Proben . Jancky Blum enfel
damals im Zirkus als Dompteur kätig . Es lag ihm , we '0
die Dreſſur aller bei den Vorſtellungen beſchäftigten Tiere ,
doch insbeſondere diejenige eines Dromedars ob, welche

beſonders ſchwierige Produktion den „ſpaniſchen Schritt “
Beſten zu geben hatte . Dieſe Nummer gelang nun nicht imme

zur Zufriedenheit , und die Proben boten die beſte Gelegenhei
wo nicht alles klappte , noch etwas nachzuhelfen . Da em
ſich denn das Publikum darüber , daß dieſes Dromedar von de

Dompteur mit Schlägen wider Hals und Schienbein regalie⸗
wurde , und die Empörung nahm nicht ab , als der Mann i
gemachten Vorhalten mit der Bemerkung entgegnete : „ Das Dr
medar hat eine dicke Haut , das ſpürt nichts . “ Eine ganze Anzahl
von Perſonen kehrte indigniert den Vorſtellungen den Rücke⸗

Als dabei feſtgeſtellt wurde , daß nicht nur das ſchwerfällige Tie

wiederholt am Halſe verletzt worden war , ſondern als einer
der Entrüſteten ſogar zu ſagen wußte , daß er „ wä

ganzen Tages die Schläge gehört habe , trat

und zwar um deswillen , weil eine Dreſſur oh
taum denkbar ſei , weil die Schläge demgemäß nich
waren . 75 8

* Verhaftete Ausſtellungsſchwindler . Wie die „
ſtellungskommiſſion für die Deutſche Induſtrie “ mit !
Wien innerhalb weniger Tage zwei inter

Ausſtellungsſchwindler verhaftet worde

derten Geſchäftsleute zur Beſchickung von Winkel⸗Aus

nebſt ordensähnlichen Ehrenzeichen ete , zu und nahmen i

wertloſe Diplome und Medaillen , die im voraus zu
waren , ſowie für Platzmiete ihr Geld ab . — Auch den

Gewerbetreibenden kann gegenüber Agenten ausländiſcher 2
lungen nur immer wieder größte Vorſicht anempfohlen

* Unfall . Geſtern nachmittag ſtürzte bei Au

Berufes der 22 Jahre alte Kaminfeger Peter So m m
dem Dathe eines Hauſes in der Neckarſtadt . Trotz des S
aus bedeutender Höhe blieb der Verunglückte am Leben . E

eine zwar ſchwere , aber nicht lebensgefährliche Kopfp⸗

davon und fand Aufnahme ins Allgemeine Krankenhau

Polizeibericht
vom 11 . März .

Unfälle . In einer Brikeltfabrik an der Fru⸗
hofftraße hier erlitt am 9, d. Mts . abends ein 31 Jah
Taglöhner infolge Kurzſchluſſes an einer von ihm

Maſchine Brandwunden an der rechten
ſich im allgemeinen Kronkenhaus verbinden laſſen

Ein im Hauſe Augartenſtraße Nr . 60 h
ediger Taglöhner , welcher geſtern nachmittag 13

begreiflich ſchnellem Tempo mitz ſeinem Fahrrad
Kleinfelbſtraße in die Augartenſtkaße einbog übe

vor dem Hauſe Augartenſtraße 78 das 4 Jahre
chen einer Fabrikorbeiterin . Er fuhr dem

Hals , daf es mehrfache Verletzungen davontrug .

Ein Zimmerbrand entſtand im Hauſe
durch , daß aus einem Bügeleiſen Funken herausfie
dungsſtücke und einen Schrank in Brand ſetzte. D
wurde von einer Hausbewohnerin wieder gelöſcht . De

den beträgt ea . 30 —40 Mark . 5

Kellerbrand . Geſtern abend 7 Uhr brach

.

zahl leere Säcke ergriff ; daſelbe konnte vor dem Eint
der Berufsfeuerwehr wieder gelöſcht werden .

Gefunden wurden dahier zwei maſſive ſchwere E

ringe , innen mit Widmung graviert , in einem C

Der rechtmäßige Eigentümer kann
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findst den Beamtenapparat ſür viel zu kompliziert .

ſchon fenher hätte mehr geben ſollen .
Hegnet , daß der Tievarzt infolge deſſen auswärtiger Inanſpruch⸗

4. Seite .
Senorabegeiger . ( Inttagblatt . ) Mannheim , 11 . März .

Sitzung ſtatt . Se . Exzellenz Generalleumnant von Niebe 5⸗
Mannheim hielt einen Bortrag über Zweck und Zecle des
Deutſchen Luftlotten⸗Vereins .

Aus dem Grofherzogtum .
Von der Breg , 9. März . Durch die andauernde Kälte
iſt der Waſſerſtand der Breg ſo zurückgegangen , daß einzelne
größer Werke an der Breg den Betrieb wegen Waſſermangel ein⸗
ſtellen mußten . Tritt ein raſcher Witterungswechſel ein , ſo kann
die Zreg ein gefährliches Hochwaſſer bringen , da das Eis in dem
Bachbett eine außergewöhnliche Dicke angenommen hat .

Säckingen , 9. März . Auf einem Felſen im Rhein wurde
im Jahre 1891 bei außergewöhnlich niedrigem Waſſerſtande zur
Ddauernden Erinnerung an dieſe Tatſache die Zahl 1891 eingegra⸗
hen. Der jetzige Waſſerſtand des Rheins iſt aber noch nie⸗
driger als damals . Auch dies wurde auf dem Felſen durch An⸗
bringung der Jahreszahl 1909 verze ichnet.

Badenweiler , 10 . März . ide Kurzeitung für
Badenweiler , die bisher Eigentum einer klleinen Geſeſichaft
war , iſt nunmehr in den Befitz der Kurverwaltung übergegangen .
Berleger und Redakteur iſt wieder , wie früher , Buchdruckerei⸗
beſtzer A. Schmidt in Müllheim .

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
P. Ludwigshafen , 10 . März . Unter zahlreicher Betei⸗

liguung namentlich der ſozialdemokratiſchen Parteimitglieder der
Pfalz erfolgte heute nachmittag auf dem Mannheimer Friedhofe
die geuerbeſtattung Jean Haucks von Ludtvigshafen . Ein
Froßer Leichenkondukt bewegte ſich um 8 Uhr unter den Klängen
des Chopinſchen Trauermarſches vom Geſchäftshauſe der „ Pfälz .
Poſt “ ngch dem Brückenaufgange , wo ſich der Zug auflöſte . Eine
Reihe von Straßenbahnwagen brachte dann die Zugteilnehmer auf
den Mannheimer Friedhof . Ein Harmonium⸗Bortrag und das
Lied „ Ein Sohn des Volkes “ , geſungen vom Arbeitergeſangverein
„ Süd “ , eröffnete die Feier , der ſich die Trauerrede des freireli⸗
gisſen Prebigers Schneider von Mannheim anſchloß . Dann
ſprach Parteiſekretär Profit von Ludtvigshafen . Eine große
Angahl Dekegationen von Ortevereinen der Pfalz — darunter von
Haiſerskautern , Neuftadt , Franbenthal , Lambrecht , der Heimat des
Verſtorbenen , und den Nachbarorten Ludwigshafens —, das Per⸗
ſonal der beiden Arbeiterblätter von Ludwigshafen und Mannheim
logten unter eniſprechenden Widumngen Kränge au Sarge nieder .

—

Bürgerausſchußetzung in Weinheim .

K. Weinheim , 11 . März .
Geſtern nachmittag 5 Uhr fand in Amwveſenheit von 73

Mutgliedern eine Sitzung des Bürgerausſchuſſes
ſtatt , die von Herrn Bürgermeiſter Ehret eröffnet wurde .
Dem erſten Beratungsgegenſtänd bildete

Die Berleihung der Beamteneigenſchaft an zwei Handarbeits⸗
Lehrerinnen .

Der Bürgarausſchuß wird erſucht , zur Verleihung der

Beaumteneigenſchaft an die beiden Handarbeitelehrerinnen Frl .
Hasbarina Rüller und Frl . Roſina Krambs gemäß
Paragr . 86 Nſ . 1 des E. U. G. ſeine Zuſtimmung zu er⸗
gellen . — Der Vorſitzende führte in der Begründung der Vor⸗

zege aus , daß die Dienſte der beiden Induſtrielehrerinnen
nach der Nusſage der Schulbehörde ganz vorzügliche ſeien . —

Die Borlage wurde einſtinunig genehmigt .
Beitritt eineg Wemeindebedienſteten zür Fürſaugatanſe ſür

Weteeiude⸗ unb Snrperſchaftsseamte .
Der Bürgerausſchuß wird erſuücht , zuum Beitritt des

Schutmamnes Peter Wittermann als Mitglied der Für⸗
ſorgekaſſe für Gemeinde⸗ und Körperſchaftsbeamte ſeine Zu⸗
eimentun zu erteilen . — Die Vorlage wurde einſtimmig und

White Debatte angenommen .
Dir Berwaltnng des fäbt . Schlachthaues und Ausäbung der

Neiſchbeſchan .
Der Bürgerausſchuß wird erſucht , denn wmit Er . Be⸗

Bersstierarzt Herrn H. Narquart hier unterm 10 . Juni
1908 wegen Ausibung der Fleiſchbeſchau abgeſchloſſenen
Dienſtvertrag zuzuſtimmen , ſowie die Einreihung der Stelle
des Schlachthausverwalters umter Zifſer 13 des ſtädt . Gehalts⸗
karifs in folgender Weiſe zu genehmigen : Anfangsgehalt
1600 Mark , Nähr . Zulage 40 Mark , Höchſtgehalt 3000 Mark ,

Noebenbezuge ; Wohmung , frei Licht und freie Heizung im An⸗
ſchleng von 00 Mark .— . . M. K. Zinkgräf verlangt die

Verlaſung der geſetzlichen Beſtümmungen betreffs der An⸗

ſtelung des Begirkstierarztes . . A .M. Schwarzwälder
B .A. M.

Kleß hal gehört , daß minderwertiges Vieh in der Freibank
Gitsgebotben werde . Ein Händler aus der Umgegend habe für
Ein Sltek Bieh um 25 Mark auf der Freibank 100 Mark her⸗

gugeſchlagen . So etwas dürfe nicht vorkommen .
Der Vorſitzende glaubt , daß viele Leute froh ſind , wenn

ſie billiges Fleiſch bekommen und daß der Vorredner nur das

Intereſſe der Meßger vertrete . . M. Kleh verneint letzteres .
Gn KNöhler gibt Auskunft über die Gebühren des Tierarztes .

. A. M. Gehweiler iſt der Meinung , daß man dem Tierarzt
Der Vorſitzende ent⸗

nahme häufig nicht anzutreffen war . B. . M. Plaß hält es nicht
ſar bpporten , von Fall zu Fall die Gebühren feſtzuſetzen . Nach⸗

dem ſich noch die . A M. Ebert , Hördt , Plaß , Wilh . Dell ,
Schröder an der Debatte beteiligten , wurde die Vorlage des
Gemeinderats in namentlicher Abſtimmung genehmigt .

Die Küͤßlanlage in Städtiſchen Schlachthaus .
Der Bärgerausſchuß wird erſucht , die zur Erneuerung des

Vuftküßlers reſp . Aufſtellung eines zweiten trockenen Luftkühlers
ſowie eines Reſervekompreſſors im ſtädt . Schlachthaus erforder⸗

lichen Mittel im Betrage von 16000 M. in der Weiſe zu geneh⸗
migen , daß der Aufwand im Gemeindevoranſchlag pro 1909 , 1910
und 1911 , zu je einem Drittel eingeſtellt wird . Nach der Begrün⸗

dung der Borlage durch den Vorſitzenden bewute auch Direktor

Vogt die Rotwendigkeit der Anſchaffung der Kühlanlage . Es

ſoll eine Lindeſche Eismaſchine
Gitſch warnt davor , daß die Gemeinde nicht wieder das Ver⸗

aufgeſtellt werden . B. . M.

ſuchslaninchen mache. . . M. Plaß empfiehlt dieſe Firma .
A. M. Kleh macht dem Gemeinderat einen kleinen Vorwurf ,

daß er nicht gleich bei Erſtellung der Anlage ſchon eine derartige
Einrichtung anſchaffte . GR . Freudenberg mie auch der

Borſißende verwahren ſich ganz entſchieden gegen dieſen Tadel .
. AM OHördt nennt das Schlochthaus eine verpfuſchte Anlage

und verweiſt auf den Muſterbetrieb des ſtädt . Schlacht⸗
banſes in Maunheim . Der Borfitzende weiſt darauf bin ,

daß man ſich bei der Anſchaffung der Anlage auf die Gutachten
der Sachverſtändigen ſtützte . Die Vorlage wurde hierauf ein⸗
ſtimmig angenommen . 2

Simreihung der Gasmeiſterſtelle in den ſtädtiſchen Gehaltstarif .
Der Bürgerausſchuß wird erſucht , die Einreihung der Gas⸗

meſſterſtelle unter Ziff . 17 des ſtädt . Gehaltstarits wie folgt zu
geuehmigen : Anfangsgehalt 1000 . , Rähr . Zalage 40 . ,
Höchſigehalt 2000 M. Nebenbezuige : Wohnang , frezeg Licht , Heig⸗

ungsmaterkal und Waſſer im Anſchlag von 400 M. B. . M.
Kleh hat gegen die Vorlage nichts einzuwenden . B. . M.
Schwarzwälder beantragt , daß derartige Stellen in Zu⸗
kunft ausgeſchrieben werden . Der Vorſitzende entgegnet , daß
dies geſchehen ſei . . R. Freudenberg iſt der Anſicht , daß
man ſich doch etwas orientieren ſolle , bevor man ſpreche . Die
Vorlage wurde hierauf einſtimmig angenommen .
Die Einführung von Beſtimmungen ete . für die Gasabgabe aus

dem ſtädtiſchen Gaswerk .
Der Bürgerausſchuß wird erſucht , zu dem vom Gemeinde⸗

rat aufgeſtellten Entwurf von „ Beſtimmungen für den Anſchluß
don Grundſtücken an das Stadtrohrnetz der Gasleitung , ſowie
über Herſtellung von Privatgasleitungen und über die Abgabe
don Gas “ ſeine Zuſtimmung zu erteilen . Der Vorſitzende
bemerkte zu dieſem Punkte , daß ſowohl in der Gemeinde wie auch
in der Preſſe die Anſicht verbreitet ſei , als ob der Gemeinderat
mit der Einführung der Beſtimmungen der Gaspreiſe eine unge⸗
ſetzliche Handlung begangen habe . Es wurde darauf hinge⸗
wieſen, daß ſich der Bürgerausſchuß ſo etwas nicht bieten laſſen
dürfe . Der Bürgerausſchuß ſei berechtigt , hier in der Sache
mitzuſprechen . Der Bürgerausſchuß , der ſich das Vorgehen ge⸗
ſallen laſſe , gehöre zum Teufel gejagt . Er mache je⸗
doch ausdrücklich darauf aufmerkſam , daß der Gemeinderat ver⸗
pflichtet ſei , die Beſtimmungen bezüglich des Gaspreiſes feſtzu⸗
ſetzen . Um den irrigen Meinungen die Spitze zu bieten , habe
ſic der Gemeinderat entſchloſſen , dem Bürgerausſchuß eine
diesbezügliche Vorlage zu unterbreiten , damit dieſer wiſſe , aus
welchen Gründen die Beſtimmungen getroffen wurden . Die
Einnahmen des Gaswerks beliefen ſich auf Mk . 152,894 , die Aus⸗
gaben auf Mk . 142,337 , der verbleibende Ueberſchuß ſtelle ſich
auf Mk . 10,557 . Einſchließlich innerer s ſwendungen wie für
Zinſen und Amortiſation könnte eine Dividende von 33,000 Mark

. 50 , für das Gaswerk verteilt werden . B. . M. S. Zink⸗
gräf kann nicht verſtehen , warum man dem Bürgerausſchuß die
Vorlage unterbreite . Die Erklärung des Vorſitzenden hälte ge⸗
nügt . B. A⸗M . Ph . Zinkgräf vertritt den Standpunkt , daß
der Gemeinderat die Pflicht gehabt hätte , dem Bürgerausſchuß
eine kaufmänniſche Bilanz über das Gaswerk vorzulegen .

Der Vorſitzende entgegnet , daß die Friſt zur Offenlageder Rechnungen der 1. Mai und nicht der 1. März ſei . . A. M.
Kleh verlangt Zurückſtellung der Vorlage bis zur Rechnungs⸗
ablage . B A .

M. Platz kann die Vorlage auch nicht recht
verſtehen . Der Vorſitzende zog die Vorlage des Gemeinderats
3urück .

Die Errichtung einer zweiten Buchhalterſtelle bei der Stadtkaſſe .
Der Vürgerausſchuß wird erſucht , zur Errichtung einer

2. Buchhalterſtelle bei der Stabtlaſſe mit einem Anfangsgehalt
von 1600 M. und einem Höchſtgehalt von 2800 M. mit einer zwei⸗
jährigen Zulage von 120 M. und Einreihung derſelben unter
Differ 3 des ſtädt . Gehaltstarißs , mit dem Rechze des Beitritts
des Stelleninhabers zur Fürſorgelaſſe für Gemeinde⸗ und Körper⸗ſchaftsbeamte ſeine Zuſtimmung zu erteilen .

rk *t auf eine Anfrage , daß ſich die laufmänniſche Buchfiwrung
cht gut einführen laſſe in den ſtädtiſchen Betrieben , wo die kame⸗

B. A. M. Kleh frägt an ,00 die Errichtung einer 2. Buchhalterſtelle obſokut nottwendig iſt .
Der Vorſitzen de erwidert , es ſei nicht angängig , den Stadt⸗
rechner jeden Abend bis 10 Uhr zu beſchäftigen . B .N. M. Pibatz
erſucht um Verlängerungen der Dienſtſtunden bei der Städt . Spar⸗
kaſſe . Der Vorſitzende bemerkt , daß dies mit der Errichtung

2 ult ſtelle berknüpft ſei . . A. M. Ph . Zinkgräf

ſpricht von unkontrollierbaren Buchungen . . A .M. K. Zinkgräf
zahl des Bür⸗

laſſe . . A .M. Freudenberg
tritt gleichfalls für die Vorlage ein , nachdem ſich herausgeſtellt
babe , daß Stadtrechner Koch zu überanſtrengt ſei . . A .M. Platz
befürwortet aus denſelben Gründen die Vorlage , die hie rauf in
kamentlicher Abſtimmung mit allen gegen 3 Stimmen genehmigt
wird .

Neubau eines Gewerbeſchulgebzudes .
Der Büngerausſchuz wird erſucht , zur Beſtreitung der Koſtan

für die Rusarbeitunng des Projekts über den Neubau eines Ge⸗
werbeſchulgebäudes einen Kredit von 6000 M. gut bervilligen . Der
Vorſitzende betonte , daß die Ausführung des Entwurfes bon
Georg Hopp auf M. 162 000 zu ſtehen komme . B. A. M. Hördt
kann die Vorlage nicht empfehlen , da die ſ. Zt . getwählte Kommiſ⸗
ſion nach nichts gefragt wurde . Die Koenmiſſion ſei nur eine
Mache geweſen . Die gemeinderätliche Vorlage gehöre grundſätzlich
abgelehnt . BA . M. Falkenſtein wünſcht zu der Bauausfüh⸗
rung Hinzuziehung eines Architekten . . R. Bleien ſtein
glaubt , daß . A .M. Hördt nur aus perſönlichen Gründen gegen
die Vorlage ſpricht . Die B. . M. Plaßz , Kreh und K. Zink⸗
gräf bemängeln , daß ſie die Sinladung zu der letzten Kammiſ⸗
ſionsfitzung biel zu ſpät erhalzen haben und deshalb nicht in der
Sitzung erſcheinen konnten . Auch waren ſie der Meimung , daß mit
der Schenkung der Herren Freudenberg die Kommiſſton untötig
ſei . Ferner erſuchen die Redner , bei der Ausführung des Baues
auch die hieſigen Zimmermeiſter zu berückſichtigen . . . M.
Platz iſt ferner der Meinung , daß die ſtädtiſchen Anſchaffungen
allmählich einen Charakterzug annehmen , der tveit über die Be⸗
dürfniſſe der Stadt Weinheim hinausgehe . Ein einfaches Volks⸗
ſchukhaus ſei gerade ſo ſchnell erßzellt , wie ein ſchönes Gewerbe⸗
ſchulhaus für 180 Gewerbeſchüler , in der viel zu viel Fachwiſſen⸗
ſchaft getrieben werde . B. . M. Kleh erfucht nochmals um Be⸗
rückſichtigung der Zimmermeiſter bei

Holg ſei dem Vetorbau vorzuziehen , einmal wegen der Feuer⸗
gefährlichkeit , dann aber auch wegen der Schalldichtigkeit . Es fei
ihm von einem in Eiſen und Beton ausgeführten Haus berichtet
worden , daß , wenn man in dem Keller dieſes Hauſes einen Teller
fallen laſſe , der Schall im ganzen Hauſe zu vernehmen ſei . —
Die Vorlage des Gemeinderats wird hierauf einſtimmdg ge⸗
nehmigt .
Die Wiederinſtandſetzung der Weſchnitzbürme durch den Ankauf

vun Grundſtüken behufs Gewinnung von Auffüllungsgrund .
Der Bürgerausſchuß wird erſucht , den mit Jakob Keck I

Ghefrau bezügkich der Grundſtücke Nr . 6401 und Nr . 8116 abge⸗
ſchloſſenen Tauſchvertrag zu genehmigen . — . . M. Plaßz ſpricht
über die Inſtandhaltung der Däume und regt deren Bepflanzung
an . — Die Vorlage wird einſtimmig angenommen .

Schluß der Sitzung lurg vor 8 Ühr .

Letzte Nachrichten und Lelegramme .
* Paris , 11. März . Aus Grenoble wird berichtet , daß

äber den am letzten Sonntag unter Führung des Marquis Wil⸗

fried de Virien aufgeſtiegene Ballon Dauphin noch keiner⸗
lei Nochrichten eingetroffen ſind . Virien hatte eine Ueberque⸗
rung der Alyen beabſichtigt .

0

der Bauausführung .

* Paris , 1 . März . Den Blättern wird aus Toulon gemeldet ,
daß eine Abteilung Kolonialſoldaten auf einem Uebungsmarſch einen
Hauptmann eines Linien⸗Regiments verhöhnt habe . Der Diviſions⸗
General Ferron , welcher von dem Vorgefallenen verſtändigt wurde ,
richtete an den Brigade⸗General und die Offiziere der Kolonial⸗Ar⸗
mee wegen des Verhaltens ihrer Leute eine Anſprache , in welcher
er ſeiner Entrüſtung in ſcharfer Weiſe Ausdruck gab . Unter anderem
ſagte er , die Kolonialſoldaten ſeien Kauaillen und die Offiziere thre
Beſchützer . Die Offizier erhoben gegen den Vorwurf Einſprache . Der
Brigade⸗General Perreau ſei deshalb mit 3 Tagen Arreſt beſtraft
worden .

* Bukareſt , 10. März . Der geſamte Zugverkehr iſt
infolge heftigen Sturmes und ſtarker Schueefälle unter⸗
brochen .

Petersburg , 11 . März . In der geſtrigen Abend
ſitzung der Duma wurde über die an den Finanzminiſter gerich⸗
tete Interpellation wegen der ungeſetzlichen Emiſſion
von Obligationen durch Privateiſenbahnen verhandelt . In ſeiner
Antlport berief ſich der Finanzminiſter auf die beſondere Anwei⸗
ſung des Kaiſers und erklärte die Angelegenheit der Eiſenbahn⸗
Geſellſchaften mit Regierungsgarantien als nicht zur Kompetenz
der Dr Er ſagte , er müſſe annehmen , daß die Inter⸗uma gehörend .
bellationen auf Unkenntnis der geſetzlichen Beſtimmungen beruhen .
Der Verkehrsminiſter ſchloß ſich den Ausführungen des Finanz⸗
miniſters an . Hierauf erklärte Vigepräſident Graf Meyendorf , er
könne eine weitere Debatte über dieſe Interpellation nicht zulafſen ,
da der Finanzminiſter auf perſönliche Inſtruktionen des Kaiſers
ſich berufen habe , die nicht Thema der Verhandlungen der Duma
ſein dürften . Dem Abgeordneten Miljukow erklärte Graf Meyen⸗
dorf nicht Folge geben zu können .

Die Regelung der Diamantenausbeute .
* Berlin , 10 . März . Vor der Wiederausreiſe des Gou⸗

verneurs v. Schuckmann ſind die Verhältniſſe im deutſchen Dia⸗

mantengebiet der Gegenſtand eingehender Beratungen im Reichs⸗
koloniglamt geweſen . Nach ihrem Ergebnis iſt es nicht zweifel⸗
haft , daß der Gouverneur nach ſeiner Rückkehr mit allen ihm zu

50 enden Mitteln zweifelhafte Elemente am

ſtröm in das Diamantengebiet hindern und gegen zuge⸗
zogene Perſonen , die wegen ihres Verhaltens durch deutſche Ge⸗
richte beſtraft worden ſind , von dem Rechte der Ausweiſung
Gebrauch machen wird . Ueber die angebliche Bildung eines
neuen Syndikats kleinerer Diamantenintereſſenten in
Lüdritzbucht zur Wahrnehmung ihrer Rechte , insbeſondere auch
im Hinblick auf das vor kurzem eingeführte Diamanten⸗Ein⸗ und
Verkaufs⸗Monopol iſt an amtlicher Stelle nichts bekannt
geworden . Die Nachricht , daß dieſer Intereſſemtenvevein beab⸗
ſichtige , die durch Verordnung vorgeſchriebene Ablieferung der
Diamanten zu verweigern und die Rechtskraft der zur Exreichung
des im allgemeinen Intereſſe liegenden Diamantenmonopols er⸗
laſſenen kaiſerlichen Verordnung zu beſtreiten , iſt wohl mit gro⸗
ßer Vorſicht aufzufaſſen . Eine ſolche Abſicht darf man kaum an⸗
nehmen , da die Intereſſenten ſich darüber klar ſein werden , daß
eine Berweigerung der Ablieferung ſie mit den in Rechtskraft be⸗

Es wirdfindlichen Beſtimmungen in Konflikt bringen würde .

ob nicht nach der Ordnung der bisher noch ſehr unkla

811
kleinern Intereſſenten zur Mö eit einer Wa
Rechte Sitz und Stimme in der Vertretung der Diamanten⸗
Regiegeſellſchaft zu gewähren iſt . In dieſer Hinſicht wird eine
ruhige , abwartende Haltung der kleinern Intereſſenten jeden⸗
falls ſachdienlicher ſein , wie ein unbeſonnenes Vorgehen gegen
zurzeit in Kraft befindliche geſetzliche Beſtimmungen .

Uunglaubliche Mißſtände in der franzöſiſchen Marine .

Paris , 11 . März . Der Berichterſtatter der Rechnungs⸗
Kommiſſion der Kammer veröffentlicht im „ Matin “ Auszüge
über die Rechnungen der Marine von 1902 —1907 und weiſt
darauf hin , daß die von der Marineverwaltung abgeſchloſſenen
Marinelieferungsverträge für Kohlen , Lebensmittel , Panzer⸗
platten , Keſſeln uſw . den Unternehmern einen ganz außer⸗
ordentlichen geradezu mißbräuchlichen Nebengewinn verſchaff⸗
ten . Außer den von der Marineverwaltung gezahlten über⸗
mäßigen Preiſen haben viele Lieferanten noch übertriebene
Prämienbezüge erhalten . So habe ein Lieferant für 37
Unterſeebootmotore im Wert von 1 560 000 Fr . nicht weniger
als 540 480 Fr . Prämien erhalten und dadurch habe der
Lieferant 95 pEt . Gewinn erzielt . Der frühere Marins⸗
Miniſter Thomſon erklärte einem Mitarbeiter des „ Matin “ ,
daß die gegen die Marine⸗Verwaltung gerichteten Angriſſe

ungeferechtfertigt , mindeſtens aber ſtark übertrieben ſeien .
Zur Kriſe auf dem Valkan .

* Konſtantionapel , 10. März . Es verlautet , die Pforte
habe die Erlaubnis zur Durchfuhr des in Saloniki
lagernden , ſowie des von Marſeille unterwegs befindlichen ſer⸗
biſchen Kriegsmaterials erteilt .

Berliner Prahtbericht .
[ VBon unſerem Berliner Burean . )

Berlin , 11 . März . Dr . Egbert Müllee , der be⸗
kannte Spiritiſt , iſt hier im Alter von 79 Jahren geſtorben .

Tondoner Prahtnachrichten .
( Von unſerem Londoner Bureau . )

Parlamentsauflöſung in England .

OLondon , 11 . März . Der Herausgeber der Wochen⸗
ſchrift „ John Bull “ , Miſter Bottenly , prophezeit , daß das

Oberhaus die Finanz⸗Bill , d. h. das Budget zurückweiſen wird
und darauf würde Asquith das Parlament auflöſen und die

ſdeuwahlen würden dann bereits im Juni ſtattfinden . Dieſe
Anſicht gewinnt eine gewiſſe Bedeutung durch folgenden Vor⸗

gang : Der Premier empfing geſtern eine Abordnung von
Temperenzlern und erklärte , daß , falls die Liberalen bei der

nächſten Wahl wieder ans Ruder kommen ſollten , eine neue
Schankvorlage eingebracht werden wird .

Der Geſundheitszuſtand König Ednards .

O London , 11 . März . Telegramme aus Biaritz
melden , daß der Geſundheitzuſtand des Königs Eduard durch⸗
aus zufriedenſtellend ſei und daß die über Amerika nach
Europa gekabelten gegenteiligen Meldungen durchaus auf
Unwahrheit beruhen . Der König wird am Freitag in Pau
erwartet . wo er Luftfahrten der Gebr . Wright beiwohnen

hrnehmung ihrer

und die dortige Pferde⸗Ausſtellung beſuchen wird
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Maunheim , 11 . Marz . Geueral⸗Nuxeigor. (Mitta Blatth)

Aus dem Großherzogtum .
8 Ladenburg , 10 . März . In der letzten Zeit wurden

wieder verſchiedene Gemeindeobſtbäume auf hieſiger Ge⸗

markung erheblich beſchädigt . Zur Ermittelung der Täter
hat die Stadtgemeinde eine Belohnung von 100 Mark ausgeſetzt .* Großfachſen , 10 . März . Geſtern wurde anſtelle des
verſtorbenen Gemeinderates Reinig , Landwirt Jakob Mayer 3.

Gemeinderat gewöhlt . Es fielen auf ihn 120 Stimmen ,
wähvend ſein Gegenkandidat , Mühlenbeſitzer Jean Spitzer , 62
Stimmen erhielt .

) ( Wertheim , 9. März . Der vor efnigen Tagen wegen
Unterſchlagung in Mosdach verhaftete Kaufmann von hier wurde

heute wit einem Trupp anderer Gefangenen in das hieſige Amts⸗

gefängnis , wo mit Hilfe der Geſchäftsbücher die Höhe der Unter⸗

ſchlagung zu ungunſten einer Großfirma hier , feſtgeſtellt werden
onn , überführt . Man ſpricht von —10 000 Mark .

* Karlsruhe , 10 . März . Wie erſt jetzt bekannt wird , hat
der ſo jäh verſtorbene Graf Rhena auch den Pfarrwitwen und

„ Waifen teſtamentariſch eine Stiftung hinterlaſſen und zwar
in der Höhe von 15 000 . , wozu der Großherzog unter dem 18 .

Zebruar feine Genehmigung erteilte Sie wird den Namen tragen :
„ Allgemeiner Unterſtützungsfonds für Pfarrwitwen und Waiſen “ .

* Pforzheim , 10. März . Die Nachricht von der bevor⸗

ſtehenden Errichtung zweier Warenhäuſe ſcheint ſich

kicht zu beſtätigen . Wie der „ Pforzh . Anzeiger “ von gut unter⸗

richteter Seite erfährt , beſteht zwiſchen den Warenhäuſern Tietz

und Wronker ein nicht nur freundſchaftliches , ſondern auch
ein verwandtſchaftliches Verhältnis , demzufolge ſich beide Firmen

an einem Orte niemals Konkurrenz machen . Es iſt alſo ausge⸗

ſchloſſen , daß die Firma Tietz hier ein Warenhaus errichtet . —

Zu dem Kauf des „ Schwarzen Adler “ teilt der derzeitige

Pächter , Herr Georg Dirſch , um irrigen Auffaſſungen vorzu⸗

beugen , mit , daß ſein Vertrag noch bis 1. April 1911 dauere und

dom 1. Oktober 1910 ab halbjährliche Kündigung erſolgen müſſe .
* Mahlberg , 10 . März . Beim Strohabluden wurde am

Samstag der 70fährige Auguft Herzog von einem Schwindelanfall

betroffen , fiel bom Wagen und brach das Genick .
* Oppenau , 9. März . Ein nicht geringes Aufſehen er⸗

regt hier die Verhaftung des Privatiers M. Volz wegen Vor⸗

mehme zahlreicher unſtttlicher Handlungen an Kindern .

Freiburg , 9. März . Ihr 60jähriges Ehejubi⸗

läum feierten dieſer Tage in aller Stille die Eheleute Elias

Rothſchend , Priwat , hier . Die Jubilare , die zuſammen 178 Jahre
zäh en, erfreuen ſich ſowohl geiſtig wie körperlich einer verhältnis⸗

mäßig recht guten Rüſtigkeit .

I Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Birkenau , 10. März . Für dit bieſigen Waſſerge⸗

ſchädigten gingen im ganzen 686 Mark ein . Davon kamen

von auswärts 441 Mark , die Sammlung in der hieſigen Ge⸗

meinde ergab die Summe von 245 Mark . Selbſtperſtändlich
fbonnten bei der Verteilung nur die am meiſten Geſchädigten

berückſichtigt und auch dieſen nur ein Teil ihres Schadens er⸗

ſezt werden . — 5

7 Gerichtszeitung .
„ Maing , 10. März . Der 27jährige , in Bretzenheim wohn⸗

hafte Taglöhner Jakob Held I aus Frieſenheim und der 17 =

jährige Taglöhner Johann Kiſſel aus Marienborn ſtanden

bvor dem Schwurgericht wegen Mordverſuchs . Held

hegte wegen verſchiedener Vorkommniſſe gegen ſeinen Bruder

Karl und gegen ſeinen Vater einen ſo furchtbaren Haß , daß er

ſich entſchloß , ſeinen Bruder zu ermorden . Am Abend des 23.
Oitober begab ſich der Mordgeſelle mit ſeinem Komplizen Kiſſel

nach Frieſenheim und drangen auf einer Leiter , in den oberen

Stock des elterlichen Hauſes , wo Karl Held ſchlief . Der Ange⸗

klagte J . Held hatte in der einen Hand den geladenen Revolver
und der anderen Hand den Dolch , während Kiſſel mit dem zwei⸗
ten von Held erhaltenen Revolver und einem Beile ausgerüſtet

war . Held ſtieß die Schlafzimmertüre ſeines Bruders mit dem

Rufe auf : „ Heraus Du Schuft ! “ Dabei feuerte er gegen den

aus dem Bett ſpringenden Bruder mehrere Schüſſe ab .

Als der Verletzte mit dem Mordbuben rang , gab Kiſſel von der

Tür aus noch drei Schüſſe ab . Der überfallene Held erhielt von

ſeinem Bruder außer drei Repolverſchüſſen noch ſechs Meſſer⸗
titiche in den Kopf und in die Arme . Eine Kugel war ihm ins

Genick , eine andere in den Arm und eine andere in das Ge⸗
ſäß eingedrungen . Auch Kiſſel hatte in der Dunkelheit einen

Streifſchuß in den linken Arm erhalten .
ſtürzte in den unteren Stock zu ſeinem Vater , wo er zuſammen⸗
brach . Inzwiſchen waren die beiden Mordbuben geflohen. Sie
gingen zu Fuß nach Mainz and fuhren von dort mit der Eiſen⸗

bahn nach Luxemburg , von wo ſie ausgeliefert wurden . Das

Gericht verurteilte Held zu 6 Jahren Zuchthaus und

Käſſel zu 2½ Jahren Gefängnis .

Sportliche Nundſchau .
Luftſchifſahrt .

* Der Ballon „ Württemberg “ , der am Sonntag vormittag

10 Uhr vom Gaswerk Cannſtatt aus mit Alfred Dierlamm , Dr.
Ethbrecher und E. Gutekunſt⸗Owen aufftieg , iſt nach 23ſtündiger
Foahrt bei Revigny , Departement Meuſe , in Frankreich ſehr

glatt gelandet . Das Städtchen Revigny liegt faſt genau

weſtlich von Nancy und Toul , auf der Hochebene zwiſchen Maas

und Marne , an einem ſüdlichen Ausläufer des Argonnenwaldes

und unweit der aus dem 7ber Krieg bekannten Stadt Bar⸗le -Duc .
Der Ballon wurde nach längerer Kreuz⸗ dnd Querfahrt in Würt⸗

Itemberg über Karlsruhe , Hagenau nach Frankreich getrieben , wo

er dann Montag vormittag 9 Uhr nach 28ſtündiger Fahrt in Re⸗
bvigny ſehr glatt gelandet iſt . Der Ballon mit ſeinen Inſaſſen

wurde bon den Einwohnern zunächſt feſtgehalten , bis die Gen⸗
darmerſe kam , die ein Protokoll aufnahm . Nach Erledigung
dieſes amklichen, etwas umſtändlichen Aktes konnten die Luft⸗

hindert ihre Vorbereitungen zur Heimreiſe treffen ,

Volkswirtschaft .
Fuſtun Brauerei zur Spnne — Speyerer Brauhaus vorm . Schultz .

Der Schwerverletzte

ſchiffer , denen eine freundliche Behandlung zuteil wurde , unge⸗

auf dieſen Gegenſtand bezüglichen Anträge muß die Tagesordnung

entharten . Die Gründe , die die Beſchlußfaſfung veranlaßten ,

brauchen nicht angegeben zu werden . Die Tagesordnung war

ſtatutengemäß gehörig bekannt gemacht worden . In der General⸗

verſammlung wurde der Klägerin , die vorher ſchon über die beay⸗

ſichtigte Fuſton und deren Notwendigkeit und Zweckmäßigkeit ein⸗

gehende Mitteilung erhalten hatte , die Möglichkeit einer ſach⸗

entſprechenden Erörterung gegeben ; ſie hat hiervon auch Gebrauch

gemacht . Die in § 252 Abſ . 3 des H. . B. aufgeführten Stimm⸗

enthaltungsvorſchriften wurden nicht verletzt ; eine Intereſſenkolli⸗

ſion fand nicht ſtatt . Das Vorbringen der Klägerin endlich , daß

die Mehrheit ſich in Sonderverträgen unmittelbar oder doch mittel⸗

bar Vermögensvorteile in Ausſicht ſtellen ließ , iſt eine aus der

Luft gegriffene Behauptung ohne jede pofitive Grundlage . Die

Klägerin vermag keinen einzelnen Aktionär zu bezeichnen , dem

ein Vorteil in Ausſicht geſtellt worden wäre . Die beklagtiſche Ge⸗

ſellſchaft bezeichnet dieſe Behauptung als eine reine Erfindung

und frivole Verdächtigungen . Die gelegentlich der Behandlung

des klägeriſchen Armenrechtsgeſuches gepflogenen Erhebungen haben

die Grundloſigkeit der klägeriſchen Aufſtellung dargetan . “

* *

Tonwareninduſtrie Wiesloch . ⸗G.

Die von dem Vorſtande in der Aufſichtsratsſitzung vorgelegte

Bilanz per 31. Dezember 1908 ergab einen Bruttofabrikations⸗

gewinn von M 279 209 . 64 gegen M. 268 300 . 30 pro 1907 und

nach Abſchreibungen von M. 87 520 . 33 gegen M. 95 501 . 30 einen

Reingewinn von M. 72 440 . 91 gegen M. 74 793 . 79 i. . , aus

dem der auf den 6. April 1909 einzuberufenden Generalver⸗

ſammlung die Verteilung einer Dividende von

352 Prozent ( gegen 4 Proz . i . . ) in Vorſchlag gebracht wer⸗

den ſoll .

Bei der Oberrheiniſchen Verſicherungsgeſellſchaft in Mann⸗

heim wurden angemeldet im Monat Februar 1909 auf Unfall⸗
409 ( und zwar auf Einzelunfall 369 und auf Kollektivunfall 40) ,

auf Haftpflicht⸗ 670 , auf Glas⸗ 241 und auf Einbruchdiebſtahl⸗
verſicherung 50 Schäden .

Verein für chemiſche Induſtrie in Mainz .
Wie die Verwaltung mitteilt , ergibt der Abſchluß für 1908

einen Ueberſchuß von M. 860 852 (i . V. 805 244 ) , wozu M.

120 000 ( wie im Vorj . ) Vortrag kommen . Der am 30 . April
1909 in Frankfurt a . M. ſtattfindenden Generalverſammlung
ſoll vorgeſchlagen werden , nach den üblichen Abſchreibungen
11 Proz . Dividende ( wie i . . ) auf das erhöhte Aktienkapital
zu verteilen bei einem Vortrag von wieder M. 120 000 .

Rheiniſche Pianofortefabriken . ⸗G. vorm . C. Mand in
Koblenz . Zwei außerordentliche Generalverſammlungen der

Geſellſchaft werden berufen , die eine vom Vorſtand auf 31 . März
nach Koblenz zwecks Abberufung des Aufſichtsrats
und der Reviſoren , ſowie deren Neuwahlen , ferner zwecks

Herabſetzung der Mindeſttantieme des Aufſichtsrats und zu ſon⸗

ſtigen Statutenänderungen , die andere dagegen vom Aufſichtsrat

bezw . ſeinem Vorſitzenden , Geheimrat Woog , auf den 1. April d. J .
nach Berlin zwecks Neuwahl des Aufſichtsrats .

Vereinsbank in Hamburg . Die Generalverſammlung ſetzte
die Dividende auf 9½ Prozent feſt und genehmigte die vorge⸗
ſchlagene Kapitalserhöhung um 6 Mill . auf 36 Millionen

Mark . Die neuen Aktien werden von einer Bankengruppe zu 150

Progent übernommen und den alten Aktionären im Verhältuis von

1 zu 156 Prozent angeboten ; ſie ſind für 1909 zur Hälfte
dibidendenberechtigt .

: 1

! ßfß

Telegraphiſche Vörſenberichte .
Effekten .

4* Brüſſel , 10 März . ( Schluß⸗Kurſe ) .
Kurs vom 9. 10 .

%. Braſtlianiſche Anleihe 1899 82 . 87 83 . —

4 % Spaniſch äußere Aneihe Exterieurs ) ) - — — —

4 Türken unifiz. h — 95 . 09 95 . 06

Türlen⸗Loſe 59 „ „ „ „ — — —
Ottomanbank * 32 * 692 500 —. —

Luxemburgiſche Prinee Henriban [ —. 605 . —

Larſchau⸗Wiener TVTTFFFCVTT 5 281 . —4 —. —

* K * *

Produkten .

New⸗Nork 10 . März .
Kurs vom 9. 10 . Kurs vom 9. 10.

Baumw . atl . Hafen . 000 30 . 000 Schm .Roh. . Br . ) 10 . 85 10 80

„ atl Golfh . 18 . 000 1/½000 Schmalz Wilcoy 10 . 85 10 . 80

„ im innern 13 . 000 17 . 900 5 prima Citg 6 / 6 5
„ Exp . u. Gr . B. . 000 000

57 er Muskov .de . 36 . 36

„ Exp . n. Kont . . 000 . 000KaffeeRio No. 7leł . 8 „ 8
Baumwolle iopks . 85 . 85 do. Mär . 85 . 75

de . März . 52 . 5 do. Avrit . 85 . 70
do. April . 49 . 49 do. Mai . 8 . 70
do . Mai . 50 . 50 do. Juni . 40 . 8
do. Junt . 41 . 42 do. Jul . . 30 . 2

do. Juli . 4 943 o. Auguſt . 05 . 95
do. Auguſt . 86 . 37] do . Sept . . 95 . 85

do. Oktbr . . 29 . 29 do Okt . . 70 . 65
do. Nopbr . . 29 . 25 do. Nopbr . . 70 . 70
do. Dez r . . 25 . 85 do. Dezb . . 7 . 70

Gaumw . i. Rew⸗ 0 . Januar . 70 . 70

Orl . loko 9 475 9½ do. Februar . 85 . 75

do. ber März ; . 41 . 4 Wei : ced. Wint . ll . 12 — 121 , .
do. per ept . . 55 . 5. do. Mai 119 118 5/

Petrol . raf , Caſes 10 . 98 10 . 98 oo. Jul⸗ 112 — 110 5½
oo. ſtand white . do . Septbr . 76 — 75

New Pork . 75 . 75 Mais Mat 75 % 74

Petrol. ſtans . whtt. do. Juli 75 — 74 5

Philadelphta . 70 . 70 NehiSp . Wieleare . 45 . 45

Peri . ⸗Crd. Balane . 78 . 78 Get eidefrachtnach

Terpen . Mew⸗Hork 40 — 41 Levervool 1 77 1 *%
do. Savanah . 87 37, ] [ do. London 1 152

Schmalz⸗W. ſteam 10 . 75 10. 60] do. Antwerp . 1 75 195

ö do . Rotterdam 3 — 3 —

Chicago , 1o März . Nachm 5 Uhr .

Kurs vom 10 Kurs vom 9. 10

We zen Mai 115 — 114 einſaat Mal — — —ñ —

Juli %3 ½ 102 : Schmal : Mälz ; 10 . 45 10 . 22

„ Septbr . 7 5 10 . 5 10 . 3

Mais Mai 0 ½% 8 5 ult 10 . 67 10 . 40

„ 68 % 6 ork Mätlz — — —

Sepibr. 68 0. 37 „ VDis 1802 1777

Rogae lolo 80 — 80 „

„ Ma 80 — — kirpen März . 5ʃ . 5

„ „ „ — — 80 — „ . 62 045

Hoee % . 80 . . 00
„ „ 50 % 49 „ Spec

vom Rhein 6 . 7 . 3 . 9 . 10 . 11

Conſtaununz 7
Waldshut . 18 11
Hüningen ! ) 0,68 . 65 0,55 0,60 0,60 0,55
Kehl ! 11,22 1,20 1,15 1,21 . 22 1,20
Sauterburg 2,22 22
Maxau J1298 2,92 2,91 2,88 2,91 2,91
Germersheim
Mannheim . ,68 162 1,61 1,58 . 58 1,61
Mainz J028 ,28 080 0,81 »0,30
Bingen 0,7 0,8
Kaub . 0,80 0,80 0,78 0,76 0,7 %5
Koblenz . 04 1,04

0,8 0,61 0,59
Ruhrort 29 ,‚28

vom Neckar :
Mannheim . 75 1,75 1,74 . 70 1,71 1½75
Heilbronn . 0,40 0,31 0,87 0,4 0,40 0,48 V.

Giſen und Metalle .

London , 10. März . ( Schluß . ) kupfer , matt , per Kaſſa 56 . . 9
3 Monate 57. . 0, Zinn , ruhig , per Kaſſa 180. . 6, 3 Monate 131 . 13 . 8, Blei
ruhig , paniſch 18. . 9, engliſch 13 18. 9. Zink träge , Gewöhnl . Marken
21 . 10 0, ſpezial Marken 22 . 5 . 75

Glasaew 10. März . Roheiſen , feſt , Middlesborough war⸗
rants , per Kaſſa 46. 7, per Monat 46 . 10 . „ 5 „

Amſter bam , 10. März . Banca⸗Zinn , Tendenz : feſt, loro 79%½% ⁵
Auction 79¼8.

New⸗Nork , 10. März . 13
Heute Vor Kurs

Kupfer Superiot Ingots vorrätig . 1287/1312 12871812
Zun 1837½87 2345½875
Roh⸗Eiſenam Northern Foundry No2v . Tonne 1601675 16/½1675
Stahl⸗Schienen Wa,gon frei öſtl . Frbe . 28 . — 28 . —

* * *

Getreide⸗ und Waaren⸗Vorräthe in Mannheim . Der Ge⸗

treidelagerbeſtand am 1. März 1909 auf den Privattranfſtlägern
in Mannheim betrug , verglichen mit dem Beſtand in den gleichen
Monaten der vorausgegangenen zwei Jahre , in Doppelzentner :

55

Getreide :

1909 1908 1907
Weiſen l0dd 880 376 295 180037
Roggen 38 — 8112
Gerſte ( Futter⸗u . Malzg . ) 24 447 18 621 46165
Hafer 49879 34 108 48 545
Mais . . 20157 24 880 10 % c
Hülſenfrüchte „ „ 4450 129 2838
Mehl FF 2 N

NReis 18685 1928 1604
Naffefs 9 488 10 0˙9
Petroleum „69 051 26 788 5 689

5 10 . 8 11 . 3 .
Weizen rumän . 76/7/7 kg ſchwimmend 179 178

1 79/80 „ 184 183
„ nach Muſter 5 177 —182177 - 181

„ Ulka 9 Pud 30½35 ladend 182 182
7 15 Pud 184 1838
„ Azima 10 Pund „ 186 187186 187
* 2 10 5/10 „ 187 —188187 188

„ La Plata Bahia Blanka 80 kg ladend 182 % 180 5
„ „ „ Ungarſaart 80 ſchwimmend 181 180
„ „ „ Roſaria Santa F 80 kg ſchw . 183 181

„ f „ per Febr März 182 180

„ Redwinter II Dezember — —

„ Kanſas 5 — —

Roggen ruſſiſ ver 9 Pud 10/15 März⸗April 145 145⁵

„ nordd . 71/2 kg per Mär 139 . 134182 —134
Futtergerſte ruſſiſche 58/59 kg . März⸗April 118 1175

„ 118 % 1186
Hafer ruſſiſcher 48/47 „ April⸗Mai 11⁴ 114

5 „ 47486 „ 2 116 116

„ La Plata f. a. g. 46/47 k . März / April 11¹ 110
7 „ „ „ „ 9 „ 0 112² 111˙

Maäts „ „ gelb r. t . April⸗Mat 117 116½
„5 „ k. t. Mai⸗Juni 116 116 ½
„ Amerikaner mixed . prompt 124 124

Novoroſſick ſchwimmend . 128 123

Waſſerſtandsnachrichten im Monat März .
Pegelſtationen Datum

) Windſtill , Bedeckt . —0e G.
* Mutmaßliches Wetter am 12. und 13. März . Für

und Samstag iſt größtenteils trockenes , aufheiterndes kag
mäßig varmes , nachts zu leichtem Froſt geneigtes Wetter zu

warten .

Geſchäftliches .
* Da es ſowohl für jeden unſerer verehrten Leſer von V

ſeir dürfte , ſeine Einkäufe in Herren⸗Tuchen und Damen⸗Kleide
ſtoffen nur bei ſolchen Geſchäften zu machen , die ſtets beſtrebt

f

ihre Kundſchaft mit nur guter Ware bei äußerſt billigen P
zu bedienen , ſo möchten wir nicht verfehlen , auch an dieſer

auf den unſerer heutigen Nummer beigelegten Proſpekt der
Schwetaſch u. Seidel , Tuchfabrik und Verſandhaus
Spremberg . ⸗L. , ganz beſonders aufmerkſam zu

ma

flafermell
Grünkernmehl

Vorzüglich !
— —
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Hausppege - Verein
Freitag , 26. März , vorm .

11 % Uhr in unſerem Bureau
M 3, 11 6596175

Genera⸗Verſammluug.
Der Borſtand .

Tagesordnung :
Bericht über die Tätigkeit

des Vereins im Jahre 1908

Ein

uiller und Jyicker
für jede Nasen - u. Kopfform

mit I. Qualität

—

Waggon

iges Iino
Heute eingetroffen

Mittagblatt . )

le um Iugeboti
Zimmer

eine Treppe rechts .

6 3 Zim . , Bad

Manſarde zu verm .
u. Zubeh . mit od. ohne

4720
Sch. Lanzſte . part .

ſchöne 8 Zimmer⸗Wohnung
auf 1 April ev. ſpäter zu
vermieten . 4905

einrich Tanzſtr . 3 Meu⸗H 0 afl
bau ) , 2. und 4. Siod , ſe

und Zubehör auf
1. April zu vermieten . 5062

Lindenhoffr . J3.
Zimmer u. Kü epart . z. v. e.

Lindenhofflrnße J00.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu

vermieten .
Näberes Lindeuhofſtraße 9s,

37839

Meerfeldſtr . 39
2 u. 3⸗Zimmerwohnungen , ſowie
en - ſtöckiges Hintergebäude , für
jedes Geſchäft geeiguel , zu verm.

Näheres 8 6. 13, Hof. Tel 2047
3900

Aeerfelötraze Nr. 61
55 im g. Stock , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wobnung mit Bad u. Speiſe⸗

orystall -, 285 2 20

vollstandig fehlerfreie Ware und allerneueste Muster ,
— Der Verkauf beginnt heute Mittwoch und dauert solange Vorrat reichtx

empfehlen
EEL

Bergmann & Mahland )

weeeeee Linoleumläufer
Flanken , E 1. 15 .

60 em breit 67 em breit 90 em breit 110 em breit 130 em breit
— 4211

10 30 7560
Fig .

75 Fig . 85
Tis. 80 . 98 Plg . 055 Mk. 1* 1

Ak. 115 1. 850
eh 19

L 1 200 om breit , zum Auslegen ganzer Zimmer 00E 7, l50 part. ino u m
Parkette , Blumen und Stilmuster 1. 55 115 5

64835

Wohnungs - 150 %00 m 180/ %50

Linoleum - Teppiche
0⁰0 250/550 m

Einrichtungen
und einzelne Möbel

kaufen Sie
in streng reeller Qualität

zu herabgesetzten Preisen u.

gegen bar
wWie bekannt am besten und

vorteilhaft
nur im

Möbelkaufhaus

Meinheimer
da dorten zu jedem annehm -
baren Preise wie längst be⸗

kannt , verkauft wird .

71760

7 chreibmaschinen )
Arbeiten

und Vervieltältigungen
tertigt schnell u. sauber

Frau M. Riedel

2 , 16 , Laden .
164480 ＋2

Marianne Sachs
Damenschneldenn Aulgesprungene Hände

vorhüten Sie sicher , wenn
Sie nach dem Waschen einige
Tropfen isclla - Lella ein -
reiben. 79909

Lange Rötterstr . 14
( em Weinheimer Bahnhof, .

Anfertigung aller Arten

RKostüme
ahck and elegant .

Bella - Pella klebt nicht und
fettet nicht ; erbhält die Haut
während des ganzen Winters
sammetweich u weiss . Fl ,à 60
Pfg . beim Erfinder u. allein . Her -
steller A. Bieger . N 4, 13.

Alen Tolorcwösdh
2

Iebhabern
guten Gra veurSes em meine 8 2hechteinen 28 ,14 la nheim E , 14Ceylon -

Rischungen . 2673
Efd . M. . 40 u. M. . —geg . Nachn .

W . Rabeneiek ,
Kaffee - , Tee - und Cacao - Ver -

sandhaus , Mannheim

p 3, 8, Planken
Kkalte und warme

Bäder :
mit Douche

zu jeder Tagesxeit .
Telephon 3868

Denug

din

pine

Schablonen
aller Art . 67058

Solbstanfertigung von

Msiten⸗erlobungskarte
in feinster Ausführung .

ted .

Tindenhof
bübſche 4 Zimmer⸗WohnungKbeinbänſerſtraße

Ammerwohnung zu nerm . per 1. April billig zu verm .
5 aße 18, Näh . Belenſtr . Laden .

Wirtſchaft . 8970

Rlaid-Linoleumtep
Muster durch und duroh gehend

altbekannte

Einem verehrlichen Publikum vo
und Bekannten die ergebene Mitte

10 be 0 915 fl , 1 . 1450

Inlaid - binoleum
fehlerfrei

5 J6
50

Mx .

Muster durch und durch , daher unzerstörbar ,

200 355.
75

binoleum - Vorlagen 45. 60

„ „ [ [ Ieter Mk . und höher

50/75 60. 90 60/115 90/135

1¹⁰ 1* 2⁰⁰Mul . Mk. Nur .

200/50 200/00

piche 12⁰⁰ 140 1

e ee

Restauration „ Zum Frielriehsbau “
Friedrichsplatz 12

übernommen babe und abends 6 Uhr eröffnen werde .
Ee wird mein volles

n Mannheim und Umgegend sowie Freunden
ilung , dass ich vom heutigen Tage ab die

Bestreben sein , die mich beehrehden Gäste in jederMWeise zufrieden zu stellen .

Reine Weine !
*2N5
25
1

Reelle Bedienung !

Ia helles und dunkles „Export - Bier “ aus der Bürgerbrauerei Ludwigshafan
Solide Preise !

Prima Mittagstisch sowie reichhaltige Speisekarte !
Mit der ergebenen Bitte , mich in me

stützen zu wollen , zeichnet

Mannhelm , den 11. März 1909 .

inem neuen Unternehmen gütigst unter - 22
6610

Hochachtungsvoll !

Paul Tuiele ,
Küchenchei u . Restaurateur .

7

Hollander

Angel-Sehellfsche
und Cabliau

treflen keute ein .

Carl Fr . Bauer
3, 13

Breitestr . 3437 Tel . 1377 .

Lon 7 8
Ein ſolider funger Mann

(Isr . ] kann in einer kleinen
Familie volle

Pension
erhalten . 5290

Näzeres B 8, 28 , 3. Stock .

Rheumatismus⸗

Gelenkenlzündnung⸗
— Gicht⸗

leidenden , kann ich nicht ge⸗
uug anraten , das von Joh .
Vauth . Metzger in Feuden⸗
heim , gegen dieſe Krank⸗
heiten empfohlene Mittel
frühzeitig anzuwenden , da⸗
mit es nicht geht wie mir ;
denn ich kann durch obige
Krankheiten ſchon ? Jahre
nicht mehr lauſen und ſeit ich
dieſes Mittel anwende . bef⸗
ſert ſich mein Leiden von
Tag zu Tag . 208
Martin Gaul . Maunheim .

Zehntſtraße Wa, 2 St .

Mollſraße 36, Offftadt
neue , elegante 4 Jim . ⸗Wohn .
mit reichl . Zubeh . 1. April
ev. ſpäter zu verm . Näheres
Beethyvenſtr . 3 part . r . 3114

Im Vertrauen!
Preisnotizen in der Zeitune
haben keinen Wert Möbe
muß man anſehen und daun
vergleichen . Stets über 2
Schlafztmmer , 10 Speiſeztm⸗
mer u. Kücheneinrichtungen
zu ſehr billigen Preiſen au !
Lager . ( Keine Ladenmiete !

Möbelgeſchäft

Wilhelm 3chönbergen
S8 8 , 81 .

NB . Ueber 200 am Ver⸗
ktaufsräume . 262⁵

Meerfeldſtr . 67
Schöne 8 Zimmer⸗Wohng . m
Manſarde und Zubehör per
ofort u. ſpäter zu verm 1040

eee ee

3˙0 24 % 2300 7
Das Verlegen von Linoleum für ganze Zimmer erfolgt durch Fachleule unter Garantie .

Fibliolhe l . Teſelaal
der Handelshochſchule.

Der Leſeſaal iſt an den
Werktagen von 8 Uhr vormit⸗
tags bis 9 Uhr abends und
onntag vormittags von

10 —1 Uhr geöffnet . Die
Bücherausgabe erfolgt in
der Bibliothet Montags ,
Mittwochs und Freitags je⸗
weils von —8 Uhr abends,
ſowie Dienstags und Donners
tags von 10 —12 Uhr vormit⸗
lags . 31888

Mannbeim , 20. Jan . 1909
Der Studiendirektor der

Handelshochſchule :
Profeſſor Dr. Schott .

Vermisst
wird nie der Erfolg b. Gebr . von

Steckenpferd⸗
Teerſchwefel⸗Seife

v. Bergmann & C0 Radebeul
Schützmarte : Steckenpferd .

Es iſſ die beue Seiſe gegen alle
Arten Hautunreinigkeiten u.
Hautausſchläge , wie Miteſſer ,
Finnen . Flechten Blütchen , Rött
des Geſichts zr. 4 St . 50 Pig . in

Mannheim :
Engel⸗Apotheke , meckarvorſtadt ,
Stern⸗ &potheke , T 8, 1.

dler⸗Apotheke , KH7, 1.
Mohren⸗ potheke, O 2, 3.
Neckar a poth . ,C. Schütz , Langſtz . 31
%. Oettinger Nfl , E 2, 2. Marktſti .

Merfur⸗Drogerie , Gontarbplatz 2
Germania⸗Drogerie , F 1, 8.

n Neckarau : A. Schmitt , Drog .
JuSeckentzeim : Apothete . Kefterer

Mollſtraße
» Treppen eleg . 5 Zimmer⸗

Wohnung mit Bad , Speiſe
zammerund ſämtl . Zubehör
zu vermieten . Näheres
Seckenheimerſtr . 64 , II .

65336 )

6546

kammer ev.
per 1. April

merwohnung mit
öIver 1. April u. 1. Mai preis⸗

eeeeeeee

mit Magdkam .
zu verm 1074

Näh . Klos , Eliſabethſtr . 8.

Meerfeloſtraße 78 u. 90
Schön ausgeſtattete 3 Zim⸗

Zubehör

wert zu vermieten . 2485
Näheres Burean Geiſel ,

B 2, 9. Telephon Nr . 809.

Meerfelostrasse 84.
Schöne 3 Zimmerwohnung

mit Bad , Speiſekammer und
Nanſarde per ſofort oder per

April preiswert zu vermiet .
Näheres 2. Stock links 5081

Verſetzungshalber .
Gr . Merzelſtr . 15, 17, 2. St . ,
links , zum 1. April er . herr⸗
ſchafliche 4 Zimmerwohnung
m. Zubeh . zu verm . Näh .

Mener . 37, 1 ſchöne 3⸗
Zimmerwohg . m. Mauſ .

ver 1. April zu verm .

Nuitsſtraße 18 ,
öſtl . Stadtteil , ſchöne geräu⸗
mige Wohnung , 4 Zimmer
nebſt Zubehör per 1. Juli
1909 zu vermieten . Näheres
Peter Löb , Baugeſchäft . 3338

Nuitsſraße 1 Lrve

ruhige geſunde Lage , m. prachtv .
Ausſicht , hocheleganteWoh⸗

nung , 4 große Zim . , Bad
u. Zubeh . , Centralheizung ,
per 1. April z. verm .

Näheres v. 10 —1 Uhr
Rupprechtſtr . 18 , parterre
techts . 67055

* eee

Gſtſtadt .
Eleg . 7 Zimmerwohnung

3. Stock per April zu verm .
J . Peter , Moltkeſtr . 6. 6771

Auſtlicher Sadlteil
Neubau , Ecke Soſten⸗ und
Karl Ludwigſtraße , elegant
ausge⸗ fN
nateke 4l.Jin . ⸗Wohl .
mit reichl . Zubetör u. freler
Ausſicht auf die Berghr . per
1. Abril 1909 zu vm . 5093
Hanbuch U1,21 , LI. Te. 3846.

Parkring 1
eine ſchöne 4 Zim⸗Wohn . mit
Badezim . u. allem Zubehör u.
ſehr ſchöner Ausſicht auf den
Rhein , per 1. April zu v. 3040

P Wilhelmſtr . 27 part . ,
Wohnung , 8 Zimmer m.

Zubehör zu vermieten . 5187
Näheres 2.Stock rechts .

flügersgrundſtraße 16 ,
4 Zimmer und Küche mit

Balkon ſofort zu vermieten .
Näheres Riedfeldſtr . 19/21

2. Stock . , Gg . Lutz . 5035

Pflügersgrundtraße 38
Schöne gerdum . Wohnung

Zimmer und Küche ver
1. März eytl . ſpät . zu verm

Näheres daielbſt art . 2372

5 . Muerſtr . 8
Zimmer u. Küche auf den

Marktpl . geh . 1. April z. vm.
5378

Aingiirads chöner Stock , 6
Ringſtraße Zimmer m reichl .
Zubeh zu verm kann auch geteilt
werden ) . Preis 975 Mk. 5099

Näheres 8 4, 10/11. 2 St .

Nheinſtraße 4 ,
J. Stock . Elegante Wohnung .
Zimmer Bad , Küche m.
Speiſetammer . elektr . Licht
u. Zubehör per 1. Juli eptl
zuch früher zu bermieten .

Näheres varterre

Rupprechtlr. 2 .
Komfort . Wohnung , 2. Stock ,

4 große Zimmer , große
Manfarde Bal ꝛc. zu ver⸗
mieten . 67757

Näberes
985 Beſichtigung

Telephon 950 .

Rheſudammftr . 31, 1 Zim ,
Badezim u. Küche p. 1. April
au vm. Näh . 1 Tr . h . 2795
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Zirka

Weisse Bat

kommen ab heute

zum Einheitspreise

95

zum Verkauf .

Regulärer Wert bis Mk . 12 . —

von Mk .

Planken , O 3 , 4 Hauises

Telephon 4118 — Telephon

2

Lelnenlusen]e

ax Schil !
Spezlalhaus fdr Damen - Konfektion

Voranzeige .

Samstag , den 18 . März

Eröffinung
des neurenovierten

nnmeee

lalt Restaurant Franxais

8 2

7. Sefte .

26611
8

Angelschellfische
CabliauFst. Holfänder

Mittelschel fische “ ut , Pian
schwer , Plund 28 2gN

8888092
6605 Heldenhandlung ft. K0

D 3 , 1

1

eeeseebeedeeecssebtetdtectessese Backsct ellfische Pfundl8 Pfg .

18 Pfg
im ganzen Fischſ

Baudreste , schwan
eeeeee%e

falbig, in allen Brelten eingefroffen .
eeeeeseeeseesesesees ο

7
Pfund

5 a . Cabliau im 22 5

281

und ? ] Erune Heringe . . 14

8 2 5

* 8 räglich Eingang von
8

Wegen Maugel an Platz
billig der wenig ge⸗
brauchte Kleider⸗ u. Küchen⸗
ſchränke , fein pol . Bettſtelle
u. Bettfedern , Waſch⸗ , Nacht⸗
und gewöhnl . Tiſche , Stühle ,
eine feine Kücheneinrichtung ,
e. faſt neues Zylind . ⸗Bureau
ſhell Eiche . E 4, 6 Laden .

Tüchtige Taillenarheiterin
geſucht . 2 2 3⁴²³6

fabrik geſucht .

Exoed . d. Bl .

Berlin unsere geliebte Schwester

im Alter von 22½ Jahren .

Fritz Schuhmacher
Fürstl . Rentmelster

4 Uhr in Weissensee statt .

411¹8

Binper , ſrebſamer Juuge
nit guten Schulzeugnſiſen für

Oſtern oder ſpäter als Techniker⸗
leyrling von großer Maſchinen⸗

Ofſerten unt . Nr . 3446 an die

Statt Iaber 1105
Nach kurzer , schwerer Krankheit verschied

gestern früh ganz unerwartet in Weissensee bei

Irma Schumacher
Für die trauernden Angehörigen :

Neustadt im Schsarzwald , 10. März 1909 .

Die Beisetzung findet Freitag nachmittag

frischem Meflügel
kahnen , Suppen ühner, Capaunen

Poularden , Enten , Tauben u . s . W.

nur allerbeste Qualitä ten.

1ukautssſeſen ſ Seeffs hg;
, - 5 , 1C2,11 - L12,10

Tullastr . 10 — Gontardplatz S .

prelse für Fische u. Geflägel netto .

IE Anteauf.11
Gebr . , aber gut erbaltener

Geldſchrank
feuerſich . Innenraum ca. 100

heim ; Vorſtand : K. Berling⸗ m hoch u. 55 om breit , geg .
hof , Hauptſtr . 98. 3302 ſofort . Kaſſe zu kaufen geſucht .

Tüchtiger
Dirigent

per ſofort geſucht . 3392
Gefl . Offerten bitten wir

bis ſpäteſtens Samstag , den
13. März zu richten an
Männergeſangverein Secken⸗6612

Wegen

Peschäfts-Ubergabe und
werden dle noch vorhandenen und noch ahzunekmenden

HKassenschränke
absolut solide Ware mit Isoller - Brand⸗

Kasten und allen neuen technischen Errungenschaften versehen ,

zl Ausnahms - Preisen

Bis 15 . ds . Mts . ,

ahgsgeben .

Tel . 420 Pfeuffer Mannheim o 6. 6
Kassenschränke — Safes — Stabl !

Professop Gyderfähr .
Roman von Georg Wasner .

( Nachdruck verboten . ) ]

Fortſetzung ! .

„ Oder daß er zu ihm kommen ſoll ?“

„Vielleicht auch das . Aber das andre ſtimmt nicht : die Bil⸗

der wird Unverfähr malen . “

„ Der hat doch , weiß Gott , genug zu tun . “

„ Denk ich auch, “ brummte der Oberſtleutnant . „ Immer von

oben herunter Schicht machen . “ Aber obgleich er das ſagte , und

nichts hatte lieber hören wollen , als was er vernommen , hegte er

doch Zweifel an der Wahrheit der Worte ſeines Schwagers . Er

kannte ihn eben zu genau . Und außerdem hatte er ſogar un⸗

klar das Gefühl einer beſtimmten Schuld und auch einer gewiſſen

Scham . Unzufrieden ſah er jenen an und kaute an ſeinem

Schnurrbart . Und als ſeine Frau , die glaubte , er habe ſeine Be⸗

merkung im Sinne Schlangenbergs gemacht , ſich zu ihm wandte

und ſagte : „ Aber Franz , ich bitte Dich ! Wie kannſt denn auch Du

Dich ſo beſtechen laſſen ? Haſt Du denn nicht gemerkt , wie s ge⸗

kommen iſt ?“ brummte er zwar wieder : „ Was denn , was denn, “

wich aber ihrem Blick aus .

Da nahm aber auch Fritz gegen ſeine Mutter Vartei . „ Es

kann doch ſo ſein, “ ſagte er . „ Denk doch , Papa haben ſie' s geſagt ,

mir haben ſie ' s geſagt . Der Großherzog liebt doch meine Male⸗

rei . Und vor allen Dingen , Heini hat ihm gemeldet , daß er

Skizzen aus Italien mitgebracht hat . Bis vorgeſtern hatte er

noch nicht mal drauf geantwortet . “
„Fritz ! “ Frau von Prellwitz ſah ihren Sohn vorwurfsvoll an

„ Was denn ? “

„ Denkſt Du auch daran , wie es auf ihn wirken würde ? “

„ Davon ſprech ' ich ja niczt . “ Er ſenkte die Augen . „ Ich mein'
doch bloß , wenn doch ein anderer den Auftrag bekomm

„ Das wäre für ihn weniger ſchlimm , als wenn Du ihn er⸗

pielteſt .

46

Gelegenheitskaufl e

Aber wenn der Großherzog es haben will ! “

6603

Umzug
Heute früh 5 Uhr verschie

Schwiegermutter , Grossmutter und

in ihrem 83 Lebensjahre .

O 7. 11

Daie Beerdäigumg fndet

2
Ammern .

„ Das warte 5ch erſt ab . “

„ Wieſo denn , abwarten ? “ fiel wieder Schlangenberg ein

„Königliche Hoheit hat doch geſagt , daß er ihn ſich in den nächſten

Tagen rufen laſſen wird . Häh ? Bedeutet das keinen

Auftrag ? “

„ Nein , das bedeutet es nicht . “
„ So ? Schwarz auf Weiß hab' ich ' s freilich nicht . Dazu

war auch gar keine Zeit . Aber fragt doch Kalkſtein , fragt ihn doch

Es iſt doch merkwürdig “ — beleidigt nahm Schlangenberg ſeine

Promenade wieder auf — „ daß gerade meine eigene Schweſter

mir am wenigſten Glauben ſchenkt . “

„Ja, begann der Oberſtleutnant , „ das mit Unverfähr , das

wär ' dumm . Tas könnt ' mir nach keiner Richtung hin gefallen

Schließlich verdankt der Junge ihm alles . Sogar , recht beſehen ,

daß er nach Paris gegangen iſt ... Ja . “ Er tat ein paar

Schritte , blieb aber gleich wieder ſtehen : „ Das könnt ' faſt wie

Undankbarkeit ausſehen . Und das mag ich nicht . Nein , das

mag ich nicht . Der Teufel noch mal ! . . . Aber wenn der Groß⸗

herzog es beſtimmt . . Dumm , dumm ... Könntet Ihr Euch

denn nicht in die Sache teilen ?“

„ Aber Papal “

„ Was denn , was denn ? Warum ſollte denn das nicht möglich

ſein ? “ entgegnete hitzig der Alte , der eifrig dieſe Frage aufgriff ,

weil er dadurch um die andere herumkam , die einen ſolchen Zwie⸗

ſpalt in ſeiner Bruſt hervorrief . . „ Seh ' ich nicht ein . Jeder

ſechs Bilder . Und das müßt ' doch Euch beiden Freude riachen ,

ſo dick, wie ihr miteinander ſeid . Das wär ' doch ein Ausweg .
Was Gertrud ? “

„ Ja , ja , Franz “ , antwortete ſeine Frau , zufrieden , daß er

wenigſtens einlenkte . „ Aber es iſt ja wirklich nicht ſo . “

„ Nein doch , behaupt ' ich ja gar nicht . Ich mein nur

So ging ' s , ſo ging ' s doch famos . Ja . “ Er blieb vor Fritz

ſtehen : „ Was würdeſt Du denn wohl jährlich verbienen ? “

Der zuckte mit den Schultern .

„ Sechstauſend Mark ? “

„ Achte “ , ſagte Schlangenberg .

„ Da könnten Eva und Hans heiraten . In dieſem Jahre noch .

Nach dem Manöbver . Dann hött ich nichts mehr dagegen .

Jodes - Anzeige .

Fruu Wähelm Bohrmann wws
Magdalena geb . Rehfus

Die frauernden Hinterblisbenen.

Mannhefm , Karlsruhe , Ober

—
— — — 1 eeee ee ee

. Off . u Nr . 3445 d. d. —

Eine prachtvolle
Schlafzimmer⸗
Einrichtung

mit Röſt und Capoema⸗

tratzen , ſowie eine hochfeine

Küchen⸗

Einrichtung
bitch pine ) , ferner Leder⸗

ſtühle , Ausziehtiſch , 2tür .

Spiegelſchrank , ſehr billig

zu verkaufen . 8488

Von — 6 Uhr in B 6, 1a

parterre , Hilb .

d unsere liebe gute Mutter ,
Tante

6613

Weier , 11 . März 1909 .

1 . Ger Stille statt .

Wenn die
ſo “, meinte Frau bon Prellwitz .

Doch er hörte nicht darauf , ſondern fuhr in Gedanken fort ,
da ihm über dem einen auch ſein zweiter Lieblingswunſch einge⸗

fallen war : „ Ja . Und dann könnt ' ich mir auch die ganze Fiſcherei⸗

gerechtſame pachten . “

„ Natürlich könnteſt Du das “ ,
ein .

„ Eben ... Donnerwetter , das wäre . . Mit achthundert

Mark , glaub ' ich, iſt ' s gemacht . Wollen wir uns mal erkun⸗

digen gehen ? “ fragte er ſeinen Schwager, ſetzte aber gleich , als

er ſeine Frau lachen hörte , zu dieſer gewandt , hinzu : „ Was denn ,

was denn ? Erkundigungen kann man ſich doch . Ich bir heut

warf Schlangenberg wieder

überhaupt noch nicht rausgekommen . Fragen koſtet doch kein
Geld. “

„ Nein doch , Franz “ . Sie lachte wieder .

„ Ach . “ Der Oberſtleutnant machte eine unwellig Bewegung

. „ Kommſt Du mit , Ludwig ? “

Selbſtverſtändlich . “

„Gut. Und wenn wir zurück ſind , Du ißt heute bei uns . “

„ Ja , lieber Schwager , weißt Dn

„ Unſinn . Das wär ' doch noch ſchöner .. Fritz , Du kommſt

auch mit . “

Fritz , der fetzt ohne zuzubören dageſtanden hatte , fragte :

„ Wie , Papa ? “

„ Du kommſt mit . “

„ Wohin denn ? “

Herrgott , Junge , aufs Rentawt . “ Prellwitz garf die Arme

in die Höhe , und als er dabei mit den Fingern die linke Wange

ſtreifte , tat er es nach ſeiner nervöſen Gewohnheit auch bei der

rechten .

„ Aufs Rentamt , was ſoll ich denn da ? “

„ Und nach er am Fluß entlang . Wollen

beſten Brutanlagen machen ließen . “

„ Am Fluß . Jawohl , Papa . “
„ Alſo los . “

ſehen , wo ſich am

[ Fortſetzung folgt . )
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Wohnungen . Waggon
1 2. 5

2 Treppenu per 1. April
Mumer⸗ Wohnung mit

Badetzimmer , Mauf . , Keller
zu vermteten .

Zu erfragen parterre .

L 6 14 in neuem Hauſe
Parterre⸗Wohlung ,

5 Zim. , Küche , Bad , gr. Woyn⸗
diele , Spetelammer und Man⸗
ſarde even . ais Bureau ſofort
oder per 1, April zu vermeten .

Näßberes 8. Stock 104⁴

Fehlerfreies
Veberzeugen Sie sich

wWas wir bieten !

Kaufen Sie nicht be⸗

vor Sie unser Ange⸗
bot geprüft .10 , 5

2. Si . , ſchöne 6 Zimmer⸗Woh⸗
nung 1. April zu vermieten .

Naheres partelre 67868

L10 UFerteWoßnung1 83 mmer und Küche
ju berm Näh. 4 Stuck 3181

13 ( Nähe Bahnhofß .
4 3 Schöne 5 Zim⸗

merwohnung mit Zubehör ,
Treppen , preiswerk per 1.

Ipril zu vermieten . 2341

L Js Zim unß Bade⸗
. 2 zimmer zu verm .

Näheres part . 4734

Günstigste Kaufgelegenheit

Druckmuster

200 Stückware
zum Auslegen von Wohnungen

Granit Inlaid
in herrlichen Dessing unveraüstlich durch - 200 em breitUbefe Neffssſfasse mine 05 came, 190 cuese 6550i . fage Zimmer Ausnahme - Abne⸗u . Käche, geräumig , auch für f N

5 5Geſchäft paffend, zu vermieten .
0

528 . UIHeter Mk.
Eptl . g. getellt . Zu erfragen
daſelbſt Laden oder Tel . 620 . 8

08

15. b
K hinoleum - Te ichleſchzne d Zimmer⸗9,15 all.

8Zubeh , a. 1. April zu verm .
7 5Näh . M 2, 10b , 4. St . 4782 geschmeidige , fehlerfrele Ware in vorzuglichen Mustern

6 , 3
Wohnung .v. B u. S Zimmern
zu vermieten . 502⁴
. Groß , Colliniſte . 10 ,

4. Stock , neu herge⸗
9erichtete 5

Zimmer einſchl . Bad , Küche
und Magdekammer zu 70
bry Monat per 1. April zu
vexm . Näh . 3. Stock . 3383

93 U
3. Stock , Eckwoh⸗

9 . nung , 6 Zimmer ,
Tüche und Zubehör an ruh .
Fam . zu verm . Näh .

259

Teppiche
Grösge 1304 200 om 5

60 em
breit

67 om
breit

Sbem
breit

15

0 7 , 12
s gimmer - Wehnung
zu Vureau geeigntt , zu ver⸗
mietmn . 3008

Gg . Börtlein ſen ,

hinoleum häufer

58, , 80 90. , 98, , 127 125
40 %40 em 50 %5 em

Teppiche
Grösse 1804250 om

Toppiche
Gr. 2004300 em

M

90 om
breit

110 em 138 m
breit breit

50/90 em 90/115 em

Sel uns gekauftes Lino -

ſeum , wird auf Wunsch

durch Fachleute

—Gegenüber d. Waſſerkurm

97 18 14. Stock ) 5 Zim .
9 nach der Straße ,

Badezimmer , Mädchenzim . ,
[ ꝗKüche u. ſ. w. auf 1. April

zu vermieten . 25⁰⁰0
Näheres nachm . D 4, 6, bei

Dr . Weingart .
97 , 28

I . Etage , heyrſchaftliche
8 Zimmer⸗Wohnung mit

Zeutratheizung zu veym, .
W. Groß , Colliniſtr . 10 ,

5027
4. Und 5. Stock , ſe6.1 1, 4 Zimmer , Küche

und Zubehör pet 1. Aprtl an
kteine Familie zu v. Näßh. Jul .

rang , Scher kabrik 5022B

52 35 gegenüb . Schmoßer ,
5 J. Stock , 6 Zimmer⸗

wohnung mit kompl . Bade⸗
zimmer , neu herg . , per 1.
April zu verm . egen Be⸗
ſichtigg . im 4. St . anzufragen .

unter billigster

Bereennung
Breſteſſe . , Tiepp .gelegt . 41 . 2 depp

Wohnung m Küche , ſek. ,
Badezimmer und Zubehör
eventl . mit 1 Manſardenzim .
per 1. April zu verm . 2255

Nüh . im Laden 0 1, 2.

4 . 48
Ning , ſchöuer 4, Stock , 7 Zim . ⸗
Wohng . mit allem Irb . au 1

Ayril zu v. 67730

27 *
Näb . part .

7, 24, 2 Tr . 3, 4 Zimmer
mit Hausverwaltung und

5, 6, 8 Zimmerwohnungen
preiswert zu vermieten . 3338

R 3 1
1 letres Zimmer per
ſofort oder ſpäter zu

vermteten. 30⁴⁵
5 Im , Baädezim.R 3, 2. Se bis 1. April

zu verm . 1966 Näh . Laden .

8 3 à 4. Stock 4 Zimmer⸗
Jswohnung bis 1. Mai

zu vermteten . 2980
„ Näheres parterree . .

86 4 2 HZimmer u. Küche
auf 1. April zu 455

8 b 4 5. Stock , 8 ſchöne

2500350 em

orlagen 35
zu verm . part . 440 Pfg . 50 Flg . 90 Pfg. M.

1 4 24 ſchöne 2 Zimmer u.
Küche zu vermieten .Bureau : Söttzeſtr . 4.

ee eeeee

Buntes Feuflleton .
— Wie man wirklich jung bleibt . Wohl ſolange die Menſch⸗

heft beſteht , hat insbeſondere die Frauenwelt ſich mit dem Problem
indringlich beſchäftigt , ob es nicht in der Macht des Menſchen

ſteht , die Spuren des Alters zu tilgen und unkenntlich zu machen .
Die koſiboren Pariſer Schminken , Puder , die geheimnisvollen
Effenzen , die Schönheitsdoktoren verordnen , Geſichtsmaſſage , Milch⸗
gäder und tauſend andere Mittel haben das Ziel nie völlig er⸗
keichen können . Ein fvanzöſiſches Blatt berichtet jetzt von einem
Unfsgwaren Syſtem , das es den Frauen wirklich ermöglicht , his
in ihr ſpätes Greiſenaletr hinein ungeſchmälert ihre Jugendfriſche
und Jugendſchönheit zu erhalten . Freilich fordert die Kur eine
ewiſſe Selbſtüberwindung , aber was tut die Frau nicht um der
Schönheit willen ? Was der neue Schönheitsdoktor von ihr ver⸗
langt , iſt nichts als ein lebenslanges Schweigen . Das Sprechen
ſtreugt die Geſichtsgüge an , die Haut wird ſtrapaziert und dadurch
entſſeßen die unangenehmen Runzeln und Falten . Die Frauen
müſſen ſich aber auch des Lachens und des Lächelns enthalten und
ehenſo des Weinens , da alle dieſe Gemütsſpiegelungen eine Ab⸗
nutzmig der Geſichtsmuskeln nach ſich ziehen . Der Erfinder des
neuen Syſtems ſchwört auf ſeine Methode und garantiert allen
Jreuen die nach ſeiner Weiſung leben , ihr jugendliches Ausfehen
bis ins fernſte Alter . Einige Damen haben auch mit der Kur
begennen , aber ſie brachten es nicht lange iber ſich, zu ſchweigen
und werden dafür zur Strafe mit Runzeln herumlaufen müſſen,
venn ſie achtzig Jahre alt werden .

„ Ein Kaffer ſchmort . “ In Dortmund wurde kürzlich ein
Italiener , der Draht von einer elektriſchen Leitung ſtehlen wollte ,
Worgens an der Leitung hängend aufgefunden . Der hochgeſpannte
Strom hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht . Zu dieſem Unglücks⸗
ſall ſchreibt dem „ Lok . ⸗Anz. “ ein techniſcher Mitarbeiter : Diefer
Vorfull brinot die altbekannte Tatſache in die Erinnerung , daß
Hochſpannungsleitungen ſich ſelber gegen Angriffe ſchützen . Beſon⸗
ers häufig kann man das in tropiſchen und unziviliſierten Län⸗
Lern beobachten . Das war z. B. zu wiederholten Malen bei den
kungen Veberlandleitungen füdafrikaniſcher Elektrizitäts⸗

werke der Fall . Die Leitungen ziehen ſich dort viele Meiien über
das einſame Feld hin und fühven dort Drehſtrom von 10 000 bis
16 000 Volt Spannung . Zu Anfatig des Betriebes hatten es die
Kaffern auf die ſchweren Kupferdrähte abgeſehen , die netürlicheinen hübſchen Arm⸗ oder Beinſchmuck abgegeben hätten . Sie ver⸗
ſuchten daher die Leitung zu erſteigen . Jedesmal aber , ſvbaldein Kaffer zwiſchen die Drähte geriet , war es auch ſofort um ihn
geſchehen . Bisweilen erhielt der Dieb bei der erſten Berührung
einen ſolchen Schlag , daß er im weiten Bogen » on der Leitung
fortgeſchleudert wurde und ſich im Sturze ſchwere Verletzungen zu⸗
zog . Noch häufiger verfing ſich der Körper zwiſchen den Leitungen
und blieb dort hängen . Dann ging etwas vor ſich , was man bpohl
mit einer elektriſchen Hinrichtung vergleichen kann . In der Zen⸗
trale ſchlug der Stromzeiger erheblich aus und der alte erfahrene
Maſchinenführer ſagte ganz trocken : „ Gin Kaffer ſchmort . “ Da
die Leitungen ſich über 20 und mehr deutſche Meilen erſtreckten,
war es natürlich unmöglich , die Strecke noch dem Unglücklichen ab⸗
zuſuchen . Man ließ vielmehr den hochgeſpannten Strom ruhig
weiter durch die Leitungen laufen , bis der Körper ſelbſt zum Teil
faſt vollſtändig verkohlt und verbrannt abſtürzte .

— Der Kinematograph bei den Kannibalen . Die Schaufreu⸗
digen , die in den großen Varietes oder Schauhäuſern die bunt⸗
kvechſelnde Bilderreihe , die der Kinematograph furrend auf die
Leinwand proftziert , mit Befriedigung oder mit Lächeln genießen ,
denken wohl kaum an die Mühen und Schwierigkeiten , unter denen
dieſe Aufnahmen bisweilen zuſtandekommen . Die komiſchen Inter⸗
meßzos und kleinen Dramplets , die vorgeführt werden , verurfachendie geringſten Mühen ; ſie werden von engagierten Schauſpielern
aufgeführt ; ſchwieriger aber iſt es , die Bilder aus dem wirklichenLeben zu erlangen . Ein großes Pariſer Kinematographen⸗Unter⸗
nehmen rüſtet regelrechte Expeditionen aus , die in unerforſchte
Länder reiſen , um hier , fernab aller Kultur , unter Entbehrungen
und Gefahren jene Photographien aufzunehmen , die dem euro⸗
päiſchen Zuſchauer dann das Bild ferner Zonen und Völker ver⸗
mitteln . In dem in Melbourne erſcheinenden „ Sporting und
dramatie News “ erzählt der Italiener Sutto , der jetzt im Auftrag
jener Pariſer Geſellſchaft in Begleitung Gehilfen einezweier

Näheres Laden .

2 — —

behhrungen und Abenteuern , die er im Dienſte des Kinematographen
erdulden mußte . Er hat u. a. die Salomons⸗Inſeln befucht und iſt
bis zief in das Innere jenes berüchtigten Gebietes eingedrungen ,
two die grauſamen Eingeborenen noch heute dem Karmibalfsmus
huldigen unt erſt vor wenigen Jahren eine auſtraltſche Expedition
niedergemetzekt haben . In langwierigen Ver en gelang es
Sutto , die blutgterigen Inſulaner von der Friedlichteit ſeiner Ab⸗
ſichten zu überzeugen und ſie von kätlichen Angriffen auf die
kleine Karawane abzuhalten . Wege im Lande gab es noch nicht ,
mit dem Meſſer mußte man ſich durch den Urwald den Weg bahnen ,
oft ſtundenlang in ſchmalen Flußläufen waten und zur Nachtzeit
inm dem Geſtrüpp mit dem Meſſer eine Lichtung ſchaffen , auf der
der müde Körper ſich zur Ruhe ausſtrecken konnte Zu gleicher Zeit
durchwandern zwei andere kinematographeſche Expeditionen Zen⸗
tral⸗Aſien und Afrika , während in Paris 3000 Menſchen mit der
Fertigſtellung der kinematographiſchen Aufnahmen beſchäftigt ſind .

—. Das Schickſal des Zylinderhutes . Die Partfer Huthändler
ſind in lebyafter Aufregung : der Verkauf von Zylinderhüten hat
nachgelaſſen und insbeſondere die vornehmere Kundſchaft ſcheint
ſich von dem alttraditionellen Seidenhute abzuwenden . Man trägt
ihn nur noch bei den offiziellen Gelegenheiten : bei Heiraten, Be⸗
gräbniſſen , Galavorſtellungen und dergleichen . Die Abneigung gegenden Zylinder hat mancherlei Urſachen ; die Bettler beläſtigen die
Herren auf den Straßen ; aber vor allem wünſcht die vornehme
Lebewelt nicht mit den Geſchäftsreiſenden und den Heinen Commis
berwechfelt zu werden , die neuerdings den Zylinder zu ihrer Lieb⸗
Uingskopfbedeckung erkoren haben . Die vornehmeren Geſellſchafts⸗
klaſſen kehren daher für den täglichen Gebrauch immer mehr zu
den einfachen ſteifen Hüten oder zu dem weichen Filzhut zurück, .
Man hat dieſelbe Erſcheinung auch in London längſt beobachtet ,
aber die Londoner Huthändler haben ſich mit dieſem Wechſel des
Geſchmacles raſch abgefunden . Der offitziellen Gelegenheiten, bei
denen der Zylinder unentbehrlich iſt , ſind ſo viele , daß die Peſſi⸗
miſten , die trauernd das Ende des Zylinders prophezeren , nie recht
behalten werden .

SS — — — — ——— —

Möbel ſtleider u. Stiefel kauft u.
verk . Dambach , 2 2,11 . 3225

Wirtschaften .

Wittſchat, gr. Lokal von tülcht
kaunousf . Geſchäftsteuten in

Zayf geſ. Oherten unt . Nr . 5141
an die Exvedifwn dieſes Blattes .

Zureaux .

Helles , geräumiges
ureau

in erſt . Lage ( Planken ) , Auf⸗
zug u. elektr . Licht ſow . Zen⸗8

90

Hypotheken - Kapital
6439 auf hiesige Objekte
ber sofort oder später zu billigem Zinsfusse
unter Kulanten Bedingungen auszuleihen durch

ERNST WEINER
9 17 — — Telephen uss — 0 1 17 . 6465

Zipatren und Zigaretten
zu bedrutend herabgeſetzten Preiſen , nur noch bis 1. April a, e.

9 Unsere Binrichtungen zum
verkaufe ſämtliche

Esc
M . Gumberich ,

Verniakein, Vertuptern u. Vermessingen
neuer . gebrauchteregenstände hälten wir bestens empfohlen

H BEA . KE TNiSORe Oefen .
Annahmesile : 8 1, 3 , Breite Strasse . 58

— —

„ 55Cͤ ͤͤ

tralheizung ſofort od. ſpäter ,
ganz oder geteilt , preiswert
abzugeben . Offerten u. Nr .
3409 a. d. Exped . ds . Blattes .

Magazine

Auto⸗Carage
zu vermieten . Schwetzinger⸗
ſtraße 132. 4902

Werk SAttef
Schöne Werkſtätte mit Keller ,
Traitteurſtraße 54, zu ver⸗
mieten . Näheres ( Stein ) Au⸗
gartenſtraße 27. 5466

80368

n K Cie .
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Mannheim ,
—5 11 . Mär : 1909 . eeneral⸗Auzeiger . ( Mittagblatt . )
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9. Seite .

Heirat ,
clen werden auf nur ſol .

6
Grund⸗

Ghen lage vermittelt . Off. unter
M 2830 an die Exped. ds . Bl .

nterricht 5
Zukunft .

Gewiſſenh . Unterricht in all .
kaufm . Fäch . f. jung . Damen
u. Herren ert . ſ. fäh . prakt .
kät. Kaufm . geg . mäß . Bezahl .
Aufr . u. 5464 a. d. Exp . 8. Bl .

rermischtes .
Wer vermag Auskunft zu

geben , wo ſich z. Zeit
noch Nachkommen des früher
in Mannheim anſäſſig . Buch⸗
druckereibeſitzers Hogref auf⸗
halten . 3377

Diesbez . Nachrichten an die

Expedition ds. Bl. e⸗Bl . erbeten .

Dirigent geſucht .
Mittlerer Geſangverein ſucht

per ſofort für Samstags
abend einen

tüchtigen

rigenten.
Offerten unter Nr . 3369 an

Seldverkehr
60 —00,000 Mark

auf 1. Hypothek von einer
Kaſſe proviſionsfrei auszu⸗
leihen . Anfragen zu richten
unter Nr . 3324 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .
CCCCC ( ˙ —

8
Mk. 80 000 . —

r . Hypothek à 4 0 %
75 Zins 60 % der amtlichen
Taxe per ſofort oder ſpäter
auszuleihen . — Offerten
unter Nro . 3389 an die

0 55 Bl.

Witwe 11 50 Mark zu
leihen . Offerten unter B. B.
poſtlagernd . 5462

„Suche zur Ablöfung einer
Hypothek 2000 Mk. aufgae Objekt . Geſamtbelaſt .

52 %ę der amtl . Schätzung .
Abzahlung nach Uebereink .

Off . u. 3414 an die Exped .
15 000 Mark

als 2. Hypothek aufs Land
geſucht . Gefl . Angeb . unter
Nr . 5491 an die Exp . ds . Bl .

Zu verkaufen .

Kolonialwaren⸗Geſchäft
verſetzungshalber ſofort geg .

die Expedition ds. Blaſtes. Uebernahme d. Warenlagers
Prima Klavierſpieler abzugeben . Erforderlich ca.

empfiehlt ſtets 5477 500 Mk. Off . unt . Nr . 3375

Markus , Landteilſtraße ba .

888810800

Leonh . Neu
Mannheim , 1 524 , part .

Bauagenturen
Hypotheken⸗

Liegeuschaftsvermittelung
Finanzierung

Günſnge Offerte in Renten⸗
häuſern , Geſchäftshäuſern
und Bauplätzen , um An⸗ u
Verkauf , ſowie Tauſch⸗Obiekte
liegen vor . 5104

Prompte und diserete
Bedienung .

Sprechſtunden : voren —9½
Uyr , nachnuttags —2½ Uht.

Zu perfönlichem Beſuche ſets
gerne beren empfehle ich mich
hiermit verehrl . Intereſſenten .

SOOOloees
Habe au ſolventen Gypſer

od. Inſtallateur Arbeiten für
mehrere Häuſer zu vergeben
gegen Uebernahme eines
neuen , ſchönen , rentablen
Hauſes ( Lindenhofl . Preis
Mk. 65 000. Offert . unt . 5420

an die Exped . ds . Bl .

Fran empfiehlt ſich inVor⸗
hänge 4 plätten und
aufmachen 5474

8, 15, 4 . Stock links .

Meßger Sarlſ
Hausſchlachten .

Laudteilſtraße 6, parterre .

Hemdenklinik

P 6, 19, waner p 4, 12

Gegründet 18390 .
Anfertigung u. Reparaturen

von ferrenhemden . Garantle
für gutes Fassen . Beste
Empfshlungen .

Bitte geuau auf obige
FEirma zu achten . 8230

Gutempfohlenes , älteres
Mädch . geht waſchen u. putzen
auch zur Aushilſe in Ge⸗
ſchäftshäuſer . P 2, 6, 1 Tr .

5490

Farillche Ardelen
werden billig , schnell und
diskret angefertigt auf der ?

demington-Schrelbmaschine

an die — ds . Bl .

Feu 121 1 15
In der Nähe des

Schießhauſes iſt eine

deene Vie
zum Alleinbewohnen , Zimmer ,
Küche und Mädchenzimmer
Vor - u. Rückgarten p Frühjahr
1909 unt . günſtig . Bedingungen
zu verkaufen . 3103

Näheres 7, 21 , 2 Trepp .
—

Cigarreuladen⸗Einrichtung
zu verk . Näh . H 1. 14. 5134

Abbruch⸗

DNaterial .
Vom Abbruch der ehemal .

Cementfabr . , Dalbergſtr . 3 /38 ,
ſind Dachzie el , Backſteine ,
Bruchſteine , Bauholz , Bretter ,
Fenſter , Türen , Läden uſw .
ſofort . billigſt abzugeb. 3249

Näheres Abbruchſtelle .

Beſchneidemaſchine für Ma⸗

97 0 zu iNäheres G 3, 5467

Diwan , faſt n billig zu vk.
G 5, 5, 3. Stock links . 5478

geg. Wegzug ver ebr .
Möbel, lack, vonſt 275
Waſchkom. , Tiſch , Nachttiſch,
Spiegel , Stehlampe , Ofen⸗
ſchirm u. verſch . bis 30. März
bill . z. verk . K 2, 15, 2 Tr . r .

5468
2 eiſ . Bettſtell . m. dreiteil .

Seegrasmat . , 1 Soxleth⸗App .
1 gr . Kinderw . , I Wormſ .
Ofen m. Rohr wegzh . z. verk .
Eichelsheimerſtr . 40, 3. St . l.

5423

Nähmaſchine m. Fußbetrieb
billig zu verkaufen . 3411

Schwetzingerſtr . 108, 2. St .
ahrrad neu m. Garantie

billig zu verkaufen .
5499 8 , Hof .

Billig zu verkaufen
Büfett , eichen mit Auszieh⸗
tiſch , 6 Stühle u. Servier⸗
tiſch , pol . Schränke , Divan ,
Nachttiſch , Pfeilerkommode
ſchöne einzel , ſowie 2 egale
Betten , Nähmaſchine , Kinder⸗
wagen , Spiegel ,
Kücheneinrichtung .

gring Wilhelmſtr . 17, Hof .

Stellen finden 15
Für gut eingef . Krauken⸗

und Sterbeverſicherg . ſuchen
für Mannheim u. Umgegend
tücht . , redegewandte Vertre⸗

15 hohen Bezügen . Off .
K. 5370 an die Exped .

bieles Blattes

AKaſſendiener
kautionsfähig , für ein kauf⸗
männiſch . Burean zum Ein⸗
tritt p. 1. April geſucht . Nur
ſolche Bewerber werden be⸗
rückſichtigt , welche bexeits
ähnliche Stellungen begleitet
hahen und beſte Zeugniſſe
aufweiſen können .

04 . 14 Tonls 04 . 14
Behandlung aller chron .

Geöffnet von morg . 9 Uhr bis abds . 9 Uhr . — Sonntags

( laugwierigen ) Kraukheiten .
von —1 Uhr .

Damenbedienung durch ärztl . geprüfte Maſſenſe ſowie ſey . Behandlung .

Zuſammenſtellung
der von Dr. med Schuse Karlsbad mit den elektr . Vierzellenbad bebandelt Krankheiten ;

Krankheits⸗

formen

*

bergehend
eſſer

ung

rt Bemerkungen
10

Krankheits⸗

formen

Zahl

der

Fälle

1. Lvähmungen
vſch . Art

2. Gewöh liche
Gelenkgicht

Rückenmart⸗
ſchwendſucht en

Appli
3. Iſchias

Schüttel⸗
lähmung

nig
0e

Nervenleiden
verſch . Art

chmerzen

ein.

S—

„ Glotza gen⸗
krankheit

der

Blaſen⸗
katarrbe

Beltnäſſen

Mu kelgeſchw .
d. Gebärmutt

5. Herz⸗
erweiterung

Fettherz

VLeber⸗
vergrößerung

Milz⸗
geſchwulſt

mangelg . Regel
Schimerzbasten .

Ausbleihen
der Regel

Magen⸗
geſchwür

20. Magen⸗
erweilerung

10. Akute u. chron .
Nierenkrankheiten

21. Jucker⸗
krankheit

1I . Reformier⸗
Gich !

In

den

meiſten

Fällen

trat

chon

nach

we

—*kationen

be'

eutende

Linderung

11 22. Sekundare
Syphilis

Außer Wierꝛellenäder kommen noch zur Anwendunge Bogen⸗ u. Teillichtbäder ,
galv . faradiſche und Wechſelſtrombäder , Eiſen⸗ , Kohlen⸗ und Rontgen⸗
beſtrahlungen , Hochfrequenzſtröme und ſtatiſche Ströme ,

aktive und Thure⸗Brand⸗Maſſage .

Lichtheil⸗Anſtalt
U4 August Königs J4 ,

und beſteingerichtetes
Biele Dankſchreiben .

Hand ' ,
Vibration⸗ ,

5405

Inſtitut am platze.
Telephon 4329 Zivile Preiſe ,

Bef ev.
—5

bacg
geſucht .
3Treppen .

ſchöne
5494

Krageubüglerinnen
werden bei guter Bezahlung
ſof , geſucht , a. werden L

11
8

mädchen angenommen . 3354
G. Steigerwald , P 5, 0,

Erſte Pariſer Neuwaſcherei .

Redegewm . Frau zum Sam⸗
meln von Abonnenten gegen

——
— —

15 geſucht .
8 a , 855

eines
115

beſſ .

PSnge 25 Apr. tücht, brav .

85
das kochen kann .

Orden les rge
Mädchen für kl. Famile per

Stock.
Ae Itere , unabhängige Per⸗

ſon zur ſelbſtändig . Führung
Haushalts geſ .

51
— —. — 7

dauert nur bis Freitan Sbend .

u , Höll8taffe, Hoigenstakg, , Warastege
ganz bedeutend billiger !

1 2*
Fa i

5458 waren

Eine 9 755 Monatsfrau

Ho neck , Meer

um 15. Marz, geſucht .
——

2. St . 5472

ehrmädchen uus u
le ür mein Kurz⸗ u. Weeß⸗
geſchärt 520

teldan raße 8

——
Stellen Sughen— — — —

Jupger Mann , Militärfrei,

Zwei junge Herren ſuchen
3 gut möblierte Zimmer , da⸗
von 2 Schlaf⸗ u. 1 Wohn⸗
zimmer a. 1. Apr . zu mieten .
Badezimmer u. ſep . Eingang

51
Offerten u. Nr .

5475 a. d. Exped . ds . Blattes .
Suche einf . möbl . Zimmer ,

Gartenausſicht . Off . m. Preis
poſtl . B. 33, Mannheim . 5308

Möbliertes Zimmer
mit mögl . ſep . Eingang von
beſſ . Herrn ( Reiſender ) ſofort
geſucht . Offerten unter Nr .
5471 an die Exped . ds . Bl .

irtuue eeeeeee

Abgeſchl . 2 evtl . kleine 3

Zimmerwohnung p. 1. April

zu mieten geſucht . Off . mit

Preis an M. Tieg , General⸗

Anzeiger . 342²

eeeeeee eeeeeeeee ,

Großer Laden
mit zwei anſtoßenden Räu⸗
men — in der Schwetzinger⸗
ſtraße gelegen — per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Angebote unter Nr . 5473
an die Expedition d. Bl . erb .

Exiſtenz . 5440
Laden mittelgr . m. Nebenr .

allerbeſte Lage in Baden⸗
Jaden geeig . für jed . Branche

ab 1. „Apr. bill . zu verm . Näh .
G. Plumpe , Baden⸗Baden ,
Gernsbacherſtraßze 6.

Iu vermieten
0 . 4 5 Zimmer , Küche ,

Magdkammer per
1. April oder ſpäter zu verm .

Näheres Laden . 342⁴4

6 3.
r U.

Küche3 Zimmer u.
1 groß . Zimmer zu

vermieten . Näh . Laden .
(Schlogggülte , 2 ſeht

5465

L 13,. ſchöne Zim . au Hrn .
od. Da neab : Zu erfr . 1 Tr. 30. g

* . 2 ſchöne 3 Zimmer⸗
„ Wohnung mit Zu⸗

behör , 3 Treppen hoch, für kl.
Familie auf 1. April zu ver⸗

mieten. Näheres 2. Sk . 5429

84
2 Zimmer u. Küche

4. 25zu vermieten . 5480

Augartenſtraße No . 64.
Schöne 3 Zim . ⸗Wohnung mit
Straßenbalkon , per 1. April

zu vermieten . 3⁴

Burghir, 20, 2. St . 8 Zim⸗
merwohnung per ſof , zu

vermieten . Näh . bei — 89115im 4. Stock .

Pollinistrasse 10
ſchöne 4 Zimmerwohnung mit

Zubebör per I . April zu der⸗
ntteten . Näheres 3. Stock

bei Meyer. 5042

Colliniſtr . 2 Scke ,
ſchöne 3 und 3 Zimmerwoß⸗
nung mit Bad u. Manſarde
etc . 3. 1. April zu verm . 5384

Näh . U 6, 30, Laden .

eigesvede

10 . 21

( Ha. Tinnef.
11. 8 St . In d. Nähe b.

Theat . 1 gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof .

ſpäter zu vermteten . 2782

3 0, 1 2 Tr. , ſch . mbl. Zim
(eventl. Wohn⸗ undSlag ſof , zu verm . 5040

L. l04

64 .10
2 Treppen , ſchön möbl . 8 55mer zu verm .

63 1
ſchön möbk . Wohn⸗

95 und Schlafzimmer
ſep . Eing . zu verm . 5487

1 8, 20, 4. St . 1ſchön möbl .
„Zim. a. 15. März z. v. 5284

möbl . Wohn⸗( 3, 21 25 u. Schlafzim .
mit ſep . Eingang , 50 , für
1 oder 2 Perſonen mit oder
oh. Penſion . 2 aut möbl . Zim .
per 1. April zu verm . 3280

art . Schön möbl .64 . 149 Zim . z. vm.

5 9 0 ein
0 4, 10 18
1. April zu verm . 3117

bsl . Zimmer

5 35 Tr .Ein gut möbl .
0 Zimmer per ſofort

;. v. v. 12/2 Uhr . 2473

0 . 6
75

Ein möbliert . Zim⸗
mer per 1. 29057zu vermieten .

3 1 2 Trep . , ein
9J. Zimmer 978

vermieten .

gut

＋ 0 iI Tr . einf .
9,0 Zim . an beſſ . 4796bill . zu verm .

17 . 17 190 5
zu verm .

37 283 Tr . , fein
Zim . b. kl.

5Fam . als Alleinmieter 4 2

pro Monat mit Kaffee 5
od. 1. April zu verm . 5390

1 13 13 1 Treppe , a. Ring
0 gut möbl . Wohn⸗

Schlafzim . mit ſep . Elng . ,
Bab, Telephon zu verm . 3057

1, 15 enen Ning ) , 8 Tr .
K boch , 2 gul möbl . Zimmer ,
eius imit ſep Euug ſof zuv . 8188

. 2, 12, Mhe Nekrhcke
3 Treppen , an beſſeres Fraulein

Abbl. Zimmer ſoſort odergut
ſpäter evt . nüt Peuf zu v 5020

1
(Neckarbrücke) ,

K 2 18 3. St , Uts. , möbl.
ver ver 1 Ayt111 zu v. 5089

part . Schön möbl .

Zim . ſof . z. v. 5327
Ein fein möbliert .L2.12 Zimmer ſofort zu

verm . Näheres parterre . 4871

5, 1 Tr . möl . Zim . u. d.

Hof f. 20 4 ſof . z. v. 3084

3 .
c Schön möbl . Zimmer

1 mit guter Peuſſon

zu 242¹
— öbl.

I 5 . 0

Zim ;

2
möbl . Zimmer an

Herren 85357
amen zu vm .

N 3, , ſl .
Eliſabethſtr . 6 bei Frau

Heury ein großes , leeres
Zimmer zu verm . 3421

Eichelsbeimerſtr . 51 , 8. St .
3 Zimmer und Küche ſof .

zu verm . Näh . Ruhl . 5468

Zungbuſchſtr . 24
2. Stock , 5 Zimmer , Bade⸗
zimmer ſamt Zubehör ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre .

01. Merzestf . 13
5222

2. Stock , 5 Zimmer . Küche
ꝛc, ver ſo or
billi ) zu vermieien . 2838

Naheres im 5. Stock .

3 Zimmier
mit Bad , Halteſtelle Elektr .
Brauereien , zu verm . 37892

Käfertalerſtr . 91. Tel . 1430,

Hübſche

. Jim. ⸗Wohn.
Bad , Küche , Zubehör , neu
hergerichtet , per 1. April od.
ſpäter zu vermieten . 3260

Dammſtraße 38, parterre .

Zu vermieten .

1 vermieten .

fein nüblkerte Zimmer
an beſſ. Herrn p. I. Mür ;

2618

. St . ſch . möl . Ziß
ſofort oder ſpät . zu

3345⁵
. 9

verm . Näh . 1 Stiege .

13, 115 Tr , ein feln möbl.
Zim Zu verm 5057

gut mobl Fimer
N 21 4

5
ii 5 f zu v. 9222

96. 5 . Slock links , gut
2½% möbl . Zimmer an

Herrn od. zu vm. 5277

10 8 Tr . möbl . Zlm .97 . 28 in der Nähe des

Pietee u. Poſt zu ver⸗
mieten . 4798

P4 5Tr . linfs , möhl ,
4 % Zim . ſof . od. ſpät⸗

zu vermieten . 54ʃ 5

63
2 Tr . ſchön möbl ,

9593 Zim . an anſt , Dame
ſof . zu verm . 481⁴

8 15 a 3 Trepp , gut möbl .
J9 „ 0 Zimmer mit ſep .
Eing . zu verm . 5302

17 3 Tr . groß. , fröl .
1 . 24 möbl . Zim. 2
billig zu verm .

part . , hübſch
1 . 4 Zimmer an Frl . ſof .

95. ſpäter zu verm . —551

3 Tr. ſch. bl. möl.

7

12GEoGOSEL & Uo.
5. b8 8 feſtes Gehalt und Proviſton Off . u. J488 an die —

55 ſucht Stellung als Kaſſtier Die Parterre⸗ Wohnung , U5. 8 Zim . ſof . bill . z. v.

Mannheim , M3 . 8
die Expe — geſucht . Offerten u. Nr . 5894 Magaginier Schriesheimerſtr 20 in Labden⸗ 5857

Fleißiger Junge , der rad⸗
an die Exeped . ds Bls . 7 ae oder ſonſt einen ähnlichenburg , 4 Zimmer , Küche , ge⸗ —58

kann , findet Bureaupoſten ( kautton kann räumiges Hintergebäude mit
61255 434 Ein fleiß . Küchenmädchen 25 lehrli

bis zu 10 000 M egeſtellt werd . großen Kellerräumen — für Sſsweraeafe L. 15, 9. Ein

17 F per ſofokt geſucht bei
gungen

apezierlehrling , der ſofort Off . unt . 5454 an die Exped . Werkſtätte ete . net — fein möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .
Ausläufer . Salär . 305 etwas erhält , 320 Näbchen , geſesten Alters ekektr, Licht Weſſeleitung Balk , zu vm. Zu erfrag .

Nähr- ⸗ Un FJärberei Kramer , Bismarck⸗ Weinreſtanrant Nord⸗ Erpreß e Aſucht Stelle als Zimmermäd⸗ p. 1. April 75 vm. Näh . burch Daemerdglag 18Tr . 5478

K aftl itt 1
platz 15/17 . Zu meld . zwiſch . denn mit gufer Schnt⸗ chen , mögl . in kath . Hauſe . die Sparksſſe Bruchſal . 3298 arnaaſtr. 23, 8 St . , möbl .

14 gungsm 6 12 1 . 1Uhr . Schmidts int Plar⸗Burtan bildung in hieſ . Engros⸗ Off . u . 5489 an die Exped . 2 ſchöne , helle , räuml . Zim⸗ Zim . an 1 o. 2 Hru . od.
Mannheim , 2, 18b, ſ. . 1 geſchäft bei ſofortiger Ver⸗ 4 15 br zu verm 5138

Kindermehl 8 Abru 15 perf. herrich. Köchinnen gütung auf Oſtern geſucht . Siellen ſuchen mermaßn m. keichl , Zub . Irt . ſof , zu vern
Ein nicht zu junges IIdben 35 170 i e Schriftl . Offert . unt . Nr. mehrert perf . , ältere Herr⸗ Stephanienpromenabe ſoß Meerfeldſtr . 8, 2 Tr . r. Hbſch .

1 Seims⸗ 857 28 5 95 91 1 z. vm. 25 2Leberthran mermüäbchen, ow ' e eleinmädchen 3221 an die Exved . ds . Bl .
Ban 15 9407

Emulslon 67055

Hafereaeao

Drogerie

n2zum Waldhorn “

J. Bongartz , Apotheker
Manmnhbheim , Y 3 , 1.

Tel . 2295 67059

ifettkräutein
die mit den einſchl . Ar erten

vertraut iſt , ſotorr geſucht .

Reſtaurant Kaiſerring
L 15 , 12 .

1
ädchen, welches ſchon ge⸗

dient hat , „tassiber ge⸗
ſucht , Näh . U 2, 18, g. St. 1.

ul hier und aus Swärts 5180

Ein mädchen ,
das ſelbſtändig in Küche u.

Faltarlelt iſt , fiudet per
15. März Stellung ! 3883

Schwetzingerſtr . 21.

Mäpchen jeder Art

finden die beſten Stellen auf
336015. März und 1. April .

Bureau Eipper , T 1, 15,

Neckarvorstadt

Lehrl .
auf unser Bursau gesucht .

cug. & flerm.

Ord .
nähen

ing
Herhst

( Hesspl . ) Ein
Näher

2 ele

müdchen , Mäbdchen ,
Eör

1. Apr .
81 ckeuhäuſer , N 4, 1, 1 Tr .

Burcan Nüblzickel , P 2 ,

e e das 1
kann und beſſ . Linber⸗

bie etwas
nen u. alle Arteft

Mädchen für Ge
5 ſuchen a. 15. März

Stelle . Stellen bur,.

5⁴86

Zimmermädchen ,das
u. Bügeln kann , ſucht

zu kleiner Familie .
20 2 B

Näh . Walbparkſtr . 38, 3. St .

2 ſ. ſch. Zimmer mit Küche
an ruhigen , ſeinen Mieter
in gutem Hauſe nächſt der
Bähn abz . Zu erfr . i. Exped .

3841

Feudenheim . Zwei ſchöne 3⸗
Zimmerwohnungen m. reichl .
Zubeh . , m. Gas einger . , Bad ,
Waſchküche , Magdkam . , groß .
Garten m. Remiſe ete . bis 1.
April ev. früh . zu vermieten .

kann b . zuſammen vermiet .
3 2 8

Sehzu vermieten .

Phanieuptsmensde0 ,
3 5 vechts , ſchönes , gut

Zimmer an ſsl . Herru
oder anſtänd . Fräulein bei
reih . Leuten per 1. April
zu verm . Näheres daſelbft
von 12 —2 und —7 Uhr
ug hmittags , 3013

Eleg . möbl . Wohn⸗ u.
immer per 1. April i anſt .

Hauſe u. gut . Lage zu verm .
ro 3 2 3470



Deler . un gefel⸗

Inſtitut „ Smith Premier “

Damen als perfekte Schnei⸗

Hauſe . Rheinhäuſerſtr . 28,
3 . Stock 5346

ampf⸗Henungen

10 . Seite .
re

Dateent .
Sprachen⸗Juſſitut

W . G . Mekay
D 1, 3 am Paradeplatz D1 , 8

Gegründet 1898
Engliſch , Franzöſ . , Spauiſch
Ruſſ . Ital . ,Holl. , Schwed . ꝛc.
Grammatik , Converſation ,

Handels⸗Korreſpondenz .
Nur Lehrer der betreffeud . Nation

Deutſch für Auslander ,
Ueberſetzungen . Beſte Neſerenzen .

English Conversation Cerele
Dienstag abend 9 Uhr .

Cerole frangals 1275
Ereitag abend 9 bis 10 Uhr .

Maſchinen⸗Ingenieur mit
langjähr . Erfahrung erteilt

ö Unterricht
in Mathematik , Geometrie ,
Technologie , Maſch . ⸗Zeichnen ,
Eiſenkonſtruktionslehre ete .
Ebenſo übernimmt derſelbe
Vorbereitungen für Prüfun⸗
gen i. allen techn . Fächern m.
nachweisbar beſtem
gegen

Unterricht .
Frauen und Mädchen beſſ .

Stände können in 4 Wochen
das Glauzbügeln gründlich
erlernen Unterrichtsſtunden
von —4 Uhr nachmittags .
Keine Wäſcherei . 3346
Augartenſtr . 64 , 2 Tr . r .

10 Fermischtes .
Maſch . ⸗Ingenjeur m. 20jähr .
Bureau⸗ u. Werkſtättenprax .
übernimmt Vertretungen in
alleu techniſchen Fächern für
Baden und die Pfalz . Offert .

ſucht für die Abendſtunden Be⸗
ſchäffiaung .

Offerten unter Nr 5077 an
die Exped . dieſer Zeitung .

Meine Wohnung efindekt ſſch

5 , 6/ %7. 3285

Frau Stoll geb. Huſt ,
Steppdeckengeſchäft .

1gröaßeres und 1 keineres

Nebenzimmer
auf einige Abende in d. Woche
zu vergeben .
3139 F 4 . —2 .
B2.

ſchufts⸗Frifuren
übernimmt

qohanna Gau
L 2 , G, part . 80 N

1

uſtriche in Oel , Leim uſw .
aqm 30 u. 12 4 an . Küche
tünchen v. 4 an . Liſt , S 4,
Nr . 16, parterre , links . 5405

Patentanwaltsoureau

Karlsruhe
. Kleyer , Kriegsstr . 77.

Tel . 1303. 80375

Monogramme
in Ueberzieher , Jackets , Etuis uſw
in ſeinſter ausführung . 65342
Kunſt⸗ und Weißtſtickerel
Frau Hautle , 2, 3 , Planken

von Herren⸗ u.Aaferligung Seren c
zowie ganzer Au mattungen .
5059 Henkel , K 1 2, 2 Tr

Schreibmaſchinen⸗Verleih⸗

Maſchinen auf Tage , Wo⸗
chen , Mouate leihweiſe . Leih⸗
gehühr bei Kauf zurückver⸗
rechnet .
Smith Premier Typewriter

Maunheim , I 2, 16,
Daden , Fernſpr . 4108 . 5048

Täglich garantiert friſche

Trinkeier
500 Hühner , kreier Auslauf .

Eine geprüfte , mit guten
Zeugn . verſehene Wochen⸗
bettpflegerin nimmt noch
Pflegen an . Offert . unt . Nr .
5185 an die Exped . ds . Bl .

Emufehlung .
Zoh . Jakob Seitz , Schützen⸗

General⸗Anzeiger .

ſtraße 26, Ludwigshafen a.

zeit

Hauskleidern , Bluſen u Kin⸗

waſche . Näh . in der Exp. 3209

7 finden l. Aufnah e unamen rengn . Diskretion bei
Frau Schmiedel , Hebamme ,

Weinheim , Mitteldane 11. „
Ein Kind wird ſofort an⸗

genommen in Pflege
einem anſtänd . Fräulein .

Neckarauerſtr . 55, Neckarau

Geldverkehr .

kaufen . Offerten u. Nr . 2974

Eine II . Hypothek von 8000
Mark gegen sfache Sicherheit ,
auf gutes Objekt von Selbſt⸗

beten . Offerten u. Nr . 4785
d. d. Expedition ds. Blattes .

I. Hypotheken
ohne Bankproviſion , beſorgt

Julius Knapp,
Hypotheken⸗ u Liegenſchaftsagentur
1 8. 440 ( es ! , Teleph 3036 .

Hypotheken⸗Gelder
auf Privatſchützung zu 4½ % in
grögzeren Beträgen zu 4 % beſorgt
5497 Joſ . Gehrig , N 2 2.

auf 2. Hypotheke geſucht .

Mk . 20 000 . —
II . Hypothek geſucht . Offert .

155 von Selbſtgebern unter

lagernd .
eeeee eeeeeeeee

Bypothekenbauk
gibt au 1. Stelle Darlehen
aul gute Objekte in

4 — 4 %
je nach Lage . Günſtige

edingungen . Off. Unt
Nr. 3887 an de Exp. . “

Gelder
( event , ohne Bürgſ att ) . Zins

11
2

%. Ritenrücka lung !

Hypotheken
Zins 3½ — %, Beleihung
von Erbſchaften , Reſtkauf⸗
ſchillingen , Baugelder ꝛe

Offerten an hieſige Baukſipale
unter Lr. 1840 an die Erved

2 4

gutes Objekt unter günſtig .
Bedingung per ſofort auszu⸗
leihen . Offert . erbeten unt .

Rh. , Tel . 1186, beſorgt jeder⸗
zu günſt . Bedingungen

auf Neubauten Baugelder .
300

Jin Fran eſſtpf . ſich in ernt .

deikle dern, auch Bett⸗ u. Leib⸗

von

Mk. 13 900 Reſtkaufſchiling
von pünktlich . Zahler zu ver⸗

an die Expedition ds . Bls .

gebern geſucht . Agenten ver⸗

zum Zinsfube von 4 bis 4¼ %

10 —12000 Mart
Off u. Ni . 5229 a d. Exped .

S. H. 1001 hauptpoſt - ⸗
5319

verleint

J . Mothwurf Nachf .
Ludwig Schoener

B I , 6 MWannheim „ Tel . 1972

FrUhjahr 1809 ]

Grosse Sonder - Ausstellung
von Sonntag , 28 . Februar bis Montag , den 15 . März

in meinen belden grossen Schaufenstern der bis heute oln⸗
getroffepen Meuheiten in bunten , gewebten Stoffen

Zephyr, Oxford und Waschseide .
Der Zweck dleser Ausstellung , die ſch jedes lahr zu Beginn

der Frühjahes - Salson wWiederholen Werde , soll der sein , meiner
Werten Kundschaft Gelegenheit zu geben , sich

( Pittagblatt . )

B I , 6

im Volaus über die kommende Hode 2Zu Orien -

Werden .

tileren , ein Zid darüber zu gewinnen , welone Farben - Kom-

posftionen in der jetzt beglnnenden Saison vorherschend seln

lch zelge nur geschmackvolle und aparte Sachen
und repräsentleren dle von mir aufgenommenen Gualitäten das
Beste , wWas von den renommlertesten , deutschen , österr . , franz .
und engl . Weberelen erzeugt WMrd. Die stoffe sind uab-
solut Wasch - und luftecht und zum Srössten Teil
unter Benutzung der von der Badischen Anitin⸗
und Sodufabrik in Lud Wigshalen pro Zzuzierten ,
als Enz vorzügtich anerkannten und bewährten
Indan hrenfarben hergestellt .

Ieh empfehle diese Stoffe zur Anfertigung
von Oberhemdem nach Hass , die im IHlanse nach
Threlang erpropter nethode zugeschnitten wer
den . Die Antertgung erfolgt duroh absolut erfahrene Arbeits -
Kräfts unter Verwendung nur bester Garne und Zutaten.
Wäscherel und Plätterel sind vorzüglich elngerichtet und er -
möglichen es mir , tadeltose Arbeit abhefern zu können .

Ein grosser Teil der Stoffe eignet sich auch

Torzilg ich für Ramem - Wasch - kIusen und Wer⸗
den gerade die apa ten Muster , wie man gzie

vorwiegend Nur in Spezial - Geschäften vor - ⸗

Nr . 3366 an die Exp. d. Bl .

Geld⸗Darlehn J. Höhe , auch
ohne Bürg . z. 4, 5 % an

jed . a. Wechſel , Schuldſchein ,
Hypoth . a Ratenabzahl . gibt
A. Antrop , Berlin NO . 18.
Rkp . 5311¹

J. U. II. Hypotheken
ſowie Bangelder werd . beſch .
u. ſehr günſt . Bedingungen .
Alphornſtr . 43, part . 281ʃ8

9 Amkeauf . 5
Gebraucht . Lüſter od. Wohn⸗
zimmerlampe zu kaufen geſ .
Offerten unter Nr . 5352 an
die Expedition ds . Blattes .

Zu kaufen
geſucht .

Für Hut⸗ und Putzgeſchäft
Bei 20 Stück frei ins Haus .

85 Tagespreiſe . G.
Michel , Ludwigshafen , Wilh ,
Buſchſtraße 7. 3046

7
erhalten Ma⸗Private nufakturwaren

und Weißwaren , Herren⸗ u.
Damenkleiderſtofſe auf Teil⸗
zahlg . od. 3 Mon. ⸗Ziel . Off .
1 . Nr . 5203 d. d. Exp . ds . Bl .

Tücht . Büglerin nim . noch
Kunden an auß . dem Hauſe .
5256 4 , 9, 4. St . l.
Empfehle mich den verehrten

derin und nehme noch einige
Kunden an in u. außer dem

M. Eichtersheimer . 5

prima Mentenhäuſer gegen
laſtenfreies Gelände .

8

Gefl . Offerten von Selbſt⸗
reflektanten unter Nr . 3352

Antanf von Kuvchen ,Lum⸗

geeignet , Kaſten oder Be⸗
kleidung an 2 Schaufenſter
1,85 & 2,40 . , Regale und
Ladentheke . 5380

Offerten Hafeuſtraße 10,
1 Treppe .

pen , altes Eiſen , ſowie
alte Metalle . 2985

Fr . Aeckerlin , E 7, 8, part .
ahle oſe Preiſe üür gebr. Mobeſ3 U. Betten , ganze Hausbaltung ,

Frau Becherer , 28632
Jeau Beckerſtraße Nr. 4.

getragene Kleider

bvo . Sl , 10.

Silber . Bebisse
kauft z. hüchſt. Preiſen

Aseh . , olda
Goldſchmied . R 3, 5

4618
Kaufe don Herrſchaften

0 970 9S bies , H 4, 4. 2551

Schuhe , gebr . Möbel kaus
63291 *

Telephon 4009

Kaufe gebr. VI ö e !
Betten wWieauch ganze Ein - 85 000

tungen 2z, d. höchst , Preis
genügt . 604262n die Expedit . Y. Bl . erbet .

Hndet von der Damenwelt ganz besonders be⸗

vorzugt .eeee de

Champagnerflaſchen kauft
zu höchſten Preiſen . 3165

Zimmermann , Q 4, 6.

I uein .
Schöner Laudſitz

zu verkaufen mit 1000 Mark
Hausmiete ohne Wohnung d.
Eigentümers mit %½ Morg .
Gärtnerei m. ſchön . Obft⸗
bäum . Preis 25 000 Mk. Anz .
35000 Mk. Näh . G. Greſer ,
Rheingönheim . 5246

Spottbilliges Hofgut .
Wegzugshalber ſofort zu ver⸗

kaufen . 52⁴8
Das Gut iſt 138 heſſiſche

Morgen groß , 70 Morgen
Ackerland , 40 Morgen Wie⸗
ſen und 283 Morgen Wald ,
liegt 2 Stunden von Wein⸗
heim und 15 Minuten vom
Bahnhof , die Wieſen können
3 mal geerntet werden , wäh⸗
renddem das Ackerland das
denkbar beſte iſt , mehrere
hundert ſelten größere und
ſchönere Obſtbäume beweiſen
deſſen Güte . Die Gebäulich⸗
keiten ſind maſſiv , geräumig ,
groß . Hof mit Springbrun⸗
nen , 3 Pferde , 18 St . Rind⸗
vieh u. Schweine , ſowie Hüh⸗
ner u. ſämtl . totes Inventar
gehören dazu . Kaufpreis
65000 Mk. Belaſtung garan⸗
tiert feſtſtehend 56 000 Mk. ,
Anzahlg . —8000 Mk. Näh .
G. Greſer , Rheingönheim .

Hofgut
zu verkaufen .

Zweihundert bayer . Morgen
arrondtert ſchwer . Boden , üb .
3000 Obſtbäume , groß . Vieh⸗
ſtand , alle landwirtſchaftlich .
Geräte u. Maſchinen früher
Kurh . , m. ea . 5000 M. Neben⸗
verdtenſt pro Jahr . Preis

M. Anz . 15 —20 000 M.
Näheres G. Greſer , Rhein⸗
göuhelm. 524³

Goldgrube .
Weinhandlung zu verkaufen .
Die Weinhandlung liegt am
ſchönſten u. geeignetſt . Platze
der Welt , alles neu erbaut u.
mit ſicherer Kundſchaft , flott
i . Betrieb . Das Ganze um⸗
faßt 5 Aw

gen g. noch größ .
Miete ein , der feſte Preis m.
Lager , Trausportfäſſer ete .
alleräußerſte weit . Einricht .
iſt 65 000 Mk. Anz . 20 —30 000
Mk. Auf Wunſch bleibt der
Herr mit größ . Kapital ſtiller
Teilhaber . G. Greſer , Rhein⸗
gönheim . 5247

Heidelberg .
Villa zu verkaufen .

In bevorzugter , freier , ſon⸗
niger Lage , nahe am Wald u.
Wolfsbrunnenweg , 10 ger.
Zim . , Küche , Bad u. viel Zu⸗
behör . Näheres ausacker⸗
weg 22, Villa Waldheim . 2130

Ziegelhauſen .
Zu verkaufen oder zu ver⸗

mieten eine Villa in ſchönſter
Lage , gegenüber dem Bahn⸗
hof Schlierbach u. in nächſter
Nähe der zu erſtellenden
Brücke , mit Vorgärtchen und
Gemüſegart . , Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung . Gerichtl . Schätzung
14 000 Mk. Näh . bei L. Runz ,
Bäckerei Gur Pfalz ) . Tel .
1313 Anſchl . Heidelberg .3028

Bauplätze ,
ca . 600 qm zu verkaufen ev.
wird gutes Haus einge⸗
tauſcht . Offert . erb . unter
Nr . 3367 an die Exp . ds . Bl .

Seckenheim .
Bauplätze in ſchönſter ruhig .
Lage , neues Bauviertel un
günſtigen Bedingungen ab⸗
zugeben . 381⁴

Heinr . Zwingenberger .

5108

Aaſtg 20 veftaaen
Ladenregale ,
großer doppelter Stehpult ,
elektr . Lichtanlage , eiſener
Ofen , kleine Dezimalwage .

Zu erfragen I . I4 , 5, 2 Tr .
3810

azmal 3⸗Zimmerhaus , ſehr
gut rentierend , in der Oſt⸗
ſtadt zu verkaufen . Offerten

unter Nr . 2973 an die Exped .
dieſes Blattes .

Kaſfenſchränke
neu und gebraucht ſtets am
Lager . Reparaturen und
Trausporte ſchnell und billig .

L. Schiffers ,
Alphornſtr . 18, Halteſtelle der

Straßenb . Tel . 4323 . 2110

Hauseigentümer !

Wafferſchtftunterſätze 4
Blech . 20 Mk. verzinktes
Etſenblech 2,50 M. inkl . abh .
und bringen , Aſchenſchteber
bis 1 Kilo . 75 M. Poſtkarte ,
Liüdgen . Pflügersgrundſtr . 5.

87550
Zu verkaufen :

Neue u, gebr . Pritſchen⸗
rollen , mit und ohne Federn .

Neuenheim⸗Heidelberg ,
Ladenburgerſtraße 34. 5386

Günſtig für Brautleute !
Wegsugshalb , verk . bill . pol .
Wohn⸗ u. Schlafz . , wie neu ,
auch einzel . Stücke , Händler
verb . heindammſtraße 31,
2Treppen rechts . 5289

Zu verkaufen :
1 Gasherd mit rmeofen ,

ſtebenflammig , 3 Gasöfen f.
Salon u. Wohnzim . 1 Glas⸗
abſchluß , 1 Handwägelchen .
Zu erfragen Hafenſtraße 10,
1 Treppe : 5329

RNeue Diwans ſehr billig zu

biulig .

Thoräckerſtr . 5, 2. Stock . 4296

erhalt . jg Leute nach kurz Aus⸗

Kaſſenſchrank ,

Ein zum Patent anzumel⸗
dender Artikel , welcher Mil⸗
lionen von Mark abwirft ,
iſt für Deutſchland zu ver⸗
kaufen , eventuell auch Teil⸗
haber geſucht . Es ſind keine
allzuhohen Barmittel erfor⸗
derlich . Offerten unter Nr .
5310 an die Expedition dieſes
Blattes .
Gut erhaltener Kinderwagen
zu verkaufen . S 6, 25 part .

5377

Motor⸗Wagen ,
Beuz⸗Tonneau , 10 —12 Pfökr .
2 Zyl . , in beſt . Zuſtande , bill .
zu verkaufen . 5328

Luiſenring 37.

Brieftauben ,
Taubenneſter ,
Saufgefäße ,
Taubeuſalzkuchen ,
Geflügelpillen ete .

bei Mitteldorf , IJ 2, 16, 1 Tr .
Kaſſenſchrauk

feuer⸗ und diebesſicher , ge⸗
braucht , noch ſehr gut erhal⸗
ten , zum billigen Preiſe von
85 Mk. zu verkaufen . Off . u.
Nr . 2680 au die Exp . ds . Bl .

3339

Kepplerſtr . 40 part . l.
5273

Teiche
ſchön eingerichtet und ablaß⸗
bar für Karpfen⸗ , Hechte⸗ u.
Schleienzucht und ein reicher
Forellenbach , zuſammen zu
87 4, jährlichem Pachtzins ,

Gemarkung Hemsbach , Berg⸗
ſtraße gelegen , ſogleich abzu⸗
geben . Der Forellenbach
bringt allein den Pachtzins
ein . Anfragen unt . Nr . 5318
an die Exped . ds . Blattes

ianinos
Vertr . von Lipp , Maud u. a.
ſolider Fabrikate , äußerſt

64910
. küither . d 4, 14 .

15
N

15 0
2 7

1
Burkau⸗Möbel u .
unmzugshalber billig abm⸗

geben .
5 66198 85

Fabrik Stolzenberg ,
Hauſa⸗Haus . Tel . 3664

verk .

Wegzugshalb , eine faſt neue
Kücheneinrichtg . ſehr preis⸗
wert ſof . zu verk . Beethoven⸗
ſtraße 7, parterre . 5294

Rangrienväszel
gute Sänger , zu verkaufen .

Stellung 5113
als Buchhalt . , Sekr . , Verwalt .

bild . Bisher über 1000 Beamte
fordert . Landw . Rechnungs -

Eau , Llegnitz , Dovsstr . 7.

Reiſender
Herr oder Dame für Wäſche
und Ausſtattungsgeſchäft ge⸗
ſucht , ſolche die gut einge⸗
führt ſind bevorzugt .

Offert . unt . Nr . 3319 an
die Exped . ds . Bl .

Jung . Mädchen vom Lande
oder Monatsfran geſucht .

E . 16, 3. Stock links .
Ein ordentliches , fleißiges

ſolides Mädchen für Küche u.
Haushalt bei hohem Lohn
per 1. April geſucht . 334²

Frau Oſtermann , Tulla⸗
ſtraße 18 parterre .

Herrenwäſche , Kurz⸗,Weiß⸗
und Wollwaren .

Tüchtige brauche⸗
undige Verkäuferin , w. im

Stande iſt einem mittl . Ge⸗
ſchäft 933per bald geſ . Ausführl . Off.
m. Alters⸗ u. Geh . ⸗Angaben
erb .u. Nr . 3386 an die Exp .

fäschen jeder Art finden
die beſten Stellen . 2879

errſcha Stochin , Zimemet⸗ und
Haus ädchen , ſuchen un

finden gute Stelle bei 3206
Frau Hartmann , 6 6, 2.

Geprüfte Kraukenpflegerin
wünſcht Pflege zu äbernehm
Gefl . Anfragen befördert u.
Nr . 2203 die Exped . ds . Bl .

Mädchen aus guter Familie
ſucht Lehrſtelle auf Oſtern .
Offerten K 3, 2 part . 4881

Auf 1. April ein ſolides ,
fleiß . Mädchen geſucht . Vor⸗
zu ellen von morgens —4

Uhr . 4899
O 6, 6, 2 Treppen .

Braves fleißiges

Mädchen
auf 15. März geſucht .
I . 13, 28, parterre . 3289
Ordtl . Mädchen auf 1. April
geſ . L. 14, 7, 3. St . 5166

Ein tücht ſol . Mädchen
für Küche und Hausaubeit
für feineren Hushalt von
kinderloſem Ehepaar p. 1. April
geiucht . 3320

Näheres L 18, 11 ,1 Tr .

Ein Mäßdchen für alle häus⸗
lichen Arbeiten zu einem äl⸗
teren Ehepaar auf 1. April
geſucht . Friedrichsring 42,
parterre , rechts . 53³⁰0

ergb e grs pol . , ſehr gut erha
iſt z. verk . b. Müller , Sidels⸗
heimerſtr . 20, 8. Stock , 8884

Braves , einfaches Mädchen
für Kinder geſucht auf 15.

Mannheim , den 11 . März 1909 .

Burean Hartmaun , G 6, 2.

utaſchinenſchreib . u Stenogr ,
gründlich gelernt hat , ſowie
mit all , kaufm . Fächern voll⸗
ſtändig vertr . iſt , ſucht Stells
als Commis . Gefl . Offerten
u. Nr . 5353 a. d. Exp . ds . Bl.

Jung . Mann , 32 J . a. (gel.
Inſtallateur ſucht Stelle als
Heizer , Magazinier od. Por⸗
tier . Off . unt . J. L. 5162 an
die Exped . ds . Bl .

Junger Mann , 22 J alt ,
militärfrei , ſchöner Handſchr ,
mit Buchhaltung , Stenogr .

ſucht per ſofort ev. 1. April
Stellung . Offert . u. Nr . 5340
an die Exped . ds . Blattes .

—
Junge Dame ,

19 Jabre alt , repräſent Er⸗
ſcheinung gewandt i. Verkehr 8
mit beſſ. Publikum , ſucht
entſpr . Engagement , evtl .
als Empfangs⸗Dame
in zahnarztlich od pyotogr

Atelier . — Gefl Offert erb .
u. Nr 3131 an die Exped .

d eederernked .

cht. Verkäuferin der Ma⸗
nufakturwaren⸗Branche ſucht
Stelle per 1. April eventl .
auch ſpäter . Off . poſtlag . G.
J. Fraukental , Pfalz . 5307

ich ſuche für ein g. Mädchen ,

Maſchi enſchreib .ſowie in ſämt⸗
Kontorarbeiten bewandert

Anfangs⸗
ſtellung

auf ein Bureau

ſprüchen . 5847

Jüng . Fräulein m. ſchöner
Handſchrift und Kenntniſſen
i. Maſchinenſchr . ſucht ſofort
Stellg , auf Burean . Offert .
u. Nr . 5338 a. d. Exp . d. Bl .

Magazine]
Q 3, 13

Aſtöck . Ma azin z. verm . 3033
W. Groß , Colliniſir , 10 .

＋ 2 4 grozes Tabakmagazin ,
9 auch für and . Zoecke

ganz oder geteilt per März , evtl .
früter zu vermieten 66204

U U groſſes Magazin ,
9 Aſtöckig , per I. Mai

zu vermieten . 2—4

Burgſtraße 6 .
Freiſtehendes , helles

Magazin ,
3 Stockwerke , Keller , Spei⸗
cher , pro Stockwerk 88 qm
nutzbare Fläche , per 1. April
zu vermieten . Näheres An⸗
gartenſtraße 93, Bureau . 2422

Cichelsheimerſtraße J
ſchönes , hell . Magazin 4 St . ,
pro Stock 4,5 12, großer
Keller m. Bureau ſofort 5verm . Näh . 4. St . 4828

Größerer Lagerplatz
in der Nähe der Benz ſchen
Fabrtk Waldhofſtrae zu ver⸗
mieten 2790

Näh . Dammſtr . 32, 2. Stock .

Großzes helles

Magazin
mit Bureaux , Keller , gr .
Hof , Einfahrt , für jeden
Betrieb geeign ſer preis⸗
wert zu vermieten , 3215

Näheres durch
Immob . ⸗Burtau

Levi & Sohn , Q 1, 4,
Telephon 395 .

Tagerräume ,
Eis⸗Lagerkeller mit Gleis⸗
anſchluß , Trausmiſſinnen etc .
direkt am zu
verm , Näh . Sindenhof

5

Urosges Magarn
irka 2000 am, ganz od geteilt
in verm . ebendaſelbil 5 bis 6⸗
Zimmerwohnung . 8625

Naheres a 2, 20 , 2. Stock .

Moderne , helle 27⁰⁵
Lager rãume

preisw . zu vermiet . Zu erfr .
Schwetzingerſtr . 30 Hth . part .

Gewerbeplätze
habe noch einige zu vermiet .

Aug . Freytag , 3368
Rechtskonſulent , D 4, 17.

2
Gloße Zabrik⸗ . Lagerräume
ain Haupibahnbof it Schienen⸗
gleisauſc lutz per ſofort zu ver⸗

ſeten . 6735
Naberes Lindenhotſtraßze 9

60 Stallung .

Belleuſtraße 61.

u. Maſchinenſchreiben

0

115Jahre alt , in tenographe

unter ganz beſcheidenen An⸗

Handelslehranftalt „Merkur
P 4 . 2 .

——

Schöne geräumige Stanung
für 4 Pferde , gr . Hof , Heu⸗
ſpeicher u. Futterkammer o⸗
wie verſch . 3 Zimmerwohng .
ſoſort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres Baugeſchäft

X. SchutMärz eventuell 1. April .
L. 14, 17, 4. Stock . 5358

itt , Rheinvillen⸗
ſtraße 6. 15 2626
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Oftene und geschlossene Fagons )

Der Anfertigung und dem Verkauf von Norfolk -

Anzügen baben wir unsere ganz besondere

Aufmerksamkeit und Sorgfalt gewidmet . Wir

legen auch bei diesem Facon den grössten

Wert auf Haltbarkeit der Stoffe und auf jene

gediegene Verarbeitung ,dis sieh - frei von allen
unnötigen Verzierungen — darauf beschränkt ,

das Klassische Norfolk - Fagon in hübschem 5

Weiten englischen Schnitt herauszubringen .

Wir unterhalten ein ständiges Lager in zirka

50 Dessins für Knaben im Alter von —16 7 — 5

Jahren , sowohl in Buxkins , Cheviots , uni und
5

gemusterten Lodenstoffen ,

Homespuns als auch für den Sommer in Lüster ,
Leinen und leichten Sommerkammgarnen .
Zu jedem Norfolk - Anzug ist die gleiche Mütze

wie auch Reserve - Beinkleid am Lager oder *

nachlieferbar .

bras f0

. — 16 . —

extra feine Qualitäten 2 — bis 28—.

10 — 12. —
———

echt englischen

. —

9
— —— 128

Nl —

Unsere Abteifung Knaben - Konfektion beschäftigt 9 Verkäuferinnen .

125

FTeſsphon
e

debrüder Wronker
Mannheim S I1, 1 Marktache

Bedeutsndses Spezlal-- Geschaft für fertige klerren.und

Knaben - Kleidung .

Teiephen
Slss

L2 , 12

— 3 grosse Zimmer

im Parterre , vorzüglich als

Sureau geeignet , per J. April

oder später zu vermieten . 6535

C . Wittmann , Architekt , Tel . 245 .

Elifabeißftt . II .
Herrſchaftliche Wohnung

4. Stock 8 Zimmer , Bade⸗
zimmer ete . mit großem
Balkon in der 6ſtl . Stadter⸗
weiterung ( Nähe des Roſen⸗
gartens zum 1. April zu ver⸗
mieten . 67400

5 17 85 Eliſabethſtr . 11,

Gbelshenee 1 2 Zim .
u. Küche zu verm . 4721

Heinrich Lanzſtraße 33

85

in meine Neubau ſolort oder 1. April bediebbar :
4. Stock 3 Zimmerwohnung mit Bad u. Zubehör ,
5. Stock 2 Zimmerwohnung mit Zubehör .

453 eeee 10.
6032

Tel . 1245 .

55 . Wohnun8 6. 43 ba g000 50
Näberes Laden . 4820

159 46, 4
mer , Badezim . u. Küche

zu vermieten . 53 5
T5. 5 Zimmer u. Küche

mit od. ohne Werk⸗
ſtätte per 1. April zu ver⸗

mieten. 3092

13 1 Zimmer u. Küche
0 per 1. April zu vm.

Näheres 3. Stock . 3098

1 2 ſchöne 4 Zimmer⸗
8 wohnungen mit

Zubehör per ſofort zu verm .
Näh . Gontardſtr . 29 —

Nenban , U, 204
4 u. 5 Zimmerwohnungen ,
ſchön ger. u. modern einger .
mit Bad, Speiſek . , Beſenk . ,
Manſ . und reichl . Zubehör ,
ſowie Gas⸗ und elektr . Licht⸗
leitung pr . 1. April 5. J . z. v.

Näheres Aadeeee 352. Stock .

U 4 10 parterre , 1115 4
5 Zimmerw . , Badez . ,

Küche u. Zubeh . per 1. April .
Näheres 2. Stock . 4958

A4 , 30 2. Slock
4 Zimmerwohnung mit Zubehör
ſofort zu vermieten . Näh. Bureau
Roſengartenſtr . 20 . 263⁰

3 16 , Ring 8 Tr . 1, leeres
U Fiaer ſof an beſſ . Herrn
od. Dame zu verm . 51⁴46

eine ſchöne Wohn .13 . J7 Zim . u. Küche
an ruhige 5 zu verm .

4978

16 2 Zimmer u. Küche
„4 per 1. April zu ver⸗

mieten . Näh . parterre . 5864

FFFFFF

Breiteſtraße ;
eine Gaubenwohng . , 2 Trep⸗
pen hoch, 4 Zimmer u. Küche
zu vermieten . Näh . Emil
Klein , L 8, 7. Tel . 3526 .

Bahnhofplatz 7
8 Tr . 5 Zim . m. Balk . , Küche
u. Zub . p. 1. April an ruh .
Leuſe z. vm. Preis 1000 Mk.
Näh . Bureau part . od. 2 7755

Bismarckplatz 11
abgeſchloſſ . 2. Stock , 8 große
frdl . Zimmer , Küche , Speiſe⸗
kammer mit Zubeh . und ein
Manſardenzim . auf 1. Mat

zu vermieten . 4969

Böckſtraße7
Stock , 6 Zimmer mit Zu⸗

bebbr, neu hergerichtet ) per 1.

April oder früher zu ver⸗
mieten . Näb . B 7, 19. 1178

Colliniſtraße . Souterrain ,2
Zimmer m. Küche a. Burean
od. Wohnung a. ruh . Leute z.
v. Näh . b. Haber U5,16 . 3095

Colliniſtraße 16

Wohn . part . od. 3. St . ,
5 Zim . , Speiſek . ,

Zub . a. 1. Apr . z. v. Näh .
3 255 Skreding , 4 . St . 2984

April
De aſdt per 1.

4 Zim. , Küche , Badez .
Näh . Lortzingſtr . 2 pt . 4818

Dne 35, 8. Stock , 4
Zimmer und Küche zu

vermieten . 2890

Eichelsheimerſtr . 8, g. St .r .
Hübſche , ſchön gelegene 4⸗

Zimmer⸗Wohnung weg . Weg⸗
zug zum 1. April mit
Nachlaß zu vermieten .

8.Eichelsheimerſtraße 8
Nähe des Schloßgartens , ſchöne
Wohnung , 4 Zimmer eyv. mit
Manſ . , p. 1. Juni o. 1. Juli
zu vm. Näh . 2. Stock I. 3085

Pichelsheimerſtraße 12 eine
ſchöne 3 Zimmer⸗Eckwohnung
mit Balkon , 2. Stock , 910
zu vermieten .

Eichelsheimerſtr . 15
3 Zimmer , Küche u. Balkon
ſofort zu vermieten .
Näheres 4 . Stock . 4846
Eichelsheimerſtr . 16,8 . St . 4
Zimmer , Küche , Speicher u.
Bad p. 1. Apr . z. verm . 4485

Eichelsheimerſtr . 31, 8. Si .
3 Ziurmer und Küche ſofort zu
zu verm. , Näh . Nuh 5069

Friedrichsfelderſtraße 45,
3 Zimmer u. Küche zu verm .
Zu erfragen E 2, 14 3053

Gabelsbergerſtr. 7. ewe
wobnung per 1. Avril zu verm .
4612 Nähb. 2. Stock daſelbſt .

Gontardſtr . 18
Zimmer und Küche zu verm
Näberes daſelbu , vark . 4888

ontardſtr . 29 , 3 Zimmer
und Küche zu vermieten .

Näheres parterre . 5091

18 52 ( G 8) 8. Stock ,
Zimmer u. Küche zu

5885
ungbuſchſtraße 18, 3 Trepp .

2 Zimmer u. Küchche mit
Abſchluß zu vermieten . 5325

Kirchenſtr . 17, 3. Stock , ſchöne
4 Zimmerwohnung ſamt Zu⸗
behör per 1. April zu verm .
Näheres im Laden . 4756

Nlelststrdss8 IU
Ecke Clignetplatz , ſchöne
3⸗Zimmerwohnurg p. 1. April
zu vermieten . 3150

Näheres D 4, 2 ( Laden ) .

Arappnühlüraße 7 8

2u . 3 Zimmerwohnung . z. verm .
W. Groß , Colliniſtr . 10˙

Käfertalerſtr .89
Neuban , ſchöne 3⸗ u. - Zimmer⸗
wohnungen mit Bad und Man⸗
farden per ſof. od. ſpäter zu verm .

3204 Näh . Angartenſtr . 64.

zmal 4⸗ Zimmerwohnung ,
Käferthalerſtr . 185 , ſowie
Laden mit Wohnung zu ver⸗
mieten . Näheres L 13 , 5,
part . Teleplon 2110 . 2753

Luiſenring 20

ſchöne 4 Zimmerwohnungen
mit Zubeh . p. ſof zu verm .

Näh . Gontardſtr . 29
67

Tuiſenring 27
freundliche Wohnung 5 Zim⸗
mer , Küche , Badz . u. Mäd⸗
chenzimmer per 1. April zu
verm . Näh . 3. Stock . 1207

uiſenring 38 , 2 Stock, ſchone
3 Zime eiwohnung mit Bade⸗

zimmer u. allem Zubehör per 1.
Areril zu v. Näh . park . 3169

Lameyſtraße 9
eine Treppe , 7 Zimmer⸗Woh⸗
uung per 1. April zu verm .

Näh . Lameyſtraße 14, 2 Tr .
rechts . 2401

11, groß , ſchönes
Zimmer , 4 Tr . , unmöbl .

i zu vm. Näh . part .
4889

Landtelſstr . 5.
2 eleg . 4 Zimmerwohnungen
nebſt allem Zubehör auf 1.
April und 1. Juli zu ver⸗
mieten . 4707

Näheres parterre links .

en 4 Zim . ,
Küche , Gas u. Waſſer p.

1. April od. ſpäter zu verm .
Näh . Laden , D 3, 4. 3425

Zi
Kalſerring 52 laerwehsang
und Küche Le e im Ab⸗
ichluß en 1. April an
ruthige Lente zu vermristen , 805

4 Zimmer , u. ſonſt .
Zubehör eptl .

uli zu verm .

Q4 , 5 hier gegen Barzah⸗
lung im Vollſtreckungswege
ieee verſteigern : 3457

2 ſchwere Pferde , 2 Roll⸗

wagen und 2 Bordwagen
( für Fuhrunternehmer ; ] :

dieſe Gegenſtände voraus⸗
ſichtlich beſtimmtzferner eben⸗
da ev. am Pfandorte :

Möbel aller Art , 1 Par⸗
tie Damenkleider⸗ u. Sei⸗
denſtoffe , Damenkonfektion
1 Pianino , Schreibtiſche ,
1 Kalandermaſchine ,Boden⸗
teppiche , Spiegel , 1 Bett ,
Lexikon , Centrifugen ,
Waſchmaſchinen , 1 Dampf⸗
maſchine , Ladeneinrichtung
u. Anderes .
Mannheim , 11. März 1909.

Roſter, Gerichtsvo
Iwangsverſteigerung .
Freitag , 12. März 1909,.

vormittags 12 Uhr
werde au Ort und Stelle mit
Zuſammenkunft M 1 Breite

traße untere Ecke gegen
bare Zahlung im Vollſtreck⸗
ungswege beſtimmt verſtei⸗

ern : 3458
1 Kaſſeuſchrank , 1 Laden⸗

theke , 1 Eisſchrank , 2 Re⸗
gale , 1 Eiskaſten ;

ſerner nachmittags 2 Uhr im
Pfandlokale Q 4, 5 beſtimmt :

1 Schreibpult , 1 Regiſtrier⸗
kaſſe , 1 Reklamewagen , 2
große Gaslüſter , evtl . noch
1 Silberſchrank , 1 Büfett u.

1 Regiſtraturſchränkchen .
Mannheim , 11. März 1909.

Weber , Gerichtsvollz .

Oeffentliche Verſteigerung
12 . März 1909 ,
mittags 2 Uhr

— — ich in Maunheim im
Pfandlokale Q 4, 5 gemäß

1
5 H. G. B. für Rechnung ,

en es augeht , gegen bare
Zahlung öffeutlich

n:8 Kiſten 6628 Stiick
Schulhefte

—11
Mannheim , 11, März 1909 .

Weiler , Gerichtsvollz.
Jwangs⸗Verſteigerung.
Freitag , 12. März 1909,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Mannheim im
Pfandlokale Q 4, 5 gegen
bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗

ſteigern : 3499
8 Bände Meyers N5nd

Lexikon , 1 Orcheſtrion , 1
Bett , Möbel aller Art und
Verſchiedenes .
Die Verſteigerung findet

beſtimmt ſtatt .
Sommer , Gerichtsvollz .

Verſteigerung.

ttags 10 Uhr
meinem Lokale K 3, 17

8. 35 1954 Achelda
bar :

ſabe Jeie 255 Pertg⸗
Vertiko ete .

Theodor Michel , Ortsrichter .

Verſteigerung .
Im Auftrag der Erbeu ver⸗

ſteigere ich aus dem Nachlaß
des verſt . A.

des verſt . E. Kirch⸗
herr , des verſt . Leop . Röth u.

re „ 12. März „
nachmittags 2 Uhr

in meinem Lokal K 3, 17,
( Hof kks. ) öffentlich 275

bar :

haarmatr . und 9 guten
Federbetten , eintür . u. zwei⸗
tür , Kleiderſchrank , 0
den , Nacht⸗
tiſche , 1 Sofa u. 2 Polſter⸗
ſtühle , 1 Divan faſt neu , 1
Sekretär , 1 Chaiſelongue , 2
Nachtſtühle ( Seſſel ) , viereckig .
Tiſche , 1 Ausziehtiſch m. Ein⸗
lagen , 1 Regulator , 1 Sck⸗
büfett m. Bank , 2 5 Pfei⸗
lerſpiegel , 1 großer Boden⸗
teppich , 1 Gasherd m. Tiſch ,
Rohrſtühle , 1
ſehr gut , 2 Küchenſchränke ,1
Ablaufbrett , Linoleumläufer ,
1 ruſſ . Herrenkleider
Weißzeug
Theodor agichel, Ortsrichter .

3 , 4. 0 3, 4.

Große

Verfkeigerung
9 8 2 % Ühr verſtei⸗
gere im Auftrag in meinem
Lokal : 3417

Salon⸗ und andere Tiſche ,
Vertiko , Waſch⸗ und Nacht⸗
tiſche , Schreibtiſche , ſchöne
Betten , Chiffonnier , Stühle ,
Regulateur , Bilder , Spiegel ,
Teppich , Fahrräder , Lüſter ,
Lampen , Eisſchrank , Glas⸗
und Porzetllan⸗ und anderes
mehr .

Uebernehme jeden Poſten
Möbel od. Waren zum Ver⸗
ſteigern und gegen bar .

M. Arnold , Auktionator ,
N 3, 11 und Q 3, 4.

Telephon 2285 .
Brahmſtraße Nr . 12

Neubau ( Mollſchnle ) ,
ſchöne 3 Zimmer⸗W̃ ohnungen m.

mit Gärtchen
per 1.

Nab. 6. St .
8435 zii ver niteten . Nätßeren— — — —

Manjardenzimmer und Zubehör

52g 4

Mannheim , 11 . März 1909 . Weneral⸗Anzefaer . ( Mittagblakt . )

— U 117
Freitag , 12. März 1909,

be Unsere neuen Frühjahrs -
modelle sind ein getroffen
In Formen , Ausfuhrung
und steht

Haad0ef

Aefe
an der Spitze der

deutsch , Schuhindustrie ,

Einheitspreis :

Luxusausfüũhrung

1. 165⁰
für

Damen und Herren ,

Salamander
Schuh - Ges . m . b . H.

Mannneim 9 55
15J16 Heidelbergerstr.

Sie Musterbuch

Im Auftrag verſteigere ich
12 .März 1909 ,

Verzierungen für Schränke
34⁴⁰

Peter Deuss .

Mehrere Betten mit Roß⸗

Am Douuerstag , 11. März ,

8Am
15 alle Sorten

Seefische
Ein Nahrungsmittel erſten Rauges und ſollte
von jeder Hausfrau mindeſtens einmal in der

Woche auf den Tiſch gebracht werden ,

ur kaufe man ets das Beſte
und nicht das Billigſte.

Heute wieder eingetroffen :

Zeinſte , ausgeſuchte , lebendfr . Ware ·
Damit ſich jeder überzeugen kaun , wie ſchmack⸗ 5

haft und bekömmlich dieſe prachtvollen Fiſche

Kabeljau , beſter

GSilberlachs , beſte Qual .

Sch ellſiſche , klein

15 ſind , ſinden

Mittwech, Dounerstag und Frtitag
3 große Extra⸗Verkaufstage ſan

Jede Hansfran verſuche!
1 Spiegelſchrank , 1 Diwan ,

1 Kanapee , 1 Ausziehtiſch ,

6602

Pfd . nur 25 Pfg .
Pfd . nur 25 Pfg .

. Pfd . nur 15 Pfg .

Schellſiſche , mittel . Pfd . nur 20 Pfg .

Schellſiſche , ausgeſchnitten Pfd. nur 40 Pfg .

Seeforellen
RNotzungen

Täglich

ſchön wie

Rheinſalm

„ Pfd . nur 25 Pfg⸗

Pfd . nur 60 Pfp .

90 6 .
gerünch. Liſche u. Marinaden

Pfund



— — General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )
Maunheim , den 11 . März 1909 .

8 897 2
n 5

Gr . Hol⸗ u . Nalional⸗Theater Evangellſdrprote antiſche Wemeinde5
Concordienkirche. Heute Donnerstag , abends 6 Uh2 Kannheim .

Predigt . Herr Stadtvikar Müller .Donnerstag , den 11 . März 1909 .
85 Katholiſche Gemeimde .9

Jeſuitenkirche . D stag, 11. März 1909, abends 7 uh

35 . Vorstellung im Abonnement B . U 1 6 15 See ag rz 1909, aber Uhr,
NB. Follekte für arme Erſtkommunikanten .Ugend Freitag , den 12 . März 1909 , abends 729 Uhr

9
9

effentlice ProteſtperſammlungEin Liebesdrama in drei Aufzügen von Max Halbe .

R
f 0 5

Regiſſeur : Emil Reiter .
im Saale Bellevne⸗Keller N 2, 8

2
148

5

ſegen die geplante Erhöhung der Hundeſteuer .Perſonen :
55

Hundebeſitzer und Intereſſenten werden um ihr Er⸗

8 * * *
5 i B

facten ee Nichte
Wi

Matzide Brardt
ſcheinen dringend gebeten . 6598mandus , uhr jüngerer Stlefbruder . Guſtap Trautſchold

Verein der Hundefrennde E. V. Maunheim .
Kaplan Greg Schigorski . Hans G

5 . V.Neanen e e ee e Mellez Augenblieklich Spezial - Dekoration in
ces 2 ＋5

chka, Dienſtmädch . en 0 Margarethe Ztel

Pfä lzerwa ld ⸗Vet ein . E. V.aſſeneröffnung 7 uhr . Auf . 7½,ʒ Uhr . Eude u. 9½ Uhr .

G 3
5

5
rtsgruppe Ludwigshafeu a . Rh .

Nach dem 2. Art findet eine größere Pauſe ſtatt . 5
SIEBEN SCHAUFENSTERN 8 5 e 112 14 . März 1909fKlei 7 5 1

3. Wand : Winnweil 5
Kleine ve

5 Wea Stahlberg⸗f 22
18 as N ˖ Moſchellandsburg , Alſenz .

8

5

Abfahrt Ludwigshafen 51. witt ,

Neues Theater im Roſengarten. Neuheiten
ekäh. dur ie Programmkärtehen .Donnerstag , den 11 . März 1909 .

855 8
5 85 1l. b. Bt. un Sür engestagd . . , im rgerbräu ( und⸗D r 2. S itt 9 5D le ledermau Frühj Ahr - und Sommer -

künfte f1 und geſellige Aatge ee
be

Abonnements auf die Vereinszeitſchrift „ Pfälzerwald⸗ har
fce be

7 1 551
— 7 3, gegengenom Bezu 2. etAnzug · und Paletotstoffe r ’ 2 qRegiſſeur : Emil Hecht . — Dirigent : Theodor Gauls .

3
8

ee47 77 7 , Uhr . 5
Mammkeim 1— — 7 hr. Anf . 3 Uhr . Ende geg. 11 Uhr

fancy Westen 2 Iu DAUFE DEE TaHRHUNDEAN 5
2 ü 9

* —8

ach dem 1. u. 2. Art größere Pauſen . — —
8 Bilder - u . 23 zehersammlungNeues Theater⸗Gintrittspreiſe . 5

Zzur Geschichte Badens und der Pfalz .
ſtün

— 32 — 3 f
VERSTEIGERUNG IN MEIDELBERGS 5Im Grofhg . Bf 7

Ganz exklusive eigens engaglerte Dessins , ausgefallene
durch Ernet Oarlebach , Antiquarlat . 5Freitag , 12 März 1909 , 37 . Vornellung im Abonn .

0
K

1
28 daDie Fauborſlöte Neuheiten — .0 —

bros
Anfang 7 Uhr .

zuſt
Neues 6586 sind in den inneren Verkaufsräumen ausgestellt —

Moderne 100 0 9 7 0 kte U 25 6 8 9 7 Anfertigung nach Mass . Absolute Garantie für tadellosen 2
N10sitz und Schnitt Hontfor-Höbel 5

7
eigener Fabrikation 5

Donnerstag , den II . März , abends 8 Ublrtft Hervorragende Zuschneide - 1

banGastspiel : Fritz WW.
e e 0 . wer5

Astsplel : Fritz Werner .

1 llen
ontorstüine Jan 6 bis 300 fanſ nabbe

00 0 ch bitte um geneigten Besuch und Besie igung meiner
2 Mannheim wichlie Atienliege Clogowski 2 Co. M 8 , 5 . ches

an— — — —
—

6600
zwifNeuheiten

5 Ste⸗Frettag , den 12 . Harz . abends 8 Uhr

85Gastspiel Fritz Werner

beſp

diefI 2
Auben

Acchtunäg : 75u Nr . 2 Englisches Magazin Breitestrasse 12 51SAALSAU Hemden- Klinik , P 6, 19, 1 Tr .
fiehlt sich im Anterti — 1 1VARIETEINN

ae 80g l Al . Brrenhennden tue ferunter Garantie guten Sitz. 7243
HKeute Dommerstag

Hente ounnerstag ghend
Schimperſtr. 17, . ,1 gr. , mbl . Anfertigung 28 Reparatur von Damen - und Haushaltwäsche , ta

MNur noch 3 Tage ! —
von 5 Uhr ab NNebi Eimmerff Hermien. Tr . ſof. od.

15006
Dostkarte genügt . Keine Annahmestelle ; nur l ' 68. 10 . 2zu vermieten .Das phänomenale März - Programm !

ſri Uner 2. 1 55 . bl Bim⸗ Tafterſallle . E,
Näße Bahnb ;ebe enee e e

üe eeee Damenfriseur Pollmer2 2242 222
5

5 i ＋
ſichFirmani - Truppe Chülringer Rotwurg § . 8 5 Bee Weahalt ,en, Spostl - 84on fir Damenfföemm mn faamllegee iGentlemen Wohlgeſchackepſehſen dem Te. Lenk lof , zn Lerm . 4053 Waldparkſtr . I . 2. St . I . I od. SD 1 . APHYνο ] : 6588 gef. obaten

deschw . Leins 063. 86 . 1 Seer v.ent , ei am . 5. 2C2 , 9 , verlängerte Kunststrasse . e8

86 43 3 Tr . möbl.Zim . —Iwer neu möbl . Zimmer fürN
3 7 zu verm . 5349

15 Herrn bei allein⸗

Bekanntmachung . 5Mimisch
i t mbl. Zim. ſtehender Frau zu verm . —na JU. U Zuduls 1 92 805 Schwetzingerſtr . 7 Den franzöftſchen Unterricht au der dre. Märgzzu vermieten . VFFTFFFGCFFFFVTTTTT

Volksſchule betreffend .
Die best

5. Sie , ein bl Zim. Wohn⸗ u . Schlafzim an No. 6119 . Zu dem auf O 1900 beginnend 15
Scheele Waner Drogerie U 15 14 ſof. willin zu v. 5 beſſ. ſullden Herrn

—5 0 ee 15 fe ſe ate , 5 —8 f
4 5

8 3 Tr . de t ud in den Vor 8

Autor - Humorist
. eidelbergerstr . 0 6, 3 I,n ee .

. Meltkelte oens dre der künfügen fünften laſſen , die zurtzweggae Leiſusgen— ů ů —
Pee

1. April 1 ſchön . möbl .
aufzuweiſen haben , von den Eltern angemeldet werden .

Alle Artikel zur

64 10
1 81 — — fein e eeee Der Unterricht iſt unentgeltlich . Formulare zur An⸗15 bl . 20 — 0 zu verm . „ Aaoſengarten⸗ meldung , aus denen alles Genauere über den Borkurs und

51 1 beorg Eichentler 5 . 18 ' a s e he ETETETETETTTTgutem Hauſe zu verm . 77Tel, 2184. — Mligl. des Alig. Rabatt-Sparverelns. — Gegr. 1869 . Selfe, Solfenpulver
U 4 . 9 559 baa ag Weenthac Aee VVT

22 5 ohn⸗ u. Schlaf⸗ Diejenigen Schüler der kün VI . bis VIII . Klaf⸗
Wäsehe - U. Aussteuer- Geschälft Stärke , Waschblau blo. zimmer in ruh . Heim a. beſſ .

L Dinige an , ſen , dielm Echnulſahr 1907—08 dit Kaber beſtandenen 72 5 ſich
175

Bor Ife Pid . 16 Pig.] Perrn e. Dame zu vm. 5804 J3 17 Kaudi 2 3 5 zöſiſchen Kurſe “ beſuchten und auch im nächſten Schuljahr an 5
Spezialität : Herrenbhemden nach Mass, braxselfe Pld. .

14 20 parterre Iinks , werden zu gul Meittag benſeiben ſollen, Rapestebeer auf 5
30 ſchb 0 im. em vorgeſchriebenen , vom Klaſſenlehrer e 5 an. 00 ⁵p ] ½ ,

ͤ
̃ — .ste Zeführt . 3443 rel⸗ 38778. cethopenſtr . 3, 4 Treppen , * 422 , 3. Stock . An gutem zumelden .

5 82287 1705
— — Eſchönes , gut möbl . Zim. I Mittag⸗ u. Abendtiſch kön⸗ Mannheim , den 8. März 1909 .

AesN
0

(2u Lermielen . bknehnen e beſ . der
Der enelertee ler0 55 — — — 5 ＋. uger .

Willer Mlann , I 2. I. Aulalduus , Segrgrapr 10 5

Taglion Drogerie anee dee Hern, e e algee derer 195 IArkauf . 0vermieten . 5111 .
55—5 8 Näh . Delikat ladGAr Osses Konzert feideſbergerstr . , 0 6, . ] Peiiſraße da , 7. Sr . dut ob. Telenhon 2189 eſtenlaieß

tun0 5 1 1
möbl . Zimmer zu verm 5072

pierN Schleußen⸗
5e e em sahl . J fferrschaften Obacltfahren in große U. ein gut möbl .

Zim . ev. als Wohn . ⸗ u. Schlaf⸗ H 2, 19, 2 Treppen . 4719
ich zahl en dringendem Bedarf fü ine alle

Si Terpentinôl dumer uu vermieten 5087 Prima Mittag⸗ und Abend⸗ 0
M. Mar um , Mannheim

0 denö ! a d e N
Münchner u. hiesigen Geschüfte für von erbschafan Sch5 2 1 mobl . Zin, t 8kgen. U. Tlogiangmn 1

Stahlspäne Endang a1 5 701
9550 0 küngeg golr Sdcco-, Rock⸗ und Frack-Anzüge wol

. —
5

2 5 tei nehm . s 1
de

e alle Putzerelartikel und xamenſtr . 3 , gut mödlſert noch mehr . Herrn
F2 Militär - , Beamten - Uniformen , Schuhzeug , bessere tParierrezim . per 1. April . 2 .

öbel . i
Mengan , Siltelum , Chrom , Woran , Aluminlun-Lsglerun gen etd , Uteneillen. in pin . Näb. pakt rechts . 3169 e Bestelun 00besonders Stahl , kupler und Rein - Aluminiumdl che . Defallgesehäſt nur 0 6, 3. nlais ſch gen erbittet pe

em
e een

ReinAluminiumbleche , 344 fel7 Schimperſtr . 16 8e tellen wie anch per Telephonruf Nr . 4178 , Gn
wofür Alleinvertretung der : 6585

5
Bump

bdem5Destscben acutaneel doteGes fesdtuclb nolg. B. ,
ge Pere g adel. SeebedeeI 2. 16 Scefteib uf Selig , E 4, 6, Zekladen . 5ur Sudwestdentschl . , Schweiz,Oesterr . Alpenlznd., Böhmen ü. Itallen. 5128 K 2, 5 St . 4. Stock zu verm . 4940 vermieten . 2584 Komme pünktlich Uberall wie auch nach ausserhalb
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